— such examination is on hle atthe 
York office of ıhe Association. No 
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[mm Höhne 


1 Gent. 


’ 


Wie Hatten 


Ein ſchreckliches Brandunglück im Varnell 
Honfe, einer Herberge an S. Clark Str, 


in der Falle. 


Sechs der Gäſte ſind umgekommen. 


J 


Die Unglücklichen befanden ſich in den oberen Stockwerken und 


ſahen ſich durch Flammen und 
wegen abgeſchnitten. — Einer ſprang aus einem Fenſter des 


Rauch von den Rettunas- 


4. Stofs und blieb unten tot liggen. — Andere erjtichten in 
ihren Betten. — Bis zur Mittaaftunde waren jechs Keichen 


aeborgen, und di 


peitere Leichen in dem Haufe befinden. — Behördliche 
Unterjuchuna eingeleitet. — Die verichlofiene Tür. 


Yindeten: Tehs Männer find bei 
einem Brande ums Leben gelommen, 
welcher im Barnett Houfe, 657 Sitd 
GElarf Str., einer Herberge, ausbradh. 
Einer fprang in feinen Tod, die Unde 
ren wurden in ihren Zimmern im 
Schlafe überrafcht, eritidten und ber- 
brannten. Diefe fünf Leichen wurden 
Ball & Barretts Beitattungsaelchäft 
übergeben. 
ih Verletzte. Thomas 
ſtarb im St. Lukashoſpital, und ſeine 
Leiche wurde nach der Morgue ge— 
bracht. 

Da die Treppen verbrannt waren, 
ſtiegen Feuerwehrleute die Rettungs 
leitern hinauf, um die Schlafſtellen in 
den oberen Stodiwerfen nad) andere! 


Der bei dem Sprung töt- | 
MecMahon, 


die übrigen, um dann zu ihrem na: 
menlojen Entjeben feftzuftellen, 
die Hintertür anfcheinend verjchlofjen 
war. Zurück mälzte fih derMenfchen- 
from nad) dem zweiten Stod hinauf, 
Ivo, was Beine hatte, in wüſtem Durch— 
einander auf den Rettungsleiterabfat 
tletterte. 
seuerwebhr machtlos. 

Snzmwiichen hatte ein 2—11-Wlarm 
die erbetene Verſtärkung gebracht. 
Diitalteder der Wagenzüge Nr. 1, 6, 5, 


sl und 104 leaten unverzüglid) Xei- 


ı tern an den Rettungsleiterabfag an, 


Leichen zu durdhjfuchen; man vermutete | 


noch ein oder zwei Opfer zu finden. 

Mit einer Musnahme wurden 
Toten in dem Beitattunasaeichäft, 736 
—40 ©. Wabajh Ave, von 9. ©. 
Simms, dem Nachtelert der Herberse, 
identifizirt. Sie find: 

Kohn Collins, 52 Jahre alt. 

%. Dermodn, 52 Jahre alt. 

Kohn Dlfon, oder Miller, 38 J. alt. 

Paul Wauner, 35 Jahre alt. 

Thomas McMahon, der aus einem 
Teniter des vierten Stodwerfs jprana. 

Bisher unerlannt ift die Leiche eines 
etwa 42 Xahre alten Mannes. 

Die Derletjten. 

Nerlegt wurden: 

Charles Hines, 28 Xahre alt, Yim= 
mermann; fprana von der Rettungs= 
leiter im 2. Stodiwerf ab und brach das 
cechte Bein. St. Yufashofpital. 

—— -Price, 35 Jahre alt, ſprang 
vom 2. Stockwerk in das Rettungsnetz 
hinab: Brandwunden. St. Lukas— 
hoſpital. 

James Ravera, ſprang an der Hin 
terſeite vom 2. Stockwerk in die Gaſſe 
hinab; Schürfungen und Quetſchun— 
gen. St. Lukashoſpital. 

Whitehand Boganer, ſprang aus 
dem 2. Stockwert in die Gaſſe hinab; 
an den Knöcheln und den Knieen ver— 
letzt. 


ni 
Dsta 


far Hamen, 56 Jahre alt, ſprang 


240 
> 


ton oO. 
hinab; ſchwere, vielleicht tötliche Brand— 
wunden. St. Lukashoſpital. 
Bagluhoff, 52 Jahre 
ſprang aus dem 2. Stock 
tungsnetz hinab: ſchwere 
den. ©i. Lutashofpital. 
Ihoma3 Murphy, 27 
prang im 1. Stod von der Reitunas« 
letter binab: Brandmunden. 
Sutashofpital. 
Batrid Shield 


— gl, 


et. 


61 Jahre alt, jprang 


wunden. St. Qufashoinital. 
Fdiwarb Berg 

tehien Bein ve 

Ohrenhoſpital. 
Edward Wallman, 39 Jahre 

mit gebrochenem Beim im 3. 

werk aufgefunden: Mercyhoſpital. 


J 

lent * 

riegt, 
< 


Augen: 


alt, 


In paniichen Schred. 

&3 verlautet, daß das Feuer in dem 
im zweiten Stock des vierſtöckigen Ge— 
bäudes gelegenen Geſchäftszimme 
ausbrach. Es wurde kurz vor 8 Uhr 
von einem der Clerks entdeckt, der un— 
verzüglich die Feuerwehr alarmitte 
und dann mehrere der Gälte erjuchte, 
die Hausgenofjen zu warnen oder zu 
mweden. 

Da man den Brand für tinbedeu- 
tend hielt, hatten nur wenige Sprigen- 
züge und ein Hafen- und Leiterzug 
dem Rufe Folge aeleiitet. Als fie ein- 
trafen, hatten die Flammen fi jchon 
bem dritten und vierten Stod mitae:- 
teilt. So unheimlich fchnell hatten fie 
um fich geartffen, daß viele der Gäfte 
gar nicht aeiwarnt merden fonnien. 
Der übrigen aber bemächtigte fich ein 
panifher Schred. Sie fuchten über 
-die Vordertreppe die Straße zu ae- 
winnen. WlS aber FFeuerivogen und 
erftidender Qualm fich ihnen entgsgen- 
mälgzten, mußten fie in wilder Haft den 
Rüdzug antreten. Wie Sie wilde Jagd 
raften fie die Hintertreppe hinunter. 
Mehrere der Leute wurden zu Boden 
lt. „Ueber, fie f 


— 
— 


* 


Stod: | 


die | 


Stocdwerft in das Rettungsneg | 


eilten den Gefährdeten zu Hilfe und 
waren der Mehrzahl der Leute behilf- 
ih, die Straße zu aewinnen.  Gie 
hatten aber MacMahons Todesiprung 
nicht verhindern fünnen. MacMahon 
war, als er den Weq zur Flucht durch 
‚slammen abaefchnitten fand, aus 
einem Fenſter des vierten Stods ae- 
Iprungen. 


Gegen 9 Uhr traf. der Feuerwehr- 
marfchall auf der Brandftätte ein und 
iibernahm dort das Kommando. Bald 
darauf außerte er fich tief erfchüttert 
Berichterftattern aegenitber, daß ferne 
Mannen mehrere augenfcheinlich be- 
taubte Gäfte auf ihren Betten in den 
im >. 
aber durch das Flammentoben verhin- 
dert wiirben, bie dem TVo Gemeihten 
su retten. 

Ein Mann, der jich bis an ein Fen— 
fter des >. Stocks geſchleppt Hatte, 
dann aber, pon Rauch und Hiße über: 
mannt,  zufammenaebrod,en mar, 


ı unterzuziehen. 


Die Augen 5rannten mir im Kopfr. 
| sh mußte mich an den Wänden‘ ent- 


tang zu einem Fenfter hintaften und 
erreichte die Hettungsleiter. Deren Ge: 
gengewicht muß aber angefroren oder 
fonjt etwas an der mit einer fechs Zoll 
diden Eisjchicht bededten Leiter in Un- 
ordnung gewejen fein, denn fie jentte 
fi nit. Schon dachte ich daran, ab: 
zulpringen, als ich eine Regentraufe 
bemerkte. An diejer glitt ich zur Gafie 
hinunter. Viele der Bewohner des 
zweiten Stods waren mahrjcheinlich, 
als der Schredenäruf „Feuer!“ er- 
tönte, vom Rauche halbbetäudt und da= 
ber nicht imftande, den Zimmerihlüf- 
jel zu. finden. 

Etwa 20 oder 30 der Gälte ipran- 
gen bon der bon mir erwähnten Ret- 
tungsleiter in die Gajje hinunter, ehe 
es der Feuerwehr alana, die Leiter hin- 
Meiner Anficht na 
entitand das Feuer in einem an das 
Gelhäftsiimmer arenzenden Raum, 
in dem Holzivolle : zur Füllung der 


| Matragen lagerte.” 


e Seuerwehr alaubt nicht, dap jich noch | 


daß | den Haufe abfpielten, noch nicht. 


| 


| 


| 
| 


ı uns umipogte, 


Schauriges Erlebniß 

Unter Anderen hatte der 40jährige 
Schiffsheizer Edward O'vBrien ſich 
durch einen Sprung von der vorer— 
wähnten Leiter gerettet. 

„Ich habe ſchon Manches im Leben 
geſehen,“ ſagte er, „aber ſo etwas, wie 
die Szenen, die ſich in jenem brennen— 
Als 
ich aus meinem Zimmer in den Kor— 
ridor hinaustrat, ſtürmten etwäa 20 
oder 30 Schlafgenoſſen in der Rich— 
tung nach dem Hinterteil des Hauſes 
an mir vorbei. In ihrer wahnſinni— 
gen Haſt ſtolperten ſie einer über den 
anderen. Ich glaubte ſicher, daß die 
Hälfte der Leute elend umkommen 
würde. Da dicker, erſtickender Qualm 
geriet ich unverſehens 


ins Gedränge. Ehe ich mich deſſen ver— 


jab, fand ich mich auf die Rettungs— 
leiter hinausaejchoben. Diefe verfaate. 
Hinter mir drängte die Maffe firh 
nad. Mir blieb nichts weiter iibria, 
als den Sprung in die Tiefe zu wagen. 
Meinem Beilpiele folaten die anderen. 
Sch raffte mich jo fchnell wie möglich 
auf und lief dapon.” 

Der Zimmermann Charles Hines, 
ein Leidenägefährte des Schiffsheizers, 
murde, che er die Rettunaßleiter er: 
reichte, niedergetrampelt und mußte, 
nachdem der Reli der Flüchtlinge über 
ihn fortaeeilt war, fi mühlam zur 
Yeiter Schleppen und hirunterfprinaen. 
Fr brach das rechte Bein und mußte, 
da er außerdem Ichwere Duetichunaen 
erlitten hatte, nach einem Hofpital oe: 


Stod gelegenen Zimmern fähen, | fchafft werben. 


Retteten Menfchenleben. 


Edward Holleſon, Werkführer in 


der Anlage der J. S.MeDonald Com— 


pany, Nr. 638 Federal Str. und zwei 
dort bejchäftigteBuchbinder leyten vom 
zweiten Stod der YInlaae aus "eine 
lange Xeiter iiber die Gafje nad) ei- 


wurde bon ‚seuermehrleuten gefunden, | nem ?Fenfter der Herberge hiniiber und 


die Yeiter heriumtergeichleppt und in 
einer Mmbulanz nach dem Mercy 
hofpital acihafft. Dort wird fein 
Zuftand als nahezu hoffnungslos be- 
zeichnet. 

Auch fonnten zwei Schon verfenate 
Leihen aus dem 3. Gtod aeboraen 
werden. 

INit den erjten Spriben zugleich 
hatten fh auch viele Boliziiten aus 
der nahe gelegenen ©. Glarf Str.- 
Wache auf der Branditätte eingefun- 
den. Gie mußten aber untätig mit 
zujehen, wie verzmeifelte Gäjte, um 
nicht dem Frlammentod jterben, ſich 


yır 
a4 


| aus den Yenftern hinausftürzten. Alle 
i Vertuche, nach den oberen Stodwerfen 


| unteritellten 
ner, eine gründliche Unterfuchung ein= | 
! auleiten und 


Pat Fremdenbuch zu erlangen. 
mit lichterloh brennenden Kleidern in 
das Rettungsnetz hinab; ſchwere Brand⸗ 


vorzudringen, verliefen fruchtlos. 
alt, 


in das Ret= | 
Brandivuns | 
I-M. 


Sabre alt, | 


Unterfuchung einaeleitet. 
Um Halb 10 Uhr traf Koroner Beter 
Hoffman auf der Branditätte ein 
beauftragte underzüglich den ihm 
Detektive George Scri: 


un 
ii 


fth zu bemühen, 


Charles Golditein, Nr. 1241 


| der Herberge, gab auf Befragen an, 


40 Nahre alt, am | 
und | 


ten. 


dat geitern Abend 
dort ein Unterfommen gefunden hät- 


das 





N. | 
; Maplermood Mpe., der Geichäftsführer' 


etwa 120 Galte | 


| An voriger Nacht feten fait fammtliche | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


BR 


Zimmer belebt geweſen. 


Mie Ratten in der £alle, 


v 


der Turmdachdecker Patrick Halligan. 


Er iſt mit knapper Not dem Tode ent- 


ronnen. Sein Erlebniß ſchilderte er, 
wie folgt: „Die Zimmer ſind 8 bei 4 
Fuß groß, und jeder Gaſt hatte einen 
von den übrigen Schliſſeln verſchie— 
denen Schlüſſel. Die Mehrzahl ver 
Säfte hatte fih in ihren fleinen Zim- 
mern eingejchloffen, und diejenigen, die 
erfticht find, ftarben wie Ratten : . der 
Falle. Sch wohnte im 2. Stod im 
Simmer Nr. 3. nfolae des dur 
Qualm verurſachten Huſtenreizes er- 
wachte ich. Mein Zimmer war der— 
artig mit Rauch angefüllt, daß ich 
kaum atmen konnte. Außerdem war 
es jtodfinfter, fo daß ich nur mit 
Mühe den Schlüffel und erit- nad 
langem Suchen das Schlüffellod fand. 
Sobald ich den Korridor erreicht Hatte, 
ftieß ich wohl ein Dutend Türen mit 
den Füßen ein. Ich jah die Bewohner 
jener Zimmer halb betäubt auf ihren 
Lagerftätten liegen und jchrie ihnen 
zu, daß das Haus in Brand ft”: und 


daß; fie feine Zeit zu verlieren hätten, 


wenn fie fich retten wollien. — 
„Der Qualm immer. 


| Matragen benötigte. 


beranlaßten ein Dußend oder mehr der 
bon Flammen bedrohten Säfte, dicfe 
Nettungsbrüde zu bemüßen. Die 
Mehrzahl fonnte aerettet werden. 
Mehrere der Leute aber, die fplitter- 
nadt waren, fehrten, als fie Schon fait 
in Sicherheit waren, imieder um, um 
ihre Kleider zu holen. Da fie nicht 
mieder auftaudten, alaubt Hollefon, 
daß fie beim Berfuch, die Kleider zu 
retten, den Tod gefunden haben. 
Polizei muSte einfchreiten. 

Stwa 25 der um Huareäbreite dem 
"lammentode enironnenen Leute be- 
gaben fih von der Brandjtätte nad 
dem Beltattungsgeichäft, in dem bie 
Dpfer Tiegen, und verlangten, die Lei: 
chen zu jehen. Als der Keichenbeftatter 
fich weigerte, ihnen allen Finlaß zu ae- 
mädren, wurden fie jo ungemütlich, 
dat die Polizei benachrichtigt werden 
mußte. Bald darauf iam ein halbes 
Dutend Schergen im GSturmjdritt 
anaerüdt und trieb "ie angeblichen 
Auheitörer zu Paaren. 

Veiß nichts Beftinimtes. 

Vom Polizeihauptmann PB. D’: 
Brien ins Gebet genommen, gab John 
Marihall, Geihäftsführer der Her— 
berge, an, daß in dem Lagerraume, in 
dem das Feuer ausbrac, die Holzmolle 


D 


— + 


. m .o * — — r ir!) 
Die Herberge hätte 123 Zimmer. | lagerte, deren Barnett zur Füllung der 


in feinen drei Herbergen gebrauchten 
„Wie das Feuer 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


daft in Chicago. 


Präjident wird Antwort auf die 
Programmrede Rooſevelts geben. 


Konferirt mit Deneen. 


Gouverneur ſtellt in Abrede, daß Unter— 
redung politiſche Bedeutung gehabt 
habe. — Roy O. Weſt und Poſtmeiſter 
Campbell beſuchen ihn. 


Präſident Taft traf heute Morgen 
zu einem zweitägigen Beſuch in Chi— 
cago ein, der politiſche Bedeutung da— 
durch gewinnt, daß das Oberhaupt 
der Nation heute Abend auf die Pro— 
grammrede antworten wird, die ſein 
Mitbewerber und Vorgänger im Amt, 


republikaniſchen Liga zur Erinnerung 


an Kohn Fricsjon, den Erbauer des 
PBanzerihiffs „Monitor“, gab die Ver: 
anlafjung zu dem Beluch, der bem 
V:äfidenten Gelegenheit atbt, den 
Kampf um feine nocdmalige Nomi- 
nation zu eröffnen. Ein umfang 
reiches Programm mit zahlreichen An- 
Iprachen war vorbereitet, defjen Höhe: 
punft das Bankett und die Rede be2. 
Bräfidenten heute Abend bilden wird. 
Irogdem Präfident Taft im Laufe des 
Vormittags längere Konferenzen mit 
Gouverneur Charles ©. Deneen und 
Roy D. Weit, dem Borfiker.den der 
ftaatlichen republifaniichen Barteilei 
tung, hatte, wurde, wie aus jeiner 
Umaebung verlautete, die politifche 
Lage im Staate, fomweit fie die Präfi- 
dentfchaft betrifft, nicht erörtert. Da- 
geaen verlautete. von anderer Seite, 
daß die Anhänger des Präftdenten im 
Laufe des Tages noch 
Srelärung Ocuderneur Deneens über 
jeine Stellung in der Präfidentichaft3- 
fraae verlangen würden, 


Konferenz mit Deieen. 


Der Präfident traf fahrplanmäßig | 1 
Beil Eos I | dent im Palace Opernhaus, W. 12, 


20 Minuten vor 8 llhr auf dein Bahn- 
hof an der La Salle Straße von To- 
fedo kommend bier ein und turde 
bon einer AUborbnuna der fchmediich 
republitanifchenLiaa empfangen, deren 
Gafl.er heute Abend tft. An der Mb: 
ordnung befanden fic, Henry ©. Hen 
fen, €. &. Weitman, X. ©. era: 
quiſt, A. Landquiſt, Edwin A. Olſon, 


eine deutliche 


| 


— 


Chicago, Samitaq, den : März 1912. —5 Uhr:Ausgade. 


in der umfangreichen: Kapelle der An- 
ftalt leer, als der Präfident eintraf. 
Die 1400 Anmefenden erhoben fi, 
fchwentten ihm fleine amerifanifche 
Fahnen entgegen und bradten ihm 
eine begeifterte Kundgebung dar. rn 
feiner Begleitung befanden fih Dr. %- 
W. Gunfaulus und %. U. Smith, 
Präfident und Kämmerer der Anftalt, 
und:%. Ogden Armour, der Sohn des 
Gründers. Mit einer furzen Anfprace 
ftellte Dr. Gunfaulus den Gaft vor, 
der einige, wenige Worte an die Ver— 
Jammlung richtete. 

„Es ift nicht nötig“, erklärte der | 
PBräfident, auf das afademifche erh 
wand hinmweifend, mit dem er angetan | 
war, „daß ich Diefes Gewand tragen | 
muß, um mich unter jungen. Leuten | 


| Xhrer Klafje mit Ihren Plänen und 


Bielen heimisch zu Fühlen. Ach weiß, 
was Sie wünſchen, was Sie werben 
wollen, und ich glaube, ich weiß beſſer, 


was Ihnen bevorſteht, als Sie ſelbſt. 
Theodore Rooſevelt, in Columbus, O. 
gehalten hat. Eine Einladuna zu einem | 
Bankett der ſchwediſch-amerikaniſchen 


Ich ſehe vor mir künftige Kanalbauer 
und Männer, welche die Geheimniſſe 
nträtfeln werden, deren Löfdung zum 
ungeabhnten Auffchtvuna unferes in- 


duſtriellen und fommerziellen Lebens 


beitragen wird. Es find dies Erfolge, 
die fich auf die Grundlagen gründen, 
die Sie unter diefem Dach fich” er- 


| werben.” 


| 





"Sohn Ericäfon und Alfren A. Norton. | 


| 
| 
I 
| 
| 
! 
| 
| 
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| entftand," fuhr Marjhall fort, „das | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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weiß ich nicht. Ich glaube aber, daß 
Unter den Gäſten befand ſich auch 


es durch achtloſes Fortwerfen eines 
noch glimmenden Zigarren- oder Zi— 
garettenſtummels ſeitens eines der 
Gäſte verurſacht wurde. Da in der 
Nähe des Brandherdes die Treppe ge— 
legen iſt, herrſchte dort ſtarker Zug. 


| 


| einem Empfange 


Der Präfivent empfing Die Herren in 
feinem Waaen. Der Empfana dauerte 
nur wenige Minuten. 
Menfchenmenae hatte ſich angeſam 
melt, meiſt Baflagiere der zahfreichen 
Vorortzüge, welde um diefe Stunde 
eintreffen, doch lieh ?er Fmpfana an 
Herzlichfeit zu wünjcen übrig. Nur 
bereinzelt ertönte aus der Menae hier 
und da ein Hurra. Vom Bahnhof be- 
gab fich der Bräfident mit feinem Ge— 
folge nah dem Kongreßhotel, wo er 
abgeftiegen tft. SHter empfing er Gou: 
berneur Charles ©. Deneen, Ron O. 
Met, ven Vorsitzenden der ftaatlichen 
republifanifchen Parteileitung, Boit- 
meifier Daniel Sampel, David R. 
Forgan, den Präfidenten des Taktflud 
von Xlinois, und Douglas Malloch, 
den Präfidenten des Preßklubs, deſſen 
Saft er am Spätnachmittag fein wird. 
In Gefellfihaft diefer Herren, feines 
Hrivatfetretärs C. D. Hilles, ſeines 
Adjutanten Major T. L. Rhoads und 
feines Hilfsfelretärs Gus. %. Karger 
nahm er dann ein herzhaftes Früdftüc 
ein.. Der Zufall wollte es, daß das 
Frühftücdszimmer gerade neben dem 
Hauptquartier des nationalen Roofe- 
veltausfchuffes gelegen war, auf beiten 
Schilder und Plakate das Auge des 
Vröfidenten fallen mußte. Er lächelte, 
als er die Anzeichen rühriger ITutigfeit 


— dem | i 
(Fine ziemliche | NO dem Verbleib 


Nach einem furzen Befuch der Ton- 
maarenausftelung im Coliſeum beaab 
jich der Präfident nach dem Hotel 
La Salle, wo ein Empfang für die 
Reiter und Mitglieder des Taft-Alub 
bon Jlinois jtattfand. David R. 
Forgan, der Präfident des Klubs; 
Harry U. Wheeler, Schaßmeiiter, und 
Julius Rofenwald, erfer Vizepräfi- 
dent, hatten die Vorbereitungen dafür 
getroffen. 

Zum Mittageffen folgte der Präfi- 
dent einer Einladung des Union 
Leaque Klub in feine Klubhaus. 
700 Mitalieder des Klubs hatten ich 
zu dem (flen eingefunden, dem ein 
furzer Empfang vorhergegangen war. 
William T. Sibley, Bräfidert t 
Vereinigung, hatte das Amt des 
Spruchmeiſters übernommen. 

Auf der Weſtſeite. 
Heute Nachmittag ſpricht der Präſi— 


Str. und Blue Island Ave, in einer 
Verſammlung der Vertreter aller der 


Nationen, welche die kosmopolitiſche 


Weſtſeite der Stadt aufzuweiſen hat. 
Richter Hugo Pam führt den Vorſitz. 
— — — 


Vermißt. 


Frl. Roſe Zemeba, Nr. 4450 Süd 
Hermitage Abe., hat die Polizei er— 
ſucht, doch Nachforſchungen anzuſtellen 
ihres ſeit dem 5. | 
Marz vermißten Zimmerherrn, des 
Juweliers John Rinkus. Gr hätte 
om 4. Mörz ſein Geſchäft Nr. 4600 
S. Aſhland Ave. verkauft, und als er 
am nächſten Tage ausging, mehrere 
hundert Dollars bei ſich gehabt. Sie 
befürchte, daß er das Opfer eines Ver— 
brechens geworden ſei. | 

— — 
Lage klärt ſich. 
Juanſchikais Eidesleiftung. — Köpfen von 


Mordbrennern fortgejetzt. Ameri⸗ 


kaniſche Truppen. 


Peking, 9. März. Morgen Nach— 
mittag wird Juanſchikai unter großen 
Yeierlichkeiten den Amt3eid als Präfi- 
dent der Republif China ablegen. 

Ueberall werden noch täglich. Teil- 


nehmer an den Moerbbrennereien und 


Plünderungen geföpft. In Tientjin 
wird die Ruhe allmählich wieder her- 


| gejtelft, viel geraubtes Gut ift gefun- | 


| Negierung $224,000 


der Anhänger feines Nebenbupdlers jah, | 


und machte eine Bemerlung darüder zu | FiCW S . | 
“ ) bi8 die Zuftände wieder normal find. 


feinem Begleiter. 
Eeine meitere Konferenz; mit Gou= 
verneur Denen und Ron D. Weit 


folgte dem Frühſtück, doch blieben ſo— | von Manila ber Transportdampfer | 


wohl der Gpucerneur alö au Mit: 
glieder der Umgebung des Präfidenten 
dabei, daß de politifche Lage 
Staate nicht erörtert worden jei. Nach 
der Delegaten zum 


| Jabrestonvent der fchwedijch-amerita- 


Diefem Umftande ift es auch wohl zu= | 


zufchreiben, dab die Flammen fich fo 
unheimlich ichnell den oberen Stod: 
werfen mitteilten und den dort mohn- 
haften Leuten den Weg zur Flucht ab- 
ſchnitten.“ 

Inqueſt eröffnet. 

Der Inqueſt über den Tod der ſechs 
Opfer, deren Leichen bisher geborgen 
werden konnten, wurde heute Vormit— 
tag um elf Ubr, vom Koronersgehilfen 
Hermann in Balls Beſtattungsgeſchäft 
eröffnet. 

Als erjter Zeuge wurde der in der 
Herberge ald Elerf beihäftigte H. €. 
Simms vernommen. Er gab an, daß 
er fich im Gejchäftszimmer befand, ala 
er Brandgeruh mwahrnahm. Sofort 
habe er verfucht, die Gäfte zu meden. 
Flammen aber, die die Treppen hin: 
auffcofen, hätten ihn, ehe er mod) bas 


eifebung auf der 


nifchen republifanifchen Liga, der im 
Auditorium ftattfindet, und verichiede: 
ner perjönlicher Freunde, mie des An- 
walt3 Mar Pam und jeines Bruder:, 


den und den Eigentümern wieder zu= | 
geitellt worden. | 

Das ameriftanijchdeutich-englifch- | 
franzöſiſche Syndikat hat heute der 
und den Ge— 
ſandten Chinas im Auslande $126,: 
900 zur Verfügung geſtellt, wird der 
Regierung auch bis zum Betrage von 
annähernd $5,000,000 weiterhelfen, 


Das 


amerifanifhe SKanonenboot 


ı Monterey ift von Amon geftern Abend 


im | 


Richter Hugo Pam, und Fred W. Up- | 


hams, des weſtlichen Schatzmeiſters des 
republikaniſchen Nationalausſchuſſes, 
empfing der Präfident die Vertreter 
der biejiaen Zeitungen, die er daran 
erinnerte, daß er jeldft in jungen Jch- 
ren als Berichterftatter tätin geweſen 
fei. Er habe im Jahre 1880 den de- 


bsy 


| mofratifchen Nationalfonvent in Ein: 


— 


cinnati, der Tohn Hancod zum Präfi: 
dentichaftsfandidaten nominirte, „a: 
deckt“, wie der Fachausdruck lautet, und 
die Mehrzahl der bekannten demokra— 
tiihen StaatZmänner jener Zeit ten- 
nen gelernt. nn der großen Mehrzah! 
leiten fie allerdings heute von der poli: 
tifhen Schaubiüihne abgetreten. 
Beſucht Armourinftitnt. 
Ein begeifterter Empfang wurde 
dem Oberhaupt der Nation im Ars 
mourinftitut zuteil, deſſen Beſuch die 


I ‚DE | 
r in r 


zu vertaufchen oder 


nah Smwatom abgefahren und heute | 


zieren des 15. nfanterieregiments 
nad Zafu, 30 Meilen von Tientfin. 
Nach der Ankunft wird entjchieden 
werden, ob eine Verftärfung der hie- 
ſigen amerikaniſchen Geſandtſchafts— 
mache von Nöten ift. 


— ——— — 


Tas Wetter. 


Ebicago und Umgegend: Star beine Abend u*d 
morgen während Des Tages: morgen gegen 
Adend, oder am Montag unbeitändig: borals- 
fihttiwe „Nindeittenweratur während der Nacht 
etwa 20 Grad; morgen wärmer; wecwielnder 
wind. 

Illinois: Heute Abend und morgen bis gegen 
Abend klar;: morgen wärmer. = 

Indiana: Heute Abend Ilar; morgen far ırıo 
wärmer. 5 

xieder-Mibigan: Desute Abend ılar und an 
dauernd falt; morgen flar nnd wärmer. 

sisfonfin: Heute Abend und wahricdeinlich 
morgen far; beimte Abend wärmer, 

sn Chicago itelte fıh der Temperaturitaro 
von geitern Abend bis bente Mittag wie iolat’ 
Abends 5 Übr 27 Grad: Kadts 12 Uhr >22 
Grad: Mergens 6 Uhr 17 Grad: Mittags 12 
Uber 24 Grad. 


Warren mit 468 Mann und 17 Offi- 
| 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heut: 
4857 
Riebue Anzeigen 
Mer Mrbeitöfräfte verlangt, mer 
Arbeit jucht, wer etwas zu verfaufen, 
‚vermiethen hat, 


— — — 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Velefent von det Associated Preaa'“ 


Ausland, 


Deutiher Kohlengräberitrcif 


In Weitfalen bejtimmt zu erwarten. — 
Schneider ausgefparrt. -— Andere Hadı 
richten vom Arbeitsielde 
Berlin, 9. März. 

foztaliftifhen Kohlengräberverbandes 

haben heute nach einer Beratung über 
die Antwort der Grubenbejiger hin- 
fichtlich der Forderung einer fünfzehn: 
prozentigen Lohnerhöhung eine Be— 
fanntmadhung erlaffen, wonach über 

200,000 Kohlengräber im weitfältichen 

Grubenbezirt nächite Woche die Arbeit 

einftellen werden, wenn die Grubenbe: 

figer nicht inzwifchen nachgeben, wo- 
rauf wenig Ausfiht vorhanden zu 

fein jcheint. Die Kohlengräber im 

hannoverfchen und im jchlefifchen Koh- 

lengebiete haben heute ebenfalls einen 
monatlichen Mindeftlohn von hundert 

Mark verlangt und drohen, falls das 

nicht gewährt wird, am 15. März die 

Arbeit niederzuleaen. 

Der Kleiderfabritantenverband hat 
heute die Ausfperrung aller männlt: 
hen Arbeiter beſchloſſen, wovon 
45,000 Leute in 158 Städten betrof- 
fen werden. Es iſt das die Antwort 
des Verbandes auf die Ausftände in 
mehreren Städten. 

Bofton, 9. März. Etwa fünf Pre-> 
u Lohnerhöhung find heute den 20,- 

00 Tertilarbeitern in Lomell und 

1700 in Salem angetündiat worden. 

Eine jolde Erhöhung wurde vor adj! 

Tagen von den Streifern als zu un- 

bedeutend ausgejchlagen. 


Britiſche Neidhämmel. 
Die Entdeckung des Südpols durch Amund— 


ſen. 


Iſt der Siüdpal.jetzt norwe- 


Die Führer des 


San Diego, Kal. ein Keſſel. A 
| Grau, Heizer, wurde getötet, Peer 





gifch ? — Don den gührern in Wildnip | 


verlaſſen. 

London, 9. März. Die „Times“ 
verweiſt auf die Ueberraſchung, welche 
es hervorrief, als Amundſen ſeinen 
Plan änderte, ſtatt nach dem Nordpol 
nach dem Südpol zu fahren. Die un— 
nötige Geh:inrtueret, mit welcher Dies 
ceichah, fei nicht im Finkflang zu Erin 
gen mit dem Geifte ehrlichen Wettde 
mwerbs und das Unternehmen habe teit 
Findrud eines einfachen Bordrinaen* 
neh dem Pol aemenht, deſſen einziger 
Zweck tar, ber britiichen Expedition 
zuvorzukommen. 

Unter den das 


Umſtänden habe 


2,643,410 Kubikyards Erde 


24. Jahrgang Ra 


— 


- 


Anlan® 


Aus der B ndeshaupiitad 

Major Rays Derjegung nah Chic 
Unglüd anf Tor pedoboo jãget 
Jones“, — Sleifige Kanalgräben 
Senator Root über Portoritos Sul 
— Ein Sieg der Dollardiplomatie 
„Die Entibeidung im Arbeiterfal 


Wafhington, 9. März. Generalt 
jor Carter jagte heute vor dem 
ausshuß, welcher die politifche‘ 
feit des in wenigen Jahren vom Bah 
ichaffner zum Heereszahlmeifter mi 
Majorsrang aufgerüdten B. B. Re 
unterfucht, aus, diefer jet unlängjt von 
Atlanta nach Chicago verfeßt worden, 
auf Befehl des Präfidenten, wie ber 7 
Zeuge vermutet, weil die amtliche Mit 7 
teilung von Sefretär Hilles im Weir 
ben Haufe einlief. Ray jet auch bes 
fohlen worden, fich aller außerdienfl- 
lichen ITätigfeit zu enthalten. Der 
Mann beziehe das Gehalt eines Dberjt- 
feutnant3 und jet automatic zu Die 
ſem Range aufgerüdt, obwohl ber Präs 
fident die Ernennung noch nicht bem 
Senat mitgeteilt habe. 

Auf dem Zorpedobootzerftörer Paul” 
‘ones erplodirte heute im Hafen nom“ 
Albert 


Go 


Wiera, Heizer, und John Y. Eberlin, 
Kohlenichaufler, wurden jchmer ber = 
fett. J 
Im Februar ſchritten trotz ſtarlen 
Regdens die Arbeiten am Panamatanal 
etwas beſſer voran, als im Januar 
wurder 
ausaeichaufelt und 113,464 Aubit- 


| nards Beton aeleat. 


Der Hausausfhup für Zwiſchen⸗ 
staatlichen Handel hat heute der Vorlas 7 
ge zugejtimmt, wonach; die Verwaltung 
der Panamatanalzone geregelt und 
dem Präfidenten die Vollmacht erteilt 
wird, den Sciffäzoll für die Durch⸗ er 
fahrt im Kanal auf höchftens $1.25 die 3 
Tonne anzufegen und nicht zu gering, 
um die Betriehstoften zu deden. Schiffe 
unter amerifanifcher Flagge erhalten’ 
feinen VBorzua. 

Ein von vier der vierzehn Ausihußs 
mitaqltever unterzeichneter Minderheit 
bericht richtet fich aenen die Zollfähe, 


| Dureeh die Vorlage wird der Präfident 


ermächtigt, die Zone durch einen Gi 


| perneur, der auf vier Jahre zu $L0,006 


Jahres gehalt zu exnennen- tft, berinaf- 


| tem zır laffen, und alles Land zu eriuer- 


| ben, das der Reaierung nad) nicht 
| hört, veifen fie aber bedarf. 


Anundfen’fche Iinternehmen eine micht | 


gerade aünftiae Mufnahme aefunden. 
Die königliche Geographiſche Geſell— 
ſchaft erwartet noch Nachricht von 
Scott ab, ehe ſie Amundſen Glüchk 
wünſche ſendet. Dieſer hält ſeine Ent 
deckungen vorderhand ſtreng geheim. 
Aus heute nach hier getabelten Be 


richten über Amundſens Reiſe geht 


hervor, daß eine ununterbrochene Ver— 
bindung von Südviktoria- mit Kö 


| nia-Edwardland durch Hohe Eisberg: 


entdeckt wurde, die das ganze Feſtland 
um den Südpol bededen; eine Gebirgs— 


fette von 850 Silometer Länge wurde | 


entdedt, Entdedungen Scott murben 
beftätigt und hochmertvolle Meffungen 
vorgenommen. Pier Monate lana, 


vom 22. Aprif 1911 an, herrichte ewige | 


Nacht, und die Erpedition biteb im 
MWinterquartier. Am 8. September 
wurde von acht Leuten mit fieben 
Sölitten und 90 Hunden der Aufbrud, 
angetreten, doch mußte die Expedition 
zurüdfehren. 
abermals ein Borfto unternommen; 
daran beteiligren jih fünf Mann in 
vier Schlitten und mit 52 Hunden; am 
9. November wurde Sübdpiftorialand 
gelichtet, am 18. November der Aur:- 
jtieg zum Hodplateau des Südpols be- 
gonnen, two bier Tage jpäter entjeglih: 
Stürme die Erpedition überfielen; 
dDiefe dauerten zwei Taae. Die Hunde 
vermochten die entfegliche Kälte ſchwe— 


Am 20. Ofttober wurde | 


rer zu ertragen, als die Menfcher.. | 


Unbeichreiblih maren die Gefahren, 
melde die fühnen Yorjcher in eiliaer 


tetem Terrain zu beiteben hatten. An 


manchen Stellen war es jo fteil, dai | 


felbft die Schneefchuhe nicht verwender 
werden fonnten. 

New Port, 9. März. Wiederum 
taucht die Tsrage auf, ob der Südpol, 
auf dem Amundjen das Banner Nor: 
megens gepflanzt hat, jet normegifches 
Gebiet jei. Völkerrechtskundige glau— 
ben aber, daß, wie überall in den eili- 
gen Zonen, au in Spibergen, das 
Neuland als gemeinfamer Bejig der 
ganzen Menfchheit betrachtet werben 
muß. Unter dem Völterrecit ailt ein 
Land erſt dann als VBefig eines Volkes, 
wenn diefed e& vollitändig bejeht hat. 

Der im Februar 1909 auf eihe For- 
Ihungsreife im nördlichen Kanada 
bon New Nork abgefahrene Gelehrte 
Harry B®. Radford ijt von feinen bei- 
den einheimifchen führern mitten in 
der trojtlojen Eindde in der Nähe des 
Großen Bärenjees, 500 Meilen von 
der Küite, im legten Herdfte verlafjen 
worden. Wie ein hier einaetroffener 
Brief mitteilt, trafen die Führer, Jn- 
dianer, im Januar in Fort Referpa- 
tion ein und fagten, fie hätten ihn ver- 
laffen, vermutlich ohne Lebensmittel, 

Tot gebort. 


Paris, 9. März. Raphael Beili 


2 2 


9 


Staatsfefretär Anor ift, wie Ger 
fandter Nortbott heute fabelt, in Nik: 
raqaua unbefchreiblidy herzlich empfan: 
gen werden. —— 

Bundesſenator Root, N. M., bat ben 
Vertreter von Portoriko im Kongreß 
aeichrieben, er Tei acgen Portorilos 
“ufnahme in den Staatenbund, weil 
dadurd die Selbftändigkeit der £3 
unter möglichHt milder Autonomie der 
Ver. Etaaten verzögert werde; Diefer 
Zuftand fei in beiderfeitigem Sntereffe. 

Die „Dollardiplomatie” hat in Ar: 
oentinien Erfoige zu berzeichnen; in 
den eriten fieben Monaten des Taufen- 
den Verwaltungsjahres ftieg die Aus: 
fuhr von Drudpapier dorthin auf über 
16 Mit. Pfund, fat das Doppelte der 
in der gleichen Zeit des Vorjahres, Die 
Ausfuhr anderer amerifanifher Ya: 
brifate ftieg ven 25 auf 32 Millionen 
Dollars, die Einfuhr aus Argentinien 
nahm aber nur langjam zu. x 

Am nähjten Samftag dürfte das 
alte Schlahtihiff „Maine“ im Hafen ° 
von Havana aehoben werden; ed wird 
unter Bealeifung derftreuger Birming- 
ham und North Carolina auf die hode 
See aefchleppt und unter angemeffener 
Feier in die Tiefe verfenft werben. 

Der. nordmeritaniiche Revolutiond- 
führer Salazor hat telegraphiich bei 
den Bundesbehörden Veichmerde ge- 
führt, daß ein Bruder vom Be 
fident Madero von Merilo in 
den’ Vereinigten Staaten Refeu- 
ten für das merifanifhe Heer an- 


| wirbt und über EI Bafo ins Land 
Kälte auf oft jäh abfallendem zerflür- | Dei 


bringt. General Trevino fammelt m 
Norbmerito Freitillige zum Kampfe 
gegen Orozfo und andere Rebellen- 


| führer. 


&hicagoer ermordet, 


New Yort, 9. März. Ein gutgelleis 
deter etwa 32 Jahre alter Mann, der 
nad) bei ihm gefundenen Briefen 
William W. Enslie von Chicage 
wurde fpät geftern Abend an dr & 
Avenue auf dem VBürgerfleio Typ 
und ftarb furz derauf im einem Has 
Ipital an einem jehweren Schünelb x 
Der in der Nabbarfchaft oymense 
35 Jahre alte George Pomer wirbe 
heute unter der Anklage, Enälie er 
mordet zu haben, verhafte? 
Auslagen zmeier Knaben Yin, me 
denBeamten mitteilten, daß ein Man 
auf den die Beichreibung Bot 
paßt, Enzlie aus einem Hausen 
und geaen den Rinnftein gejchle: 
babe. Bei dem Toten fand man e 
Brief mit der Unterfchrift . 
bende Gattin“. 
dem Umfchlag 2715 Praitie 
Chicago, angeaeben morden. 


Tampfernadhridten. 
Angeto mmen 

New Dort! Hente gemeldet und hier 
Chemnik ne x 3 wc 
morgen “St. Youis von as 
tan! Rn don Riapel, Antonio 
jeiona und Motterdsm von dem. 
‚ Sopre: Ya Tonrsine von Rew 


— 





—⸗ 


ao ur ! 


TERRA u U TR 


5 iſt jetzt Dienſtags Abends offen 
anſtatt Montags Abends 


fte Stamps Dienflag u. Donnerflag den ganzen Can 


—7 oder 3.M0 i in Waaren für ein volles Buch mit. unieren Stamps. 


— — 


— — 


| 


Muslin — 
Ungeble ichter Muslin; 27 Zoll breit; 
ſchrerem groben Faden; 546 
wert; (10 ds. an je eden "Nun dei); 
egient für Diejen Ver 

nur für Montag, Yar >. 

sm piwanren- 

Gerippte farbige baummmoif. 
ſtrümpfe; I — 


Baby⸗ 
beite u in abe u 
Größen — 12'2c 
* für Montag 
BSoien— 
85c Bloomerhoien für Sinaben; 
ter 4 bis 14, hübicdhe Duntie Kajli- 
meres, 2 Baar, jpez. \ 
nur für Montag 
Garbinen— 
led Swiß Gardinen, 


Al⸗ 


mit Tucks 
macht, ſehr hübſche Gardiı ien für 
ne Epzin tier oder Kü dic; 

50c wert; für Dielen Wer: 29 
fauf, nur Montag, Rear... c 
32 Zoll 


Giunshbam— 
Chhottiiher Kleidergingham, 32 30 
breit, neue Frühjahrmuſter, Karri— 
kungen oder PBlaids, 15: wert (10 
att jeden Kunden); anı nd 
5 die Yard nur. —* 
Beintieider— 
Muslin Beinkleider für Kinder; mit 
Eiuiter von Tuds, jpez. Preis, 1c 
nur für Montag, das Paar... 
Zaihentüher — 
Große Sorte Bandana Tafchentücher, 
ehtfarbig; 10c wert; ipe- 4%c 
ziel. Preis, nur für Montag 
Hemden 2 a 
Gefellichartshemden für Männer; eis 
nige mit dazu patienden tragen; 59 
Bis 79c Werte, in fait allen Größen: 
übſche Muſter; kleine Fehler; 29 
en nue für Montag, St. > c 
Spyisken— 
Engl. unnd dentiche u Spiken; 
Edges wie Einfäke, req. 2 
Wt., ipez. Preis, Viontag, 9. Lt 
RNojiinen — j 
Epeziell— 5000 1 Rid. Radetc Bas- 
tet Marte Cal. Ciuiter Tafelrofinen 
-— reg. 1dc Badete, mu fire 
Montag 


Garn — 
Fleiſhers Germantown 
Fold, alle Farben und 
weiß, reg. 
für Montag, 
Sdhuhe— 
Feine Kid Schnür- u. Knövpfſchuhe 
fur Kinder, har idgedrehte Sohlen — 
Ike gdge Abjäge, Brögen : 3 9* * die 
750 Werte; ſpeziell, 
nur für "Montag 
Unterzenus— 
Schweres, fließgefütterte s Unterzeug 
für Männ er, u terbemden Hoſer 


—alle Größe reg. —* — 
ſpez. Preis nr ır für } ontag 
Sandtaiden — 
Ron echtem Xeder; fancy Metalge: 
tele; cumder oder gebrocdhener Vo= 
den; große: Sortiment zur 69€ 
Husiwahl, Yederfuiter, Mont. 
Strumpfwaaren — 
Farbige baummw. Männerioden; reg. 
10c Sorten; feines Maco Garn: 
nahtlos; nicht wie die anderen Tor: 
ten, fondern reg. 10c — *9 
Nur für Montag c 
Seife — 
Gaitile Seife; 1 Bid. Stüde; 
grün oder melirt; 2öc wert; 
Kır für Montag, Stüd 
Lach s — 
500 Kiſten 1 Bid. hohe Büchſen voꝛr 
Alasla Lachs; ſpezieller Preis nur 


für Montag, per Büchſe 12 
art 


Sunny Brook Whiskey; im Zoll— 
amt auf Flaſchen gezogen; reg. 81 


Wert; ſpeziell. nur für 59e 


Montag, die Flaſche 
3wetiden—_ j 

fancn Santa Clara Zwet— 
——— kur für den u 


‚Bephur, 4 
ſchwarz und 


1rC 


12c Wert 
per Strang... 


weiß, 


Whisktey-— 


H0U Bid. 
ſchen 
tags X 


Shinten— 
Beſter Piknik Schinken nur 1 an fe= 


den Kunden); jpeztell nur 73 c 
fir Montag, das Pfund... ‘34 


Kou on > Etüd American Family 
p nur mit Diefem Koupon, zu 


Zran Melodie. 


koman ven Karl Gonte Scapinelli. 


(15. Fortjeßung.) 

Sie aber richtete ji auf und jagte 
Holz: „Nein, Yofeph, nicht Deine 
Braut, Deine Geliebte will ich ſein! 
rei, ohne Tribut, jchent’” ich mich 
Dir! — E ift ja alles gleich, und alle 
Gedanken find dumm, und ich aehör 
zu Dir, und immer fchon hab id) Dich 
geliebt, und nur ftolz war ih — und 

dumm und eingebildet!“ 
Er jhloß feine Arme um ihre zier- 
lie Geftalt, als wollte er fie empor- 
heben und heimtragen. Biel tleiner, 
Biel zierlicher erfchien fie ihm, und er 
* für ſie auch körperlich gewadſen. 
Komm, tomm,“ und ſie eilten 
wortios Durch die Gaffen. Ihre Yugen 


nur fprachen, und feit preiten fich ihre | 

"Hände. E 
Sie fühlte fih fo leicht und felia, | 

alles Faliche, Getünftelte und Erduchte 


mat von ihr abgefalfen. 
aleih, od fie wer jah und 
Diufe nannte; ob fie 


Ihr mar 
er fie jeine 
heimfahren 


| 


| 


| wirklich eins geworden, 


| 
| 
| 


würde, od er jie heiraten wollte ober | 


nicht. Nur lieb folite er fte haben, jo 
lieb, mie er e3 braudte nach all den 


langen, harten Tagen, mo jte jchier am 


Verduriten war. 

Sie bogen um die Ede. Mit einer 
träliernden, lodenden, jühen Melodie 
aus feiner Dperetie brach fie zuerit 
das Schweigen. 
über ihre Lippen. Als hätten fie Tich 
jegt erit gefunden, jo itol; und jung 
umd feit aneinander geichmiegt, Ichrit- 
ten fie bahin. 


v1 8 apitel. 
Der Borwinter mit feiner alikern- 


ren, weihen Pracht, mit feiner tlaren, 


harten Kälte war allmaslid auch in 
bie Donaugegend einaezogen. 
aimer Menichen, die fih nach hartem 
Kampf i in chrlicher Liebe gefunden, für 
Sema und ofeph hatten auch biefe 
Züge ihren märdenhaften Glanz. Mus 
ibeer aenenfeitigen Liebe, aus bem 
Seamel ihres ftillen Glüdes floh für 
Spfenhs Kompofitionen ein füher 


. Eine jhöwe vollfommene Haut 


kommt nur bavon, ba man 
Die Haut ein Häft, fehr rein 
Ein Bad mit 


_ HAND 
_SAPOLIO 


t Htärkt jede Bore gründlich, 
ji —52— und erfrij 
tanzen Körper. Bafiend jür die 


fe rsceried und Musthelen, 


Kein Wort fonit fam | 


Narr 
| Baare, 


| faßen fie im 





Für Die | 


Strom alühender Melodien. Was ihm 
die Sehnsucht bis jet nicht gegeben | 
hatte, das jpendbete ihm die Liebe diejer 
Frau. Itma und feine Operette waren 
zmei Dinge, 
Die er nicht unterschied und die fi 
nicht trennen ließen; zwei Dinge, die 
ibn ganz erfirliten und bie nicht 
beres daneben duldeten. Da er zur 
Fertioftellung der Operette, zur voll- 
ſtändigen Inſtrumentirung und 
auch für Krma vollfommener Tzreiheit 
und Zeit bedurfte, naym er Jich jebt 
feinen viermwöciaen Urlaub, da ber 
Weihnachten die Militärkapelle ohne— 
hin noch am wenigſten zu tun hatte. 
Und dieſen Urlaub verlebte er 
von Wien, — 
züdenden Vorgebirzätäler, 


anmutige Blaftif ihrer Erhöhungen zu 
verleihen vermag. 

Das war ein dp für Die beiden 
Wenn jte Vormittags den einfamen, 
mern Wald hinaufitiegen, wenn 
fie Arm in Wim in vas Tal fchauten, 
menn fie auf alatter Bahn hinabrodel- 
ten, dann meiteten ft ihre Herzen. 
Dann Iprübten ihre Augen, dann fam 
ein Raul von Glid und Trieben 
iiber jte. Irma Dachte faum an ihre 
Sufunft, las die Briefe der Mutter 
mit veritodtem Herzen und gab fich 
ganz der Schönheit des 
hin. Die Leute im einfamen Hotel 
muntelten faum, daß die beiden fo viel 
zulammenitedten; jte waren jolde 
wo zwar beide getrennt ae 


meldet und getrennt mohnten, aber 


| Do gemeinfam fpeilten und fpazieren 


gingen, nur zu Tehr gewohnt. Wenn 
der frühe Mbend herniederfanf, dann 
Mufitzimimner, 
fein M 
feine Partien ober 
noh Dieles oder 
Ammer mieber hatte er ta und 
bort Lichter aufzuiegen,” Die Wirkung | 
Diefer oder jener Melodie noch zu | 
heben, jene Arie in Die Dupertür: ein- 
zuftelen. E3 war aut, dab Joſeph 


— 
No Lil 


Riitner jahrelang mit Dem Bann: | 


niren ausgelegt hatte, — jebt flogen | 
ihm die Melodien nur fo zu. Daß zu 
bdiefem behaalihen Schaffen, während 
deſſen zwei Seelen harmanifch zufam- 
mentlangen, mährend deflen ziei jehn= | 
fühtige Zippenpaare fih immer wieder 
trafen, auch ein angenehmes und üp- 
piges äußeres Leben gehörte, autes 
Efien, Champagner ufw., das brachte 
feine Adinjtlerart mit fih und e3 war 
gut, daß er dort unten fleißig gejpart 
und fleißig dirigirt hatte. Aus Elend 
und Hunger, aus falten, fahlen Zim- 
mern, aus fröftelnden Herzen fteigen 
folche Weifen nicht herbor, die wollen 
gepflegt und gebegt, die wollen gehät- 
fchelt und getätjchelt fein, die wollen 
ed warm und weich haben. So befam 
biefe ganze Mufif einen verführe- 
rifhen, Iodenden Klang, einen Klang 
bon Champagnerkelden, einen Haud 
bon echter Sinnlichkeit und hinreiken- 
ber Leidenjchaft. 

Im Regiment wußte man längit, 
mit — ee * Win⸗ 
teridyll un Wenig — 

draußen wirklich am 


* Be —— er 


Hi Dem 


Augenblids | 


Dus jetzt | 
enjc; außer ihnen betrat, und er | 
| überarbeitete 
| ftrumentirte 


in= | 
jetes | 


— 


berziehen. — Nur einer, der ihn in der 
legten Zeit gar nicht mochte, einer, der 
am meniäften zum Antlagen berufen 
war, nörgelte darüber, machte ferne 
Bemerkungen: Seffred. 

In einem alühendheien, frohen 
Brief hatte Kofeph Rittner dem Vater 
mitgeteilt, daß nun auch Jrma bei 
ihm fei und daß es ihn und fie jehr 
alüdlih machen würde, wenn er fie 
Sonntag beſuchen wollte. Der alte 
Weiſe Hatte dazu feinen Aarauen, 
bufchigen Kopf aefchüttelt und mar 
doch hingefahren. 3 trieb ihn, die 
Mufe feines Sohnes zu fehen, feinem 
Pepper! einmal wieder in die Augen 
zu fchauen, ob fie no jo flar umd 
offen wären und ob man nichts darin 
vom fchleichenden Gift fähe, das biele 
Frau vieleiht in ihm mad aefüßt. 
(63 bangte dem Wlten um Xofeph, weil 
er nicht wußte, ob bdiefe Frau Irma 
wirklich fo fet, wie diefer fie ihm ein— 

| mal geichifvert, ob fie feiner Liebe 


würdig wäre, ob hier wirkliche Leiden- 


ſchaft, Seelenverwandtſchaft oder Tän— 

delei und Berechnung vorläge, ob ewige 

Jugend in dieſer Liebe ſei. Er ſprach 

darüber nicht einmal mit ſeiner Frau 
Betta, er wollte ſich vorerſt ſelbſt Ge— 

wißheit verſchaffen, wie die Beiden zu 
einander ſtanden. 

Frau Irma war über die Nachricht, 
daß ihr Idyll durch den Beſuch von 
Joſephs Vater geſtört werden würde, 
nicht eben angenehm berührt. Sie 
ſah ihre gegenſeitige Neigung am lieb— 
ſten nur mit ihren und Joſephs 
Augen — als einen heißen, reinen 
Bund, dem ein Kunſtwerk erwuchs; 
nicht mit den Augen der Außenſtehen— 
den, die häßliche Worte und gemeine 
Witze dafür übrig hatten. Joſeph re— 
dete ihr freilich mit begeiſterten Wor— 

| ten auf den eigenartigen, mweitfichtigen 

Vater möglichit die Angft und die Be- 

denken weg. Aber als fie jo des Wa: 

ter8 hobe Anforderungen von Liebe 
| und Leben hörte, da wurde ihr erft 

techt bang, da fragte fie fich erit recht 
Hopfenden Herzens, ob fie diefen An- 
Iprücen und Anfichten denn auch ae: 
nügen würde. Der vborausfichtliche 
Beiuch des Vaters brachte fie auf die 
Gedanten und die Fragen, denen fie 
bis jebt fcheu aus dem Wege geaanaen 
war. Gie riffen fie für Auaenblide 
aus ihrem feldft- und meltvergeflenen 
Glüf und machten fie traurig, Elein- 
laut, fchuldbemußt. — 

Eines Samstag Abends ftanden 
Joſeph und Nrma auf den: Fleinen 
zugiaen Bahnhof der Station, um den 
Alten zu empfangen. Irma hatte zu- 
erjt im Hotel bleiben wollen, hatte o- 
| jeph gebeten, dem Vater zuerft allein 
ı entgegenzutreten, alles ihm erjt haar- 
Hein zu erzählen und erft dann fie ihm 
borzuftellen.. Uber davon hatte er 
nichts willen wollen. 

„Er fommt doch nicht ala Richter. 
sch bin aud) zu alt, dab er von mir 
irgendeine Rectfertiaung verlangen 
oder anhören wollte; da ſchätzt Du 
unfer Berhältniß jehr flein ein. Er 
fommt zu mir und. weil ich Die) bei 
mir haben will, freut er fich deffen und 





An | Deiner“! 
| Man war, da des 


Vaters krankes 
Bein den ſchlechten Weg in dem Ort 


| nur mit Bejchwerden hätte zurüdlegen 


fönnen, mit dem einipännigen Sclit- 
ten des MWirtes herausgefahren, und 
Irmas Wangen glühten frifch von der 
falten, mwinterlichen Luft, ihr Sport: 
| fleid Jah fnapp und prall auf ihrer 


fern: | zierlichen Geftalt und hob ihre Schönen 
in einem jemer ent- | Cinien doppelt jchmeichelhaft hervor. 
denen erft | 


der Winter und der Schnee den gan| Menae 
n . ” * u; 2 2 * « 
zen Reiz ihres melligen Bodens, die | 


Der Zug fuhr ein, mit einer 
bon Sportjünglingen entftieq 
ı au Profeifor Rittner dem Wagen, 
jofort unterftüßt bon Joſeph und 
rma, die ihm entgegengeeilt waren. 
ihüttelte Yojepb die Hand, jah 
| dann mit feinen fchmarzen Augen 
Iharf auf Jrma und reichte auch ihr 


‚Die Hand. 
| „Das daß ih Dich 
Irma!“ ſagte er gleich, 
alles Unangenehme hin 
„Schon ehe Du in Wien 
Joſephh von Dir ge 


N 
N 
Er 


freut mich, 
| fennen lerne, 
um ihr itber 
| ineq zu helfen: 
| warft, hat 
ſchwärmt!“ 
| Er ſtützte fich gleich vertraufich auf 
ihren Arm md fchritt langjanı mit 
ı ihnen zu dem Schlitten. 

„Sapperlot, if’3 da im Minter 
ihön! Gin reizendes Pläbchen, ein 
richtiges Jet für ein junges Bären!“ 

Profeſſor Rittner hatte von Anfang 
an den Tatt, um dieſe Frau, die ihr 
| Beites mit feinem Sohne teilte, ja 
ı nicht zu fränien, dem leidigen „Sie“ 

aus den Menge zu gehen. 

Arma mar daroh mod mehr befan: 
ı gen. Satte Xofeph vielleicht m Wer: 
haltnik dem Water aanz anders Dar 
| aeftefit, fte al nerleht, als heit * ge 
traut, als weiß. Gott wie legitim hin 
| geſtellt? (Fortiekuna folat.) 


EEE 


Weder Hals 
Rein 


Faft Jedermann hat 
Idhon wehen Hals gehabt 
— wird ihn haben. Es 
iit eines unferer gemöhn- 


geringfügiges lihen Xeiden, und- weil 
es an und für fih nit 


Leiden. tödtlih ift, wird es zu 
häufig ald unbedeutend und nur geringer 
oder gar feiner Beahtung werth eradtet. 


E83 iit aber, im Gepentheil, ein jehr ernit» 
liched Zeiden, weil jede Berion mit weben Hals 
in Gefahr von Zonfiliti®, Duiniy ober Diphthes 
ritiö und anderen ernitlichen Krankheiten fteht. 
Thatjählih gebt dieien Krankheiten fait ſtets 
mweher Hals voraus. 


Die Luft, bie wir athmen, bie Syeife, bie wir 
* die qinſigteten 2 wir trinken, alle ge» 
n burch d den Hals, und wenn diefer erfrantt 
* wird die Anſteckung ſchnel in alle Theile 
des Syſtene übertragen. Einen kranken Hals 
kuriren, bedeutet häufig die Berhütung von 
* theritis oder irgend einer anderen ber be» 
denflihen Halstrankheiten. Die Heilun von 
Dalsweh ift bie ipeziele Milfion von Fo 
Dafür wurde 8 gemaht — dafür a 2 . 
für diejen alleinigen Ztoed verkauft. 
ift bie einzige und alleinige Kur für wehen 
Hals, weile in einem gro en Theil der Br 
"einigten Staaten verkauft wird. 


ni ut b älti 18 
F— 34 * präperi 8 00 die erfie 
Dofis itetd entichiedene lei —— 
verichafft — einige wenige Doſen kuriren. 
sie 1% nit — Halsweh iit * 
ten 
Ierund je € Sie ge 


— —— 
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Heute und morgen Abend wird „Der 
Trompeter von Säklingen“ gegeben. 

Heute und morgen Abend wird im 
Deutſchen Theater Neßlers beliebte 
Oper „Der Trompeter von Säkkin— 
gen“, die aeftern zum zweiten Male 
bet qutem Bejuc) gegeben wurde, mie: 
derholt. Morgen Nachmittag und 
am Montag Abend wird der [uitige 
Schwant „Die Welt ohne Männer“ 
gejpielt, während am Dienftas allen 
Freunden des Humors ein außerge- 
möhnlicher Genuß beporfteht. Gegeben 
wird zum Benefiz für die beliebte 
Künftlerin und umnvergleichliche „fo: 
mifche Alte” Maria von Wegern ber 
aus dem Franzöfiihen jtammende 
Schwant „D, diefe Schwiegermutter!” 
(„Madame Bonivarb“) von Alerander 
Bilfon, ein Stüd, das in Europa un: 
geheure Erfolge erzielt hat. 

Der Berfauf ver Eintrittäfarten zu 
dem großen Galaatend des „Vereins 
Deutſche Preſſe“ am 19. März, wel: 
chen der Bereit der Direktion Hantfd 
in Anerfennung ibrer 
Leiitungen veranitaltet, 
boran. Auch mehrere 
reits nerfauft, 
blinde PBalfagier“, Kuftipiel von Blu: 
menthel und Radelburg; das Stüd 
Ipielt an Bord eines Dampfers der 
Hamburger Linie, der nad) Norwegen 


fahrt. € 


Bam Grundeigentumsmarft. 


geht flott 
2oaen find be: 


Das Kafayette Hotei nebjt Grundftücd von 
James 5, Sebree Päuflib erworben. 


Sm September 1910 fiherte Mar 
Goldjtine fich einen auf 99 Jahre fau- 
tenden Bachtfontraft auf das u 
Hotel, bezw. auf das 701% bei 137 
Fuß meſſende Grundſiuck an 3 
Notdoft:&de von Melt Madiſon und 
Despkaines Straße. Die Pachtrate 
mar auf $8000 das Jahr feitgefeht. 
Bald darauf verfaufte Goldftine fein 
Tahıtreht mit $25,000 Gewinn ai 
Sames K. Sebree vom Saratoga 
Hotel. Diefer hat nun aber das 
Grundftüc neojt Gebäude von den bis- 
herigen Eigentümern, den Cheleuten 
Camillo und Virgilla Volini und den 
Gebrüdern Abraham und Jacob Botto, 
für $150,000 fäuflich erworben. 

Raſch bewahrheitet hat fich die Mut: 
maßung, daß die Verwalter des Field’: 
Ihen Nachlaffes, nachdem fie von den 
Laflin’ichen Erben das Grundftüd an 
der Südoſt-Ecke von Wabaſh Avenue 
und South Water Straße und das 
Madlener'ſche Grundſtück an der 
South Water Straße gekauft, ſich auch 
das zwiſchen den beiden Plätzen ge— 
legene Lindſay'ſche Grundſtück ſichern 
würden. Das iſt inzwiſchen geſchehen, 
und nun hat der Field'ſche Nachlaß an 
der bezeichneten Ecke einen Platz von 
120 bei 140 Fuß Größe. Die darauf 
befindlichen alten Gebäude werden bin— 
nen kurzem abgetragen und durch einen 
modernen Hochbau erſetzt werden. 

Zu modernen Ladenlokalen ein— 
gerichtet wird das Erdgeſchoß des Pull— 
man Gebäudes, Ecke Adams Str. und 
Michigan Boul., nun auch an der 
Boulevard-Front. Mieter dafür ſind 
angeblich bereits gefunden. 

Der Zigarrenhändler John J. 
Dolan hat zum Betrage von $60,000 
auf die Dauer von zehn Jahren ein 
Ladenlofal in dem neuen City Hall 
Square Theaterbau an der Glart 
Straße gemietet. 

Für $37,500 hat Eimon Seiniger 
von New York an James R. Offield 
fein lanafriftiges Bachtreht auf das 
on der Süpdfeite von Weit Ban Buren 
Straße, 350 Fuß weſtlich von der 
Desplaines ©tr., gelegenes Grunditüd 
abgetreten. 

Das ſechs Wohnungen enthaltende 
Zinshaus an der Südſeite von Foſter 
Abe., 486 Fuß öſtlich von Southport 
Ave. mit *12,000 belaſtet, iſt von John 
3. Anderſon für 522,000 an Johanna 
Forge verkauft worden. 

Morris L. Browdy hat von Harry 


Großmen das Grundftüd an der Nord: | 


tweit-&de von Division Str. und Wail;- 
tenaw Ave. gekauft. Cs laftet darauf 
cine Hnpothet von $15,000; der Kauf: 
rreis beträgt $35,000. 

Zum Preiſe von $22,000 tit das 
ſechs 
an der Nerpweits&de von Lincoln und 
Summerdale Ave., 
laſtet, aus dem Beſitz von George J. 
Kappes in den von Amanda S. John— 
ſon übergegangen. Zum gleichen Preiſe 
hat Althea J. Illes von Murray Wol— 
bach ein ähnliches Gebäude nebſt den 
Srumditiiden 4139-4141  BPrairie 
Ave. gelauft. 

Ein Darlehen von *4100,000 hat die 
„Droders' Truſt and Savings Bank“ 
der nahe mit ihr verwandien „Drovers' 
Safe Depoſit Co.“ auf deren Grund— 
ſtück und Gebäude an der Südoſt-Ecke 
von Halſted und 42. Straße gewährt. 

Für das (farbige) 8. Milizregiment 
ſoll eine Waffenhalle gebaut werden. 
Es war dafür bereits eine Bauſtelle an 
der Wabaſh Abe. nahe 39. Str. gekauft 
morden.” Diefe hat fich aber ala zu 
klein erwieſen und iſt jetzt als Teil— 
zahlung in Tauſch gegeben worden für 
eine größere Bauſtelle an der 35. Str., 
nahe Wabaſh Abe. Dort ſoll nun, mit 
einem Koſtenaufwand von $100,008, 
die Waffenhalle gebaut werden. 

Der Muſikinſtrumenten — Fabrilant 
John C. Deagan hat von Fred Wit—⸗ 
tenberg das Eigentum an der Nordoſt⸗ 
ede bon E. Ravensmood Park und 
Berteau Ae., mit $105,000 belajtet, 
für $115, 000 gekauft. Das fünfftödige 
Gebäude, von dem jet banterotten 
Verlagshaufe Progreß Company er: 
richtet, fleht auf einem Grundftüd von 
3423 bei 164 Fuß. 

William Smoboda hat von der Chi: 
cago Title & Truft Eo. das Eigentum 
an der Sübdoftede von Montrofe Abe, 
und Milmaufee Une, 107 bei 147 
Fuß, aelauft und will dort ein Laden 

d bäude bauen. 


tünſtleriſchen 


Aufgeführt wird „Der | 


Mohnungen enthaltende Zinshaus | 


mit 812,000. be: | 


Zänfchung ausgeichloffen —Nein und Elar. 


Da⸗ 


Blue Ribbon an jeder Flaſche iſt ein der Welt. Sein Geſchmack beweiſt es Ihnen —kein 
ſicherer Führer für Sie — ein Merkmal 
der Güte — ein Kennzeichen des beſten Bieres 


Ausſchließlich 


anderes Bier hat je das Prickeln u. Schäumen des 
Champagners erreicht, wie Pabſt Blue Ribbon 


in der Brauerei auf kryſtallhelle Flaſchen abge— 


zogen, die auf den erſten Blick zeigen, wie rein und klar es iſt. 


8 
Das 


Bier für 


Ihr Haus. Schreiben oder telephoniren Sie. 


Pabst Brewing Company 


354-356 N. Desplaines St. 


bon Dr. ©. Y. Uglow an Frau Anna 
2. MeKinney für $24,000 verkauft 
worden. E3 tjt mit $13,000 belajtet. 
Dr. Ualom nahm Eigentum an der 
Siüpdmeitede von Nones Ave. und 
Sherman Str., 201 bei 147 Fuß, im 
Merte von $13,000 in Tauid. — 
Homer G. Howard und Louis BP. 
Drr haben von ‘ohn ©. Eoitle das 3: 
ftödige Gebäude 2349 Michigan Abe. 
und dad Grundpachtrecht für $45,000 
getauft. Das Gebäude ift an eine 
Kraftwagenfirma vermietet. 
— —û—— — 
Nur ein „Bromo Quinine“ 


Das iſt Larative Broemo Quinine. Seht nach der 
ũnterſchrift von E. W. Grove. In aller Welt 
braucht. Erfältung in einem Tage zu furiren. Dt. 
2808, ja,6m 
— ⸗ 


Bol als Gärtner. 


Aufieher lieferte den Gefangenen Kofain 
und Morpbium. 

Thomas Doyle, ein Aufſeher im 
ſtädtiſchen Arbeitshauſe, hat ſeinem 
eigenen Geſtändniſſe gemäß ſeit zwei 
Monaten einen ſchwunghaften Handel 
mit Morphium und Kofain betrieben. 
Seine Abnehmer waren die feiner Auf- 
ficht unterjtellten Gefangenen. Geſtern 
Abend wurde er von Direktor John L. 
Whitman und Beamten der ſtädtiſchen 
Zivildienſtkommiſſion auf friſcher Tat 
abgefaßt und ſofort vom Dienſte ſus— 
pendiri. Es wird das Disziplinar— 
verfahren gegen ihn anhängig gemacht 
werden. 

Der Kokainhändler „Al“ Guyer, der 
im Arbeitshauſe zwei über ihn ver— 
hängte Strafen verbüßt, hatte einem 
Unterſuchungsbeamten der Zivildienſt— 
kommiſſion mitgeteilt, daß Doyle ihm 
Morphium und Kokain beſorgt, aber 
ſtets cinen Teil der Droguen zurück— 
behalten habe. Auf Grund dieſer An— 
gaben wurde Doyle beobachtet und ge— 
ſtern bei der Wlieferung der beſſellten 
Waare abgefaßt. 

Unliebfame Störung. 

Am „Zaaday“, dem 16. Dftober bo= 
rigen Xahres, hatte Frau Leroy D. 
James, Nr. 1010 Sunnyſide Avenue, 
Die Befonntfchaft eines aewilfen ©. 
pranf Green aus New Nork gemacht 
und omaeblich fetther mit ihm em 


| fträffiches Verhältnif unterhalten. Ge: 


itern murde das Paar in einem Jim: 
mer bes Hotel Sherman non dem be: 
feibiaten Gatten, feinem Bruder 9. 9. 
‘ames, feiner Anmalt Yofeph Burred 
und einem mit der Abfchrift einer eine 
Stunde zubor eingereichten Schei- 
dungsklage außgerüfteten ee 
hilfen überrumpelt, Leroy D. James 
prügelte den Nebenbuhler. Nachdem 
dann der Sheriffögehilfe die amtlichen 
Papiere ausgehändigt hatte, verließen 
Green und Frau James, angeblich auf 
Erfuchen der Hotelverwaltung, in al» 
ler Haft die Karamanferei. E83 ver— 
lautet, daß beide nach Nem Mort ge: 
reift feien. 
Gelinde Strafe, 

Daniel 8. Paul, Nr. 4369 Ridge- 
mat) Uve., der geftern früh, wie beric’ 
tet, rau Klara Schroeder, Nr. 4104 
N. Albany Uoe., an Jrbing Bart Bou- 
levard und N. Albany oe. nieberges 
Tchlagen und fchiwer mißhanbelt hat, ift 
pom Stadtrichter Himesd um $100 und 
die Koften geftraft worden. Der Bur: 
fche ift 19 ahre alt. Er hatte mit 
Frau Schroeder den Abend erlebt. 
Auf dem Heimmege begriffen, war er 
über fie hergefallen. - 

Polizeilich gefuct. 


Phone Monroe 67 


Chicago, Ill. 


DEPARTMENT STor 


—W N & BEL MÜ N J N ) 


Verka] I — Il. März 
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Weißer * 

Spulen, reg. 

Schwarze Strampfbänber für Kinder— 
in allen Größen, reguläre 1dc- 
Artifel, Baar 

J. O. Kings 200 Yard N — — 
in ſchwarz und weiß, alle 
Nummern, 3e Sorte 

Gewöhnliche Stecknadeln; 

Anzahl, 2e Artikel, Packet 

Seidenes Taffetaband; nur in Farben; 
315 Boll breit; Dies iit cin * 3 
10c Wert, Ipeztell, die Nard.... © c 
Reinfeid. Taffetn Band, in rein. hell: 
blau, rot und weis, 5'% Yoll breit, 
dies it ein reg. 25e Artiicl, 4 
die Yard ide 
Refter— Eine ipeziche Bartic von Me- 
tern, Galtcoes, Silkolines Flanelle, 
Percales Shallie s, weise Satens Craſh 
Handtuchzeug u. Ginghams, alles ſehr 
gute Längen, Werte bis zu 180032 

erxtra ſpeziell, die Yard. . . . . .. 5—e 
Kleiderginghams—in den — Din: 


Itern, ‚bell- und dimfelfarbig, 6% 
20 


reg. 100; ſpeziell, Yard 

Teppichbeſen: Afach genäht, 6 
2ic 
29c 


gute3 Corn; 29c wert 


Gebfeichter Shaker Flaneli, 27 3 
breit; dies it ein reg. 1212c 84 
Wert, ertra jpeziell, Yard. ... c 


Gebl. Leinen Graih — —— 


rote und blaue Borders, 17 Buc 


goll breit, reg. 12320; Mb... 
Extra große Santa Clara Zwei. 

ſchen, Pfund 126; 5 Pfund.. 550 
Uneeda Biscuits, 5 Packete für. ... 1% 
Gebleichte Bettücher — Größe 81290, 
nahtlos; eine Qualität die gut 39 
75e wert iſt, ſpeziell, Stüd. c 
Nr. 8 Rocheſter Waſchieffel Hafen: 
ariff und Dedel, erira jchiver, 

1.59 wert, fir 1.49 
5 Rollen Toilet Bopier 

12 St. galvan. Wailereimer, 
22c wert, für 

Incle Sam Macaront oder 

Spaghetti, 2 Radete für..... 150 
Meſſing Gardinenſtangen, bis zu Te 
54 Zoll auszuziehen, 10c wt., zu 


Fanch Tafel Sauce, 10e wt., Hlaiche 6e 


Fanchy Tomato Catſup X 
Flaſche Ye; 6 Faſchen für. 520 


200 Stůück Nurſe geſtreifte Rleibereine- 
hams, in etwa 15 verichiedenen Mir 
itern; Diefer Ginghant follte ‚für 12!3€ 
verfauft werden, jpe3., 
einen Tag, Die Nard 

(12 Nards an jeden Kunden.) 


Gemiſchte oder ganze Files, 
2große Maſon Jars 


1000 Flaſchen Galifornie zn 
wein, ertra ſpeziell, Flaſche 


Toppelte 
stamps 
Dienftag und 
Tonnerfteg 
ben ganzen 
Tag 
und Abends, 


— 
Vom 11. März an bleibt unſer Laden 


Dienstags bis 9 Uhr Abends offen und wird 
Montag Abends um 6 Uhr geichloflen. 


Der Laden ift Dienftag, Donnerftag und Sams 
tag bis 9 Uhr offen. 


Schlieht Montag, Mittwoch u. Freitag um 6 Uhr 


daß ife Echwefter, die 16jäßrigeWaife| — (häftstüg Ä 
Catherine Jones, ihr 96.20 in Do Meiom, Duden & 3 — 
F Mn feine 3 N 1 g 301 Tre 


entwendet habe Dun t heieintig 
dem Biährie er 





_[E.IVERSON & Co. 


1336-50 Milwaukee Avenue. 


Montag Bargains 


2500 Yards feiner Kleider:Gingham—in allen neueiten Miuitern— 


die 100 Qualität — die Yard für 


2000 Nard3 ſchwarzer Sateen-Reſter — paſſend für Unterröcke und 
— die Yard für 

1: >00 Dards Eougee — in hellen Karben —aeitreift und cinfad —— 

3; Montaa die Nord 
Yardbreiter ichwerer ungebleichter Minslin — die reguläre Te Qua: 
een ee Seen 
3600 Yards feiner gebleihter Tambrie —in Reitern, wert bis 


Schürzen — wert 1de 


für Shirtwaiſts und Bluſen, wert 15 
lität. Montag fur 


die Yard für nur 


1500 Yarde ſtarkes gebleichtes Leinen Finiſh Handtuchzeng 


rotem Border 


„die Sc Lualttät, die Nard 


326 
‚109€ 
TEL: 
4% 
rc 
3°C 


Ex 198,5 


— mit 


2000 Yards 10 4 ichwerer ungebleichter Muslin — die reguläre 3Oc 


Sorte — Moniag die Yard mr 


3000 Yards id gebleichter Muslin — die NQualität — Montag 


Die Yard für 


Partie von Fabritreitern bon Kleider-Sinahanı, in den neueſten Mu 


iterit, Yanaen von 3 bis 10 Nards, ı 


wert 156, 


Montag die Nard 


Vartie von Muſter Hud Handtühern— einfach weiß und mit — 


Rorder 


er, wert 1234c, jedez 


jed > 


Männer: ı. Knahenſachen 


2-Ztitfe Knabenanzüge. in hellen und 
H untlen Farben. einfache oder Knicker— 
bocker-Beinkleider, Alter 216 bis 16 
Jahre — wert 82.530 — 1 39 
Montag für +.e 
850 Dutzend Kniehoſen für Knaben — 
it nemacht, in hellen und, dunklen 
Farben — xinfache und Knickerbocker— 
Facons — Größen 3bis 17 Jahre — 
wert his zu 51.00 — —D 

> Partien: 48c, 39e und 250 
Vartie von Muſter-Beinkleidern für 
Männer und Knaben aus blauem 
Serge, Caſimeres und Cheviots 
Größen 28 bis 42 Taillemaß — 
bis 82.50 Montag 


1.39 und 


OQueralls und Jumpers für Männer — 
aus ſtarkem Denim gemacht, in blau, 
ſchwarz und Hickory — Größen bis zu 
44 —- wert bGör - j 
Montag nur 
Bartie von Arbeitshemden für Män 
ter — mit befeitigten Kragen — aus 
blanem Ghambran und dunflen Mi 
Ichungen — Größen 1 4 - *8 — wert 
59° —- Montaq 3 
jedes nur 


wert 


— 


Vartie von 17- und 203öll. 
Flouncings breite 
Kanten — ?dc wert - 15 
Montag, Yrd ode 
Partie von Gambric ZStiderei Edges 
und Einfägen — Hımderte von Stüden 
zur Mustvahl — 3 große Par: © 

tien, Card 10c, de, und 


Kurzwaaren. 


50 Yard Spule Nähſeide, — 

nur in ſchwarz, für 

Drahthaarnadeln — alle Größen 

2 Packete für 

Alle Größen Perlmutterknöpfe, 
Dutzend 

de. Flaiche Maichinendl; Flaiche Ic 
für 

Nidelplattirte Sicherheits3-Sted: 
nadeln;- Se Eorte, Dubßend 
‚Schreib Zadleis dc Werte, 


fl. Stiderei 
beſtickte feſte 


% 


Invifible Haken und Oeſen, 5e 
wert, 2Dutzend für 


Schuh-Bargains 


Vici Kid dan: sinuhe. —* 
Ratent Tiv, Seiten⸗ 9 Front-Gore. 
Gummiabiatze Größe 1 Al) 
8, ivert 1.75; 3 Montag — 

„Little Geuts“ Satin Gatt Sehe - — 
mit ſtarten 
Größ en S’» 13% ? 
Werte, 


Damen — 


ud) 
18 


— Blucher 
—— 


Sobhle r Fat vo 
Narntır 
Bontag, 


Spihengar — l. — 


1000 Paar Nottingham und — Net 
Spiben-Gardinen, alle neue) } y 
iter, in met); — er 

wert 82 50. 


Große Sorte Bettfifien. aus fanch ge 
ſtreiftem Bett Ticking, wert 290 
1.50 das Paar; Montag Icd. we 
9x12 Bruiiels Teppiche, in vielen hitb 
ſchen Muſtern zur Auswahl — Die re 
auläre 520.00 Zorte— 
für nur 


2 Damen T DIN Skirts 


Partie von wollenen Panama und Ser 
ge Dreß- und Promenaden-Stirts 
Damen ſchwarz, blau und braun 
wert *3. 530 und 54.00 
Montag nur 

Winter-Gont3 für Kinder— 
bis 5 Nabre 2.50, 3.00 
Werte, Die Musivanl von 
allen zu nur 


Unterzeug. 


Fließgefütterte Unterzeung für 
reguläre 50c Werte, 


fur 


Größen 
und 3.50 


1.00 


Tamen 


ı babnıvagen gefunden; 


Macon. 
ſeine 


— Union Bazifitbahn in Rolorado 
im. Schnee begraben; fein Verkehr. 
Bauunternehmer Xorgenfon, 
Racine, Wis,, an Bahnübergang ge 
tötet. 

— Undenfen an 
Erfinder des Monitor 
triege, ‚heute in Duluth von Schweden 
aus ganz Minnefota gefeiert. 


Sohn Ericsfon, 


Freeman Hall, großer Bau in | 


Syräcufe, N. D., heute abgebrannt; 
$100,000 Schaden. Bolniichtatholifche 
Kirche, Detroit, Mic)., 860,000. 

— Das Unterhaus der Marylander 
Legislatur Hat einer Vorlage zuge: 
timnt, wonach Ehen zwiſchen Ge: 
Ichwijterfindern verboten werden. 

— Undrew Jadfon, acht Jahre alt, 
Florence, S. K. ſeit Mittwoch ver— 
mißt, heute dort ermordet in Fracht— 


Tätern. 

— Der reiche Farmer Walker wurde 
trog Unichuldteuerung geitern 
Ga., hingerichtet; er Hatte 
Frau mit Gafolin begoffen 


| lebendig verbrannt. 


den Artilleriſten 
Frieden ſtiften 


J tät Vaſſar, Poughkeepſie, N. 

eine freiwillige Feuerwehr 
Tracht gebildet 
Rettung von Menſchenleben. 


Smith, 
| ter, Schwägerin, Frau Tlannegan, 


ı Seminars 
KR; beute 
| fleden 


J Keyport, 


—* von — — (ai, J. 


rür amen, ‚mu r 
1.00 und 1: 25 mwollenes Unterzeng = 
Männer Muirer und angeb 


. 
Sortimente, Aus wahl es 500 


Strumpiwaaren. 


Schwarze 
Damen 
121, 


für 
Zehen; 
6 
Strisnpfe für 
(srößen bis 


baumwoll. Strümpfe 
doppelte Ferſen u. 
c Werte; das Baar 


Schwere baumwoll. 
Knaben ımd Madden 
a: F beſte 1536 Sorten, 


BASEMENT. 


Die wohlbefannte U. Mail 19 

Laundry Seife; 5 — für c 
Ein Packet Srandmas Rulver frei. 
Grose Sorte Waſchbretter—mit ſchwe— 
ren gemwellten Neibteil - 

wert, rur 
Gute Größe 


Glothes Wringers; mit 


delegrohiſche Nolizen. 


Snland. 


a 


Mode, 
woche. 
- Marte Katier, 


87 
> 


230 in der 


| Grandmas 


| Die reguläre 


Hartbolzaetteif, 


Waſchpulver 
VPackete; Montag, 3 
Badcte Tür... ... 

Schwere — — 


requläre 


Oe 


Maſchauber — 
20€ Sic 33 e 
ededt 


fin 


und 
von 


— Beramerfarbeiter Mudfen 
Branborg heute det Alta, Utah, 


‘ Schneelamine aetotet. 


Zahlungseinftelungen viele | 


gleichen Vorji jahrs⸗ | banferott. ‚se 


— New Morter Börjenfirma Con 
nor & Go., lange des 
Ruffell Saae Hauptquartier, heitte 

Je 83,000,000 Schulden 


ı und Beitände. 


38 Jahre, ledtz, | 


reich, erihoh jih in der Wohnung des | 


Pächter: bei Remien, 
— 

- $1000 erdeuteien Spinbenipren: 
oer im Landauers — — in 
Lincoln, SU., und entlamen auf e 


Frachtzuge. 


ihrer 


> * 
Far m 


pierter Stodmwerf des 
O. eniflo— 


mir, 


— Yus dem 
Irrenhaufes in Koumbus, 


Ghinelen beider Ge: 
heute 


worden, 


— Ueber 50 
heimorden ſind 
Dre., eingeltedt 


um dem 


| genleitigen Morden ein Ende zu mu 


digten Aufträge 
wa ren, 


ben geitern der zu Dneill und der | 


Falfhmünger Chas. Klein an Striden. 
— Die 
habenden Kaufmanns Karl Larſon in 
Waukegan, Jll., und der etwas jün— 
gere Roy Memans wurden 
Abend- in Muskegon, Mich., wohin 
Larſon ihnen gefolgt war, verhaftet. 

— Goud. Beafe von Sidfarolina 
wurde bor 
Thuß der. Staatälegis 
zu den Staatshiäpenfar 
- zu balten. 

—— Auf Grand Keland, einer 
Stahltruft als Mildgehege gepflegten 
Inſel bei Marquette, Mich. 
ein übers Eis gelangter großer Woli 
unter dem Hochwild; 
ihn auf einen 150 Fuß hohen Fels; 
pon dort ſprang er auf das Eis und 
entkam aufs Feſtland. 


— Vom Dach des Weisbrodſchen 
Seidenwaarengeſchäfts, Nord 12. Str., 
Philadelphia, verfolgten 
heute früh drei Einbrecher mit wert— 

voller Beute über Dächer, Rettungs⸗ 
leitern und Zäune und erſchoſſen einen, 
Joe Diamond von New Hort. 


— Champ Clark erklärte heute vor 
der Legislatur von Kentucky, daß die 
demokratiſche Partei alle Verſprechen 
einlöſen werde, um in den Wahlen zu 
ſiegen; Zölle und Truſtregelung ſeien 
die Hauptfragen des Präſidentenwahl⸗ 
‚ Tampfe2. 

— In Barnesville, Ga., hatte ein 
Einwohner fi in feinem Heim zu=- 
fallig geichofien und wurde in Erman- 
gelung von $25. zur Bezahlung einer 
Gelpitrafe eingeftedt. Er manbte fi 
an. Bundesgeneralanwalt Wideriham 
um Hilfe, und diefer hat ihn at die: 
t — in Barnesville verwieſen. 


atur bezichtigt, 
engrabſchern 


einem Unterſuchungsaus⸗ 


2Sjährige Gattin des wohl- 


geſtern een 
| Unalüdsitätte 


baufte | 


yon ı Zulte bon 
VUyıli ı 


an me 


Jäger trieben | Orand 


tern Kind, 


wen. 
— Der Stahliruft 


m |. m O0 
day em zu. 


herichtete 
Februar v feine nicht erie 
oe 5,454,200 Tonnen 
74,900 Ionnen 
Ja nuar. 

— Freigeſprochen — heute nach 
ſenſationellem Prozeß in Ahrtington, 
Nebr., Frau Maaeie Davis bon der 
Anklage der Ermordung ihres frü- 
heren Verehrers Ira Churchill. 


Lokomotive auf Fahrt zu 


+ „1 +. 
mehr al9 CH 
3 


in Wilminaton, Del 
mit Perfonenz zu— 
Goodnight, Williams, 
beamte, aetötet. 

— Die Mailevermwalter 
verkrachte halbfertige Orientbahn, 
Kanſas Cithy nach Topolobampo. 
Mexiko, auch 
rikaniſche Nationalb 


Branch, 


von 


ahn, aus 
bauen. 
— Ella Jenſen, 
Junction, Kol., 
heiratete vor 
James Baker, 20 
ſperrten ſie ein, 


17 Jahre 
deutſcher El 
drei Wochen 
Jahre alt; Eltern 
als ſie es erfuhren. 


ı Heute ift fie mit $30 durchgebrannt. 


' zum Gatten nad) 
Poliziſten 


Los Angeles, Kal. 
Brown, angeblich 
Chicagoer Baumwoll— 


— Antoinette 
Gattin eines 
maklers, 
aus erſter Ehe, 
York verhaftet, angeklagt, Geld aus 
Onkels 8300,000-Nachlaß, für Tante 


mr er 
am Bells | casoer 
Anichlublinie | r.., 


und ihr erwachjener Sohn | 


Davis, heute in New | xuf, Initiative und Referendum er- 


350090 Schadenerjaß 
| Helter mweaen falfcher Einfperruns zu: 
; atiprochen; 


— Poliziſt Gentile erſchoß tı 
port, R. J. heute zufällig den Kano— 
nier Jones, als er zwiſchen 
bom 
wollte 


— Die Studentinnen der 
l 


Fort Adams 
liniverit: 
2)., Haben 


mit feicher 


Auf Iotfchlaa erkannte heute E 
Jury in Allegan, Nich., gegen Jim. 7 
der im Herbſt eh 
und 
Deren 


Zochter erichoften hatte. 


Pfarrer Ktcard, 
in Santa Clara, 
eine Gruppe 
entdedt, Die 
Entdeckung in zwei 


Kal. hat 
großer Sonnen 


Jahrhunderten. 


— Der Stellenvermittler Wilfred M 
Bloom in New VYorkt erſchoß ſich, weil 
ein Polizeirichter ihm befohlen hatte, 
ſpäteſtens um neun Uhr Abends da— 
heim zu ſein. 


820,000,000 wird die 
Seattle, Waſh., in den nächſten fünf 
Jahren für Hafenbauten ausgeben, in 
der Hoffnung auf den Handel mit dem 
Orient und durch den Panamakanall. 

In der Erſten Baptiſtenkirche in 
N. J., feiert morgen Sam. 
Winterton die Tatſache, daß er genau 


50 Jahre lang die Sonntagsſchule der 
Gemeinde jeden Sonntag beſucht, 
ausgeſetzt hat. 


Von Prairiewölfen 
Wichita, Kas., Bremſer 


Zuge 


entkam. 

Dem Engländer Robert Watſon 
wurden in Savannah, Ga., heute 
gegen 


Als deutſches 
„Jedes Mal, 
Dörfchen komm', ſtoßen 
en meinen Hund herum“, iſt 


wenn ich ins 


die Jung 


Gaſſenhauer in New Pork erkannt 


worden. 


| fers 
| Ncrf 


Hus dem Nachlaß des Baynfai 


Hurriman bat der Staat 


| genauer Berechnung des Nachlafies, De 


' fommen. 


Harrimaon hinterließ 100 


ı Millionen Dollars. 


| heute in Dudots, Ba., 
veritorbeiten | 
' cher Verteilung von Kohlenwagen zus | 
| aeiprochen, 
Grubenbeſitzern 
Die Bahn will Berufung einlegen. 
in Bortfan», | 
ae: | 


heute, | 


pulverte 
Clevel 
Schreiber in 
| Chicago; heute ı 
| für 
einer | 


zwlammengeitoßen; | 
‚ug: Is 


wollen die P 


| aröhere 


alt, | 


beitimmt, einbehalten zu haben. rau | 


Bromn ift au Erbin. 


— Marie Groß, Terre Haute, Ind. 
Tochter eines deutſchen Setzers, 
ratete, 15 Jahre alt, dort Karl Leu- 
mann, ihr Vater ermirfte die Schei- 
dung, ein Jahr darauf ebelichte fie 
Elyde Lewis in Paris, XU., und bald 
nachher, ohne vorherige Scheidung, 
Geo. Rude in Indianapolis; in diefer 
Stadt hat die bilphübfche 18jährige 
Frau, Künftlerin der Handpflege, 
heute auf Scheidung von Beiden ae- 
Hagt, um „Jim“ Smweeneys Frrau zu 
werben. 


hei= | 


— Der Bulah ECoal Co. wurden 


die Penninlvaniabahn megen unglei- 


friiher anderen 
ufammen $291,830. 


wie fchon 


Frpräfident Cleveland: Ge 
| das alte Pfarrhaus Der 
rche, Caldwell, am L 
Yort, iſt heute 
o angefauft worden und 

von Clevelands Verehrern in ein or 
ſchichtliches Muſeum umgewandelt 


New für 


werden. 


Kaſpar Surgend, Jüngling, 
angeblich 550,000 im Ja 
perihmand vor drei Wochen 

and, D., und arbeitet jet ls 
ein un Maklerbüro au 

yurde er in Wlevelan 

bankerott erklärt, Bon ven er 
dag Geld zum flotten Leben 
will er * ſagen. 
Waldungen und 


Nord Yakima, 
a 


an ben 
Waſh., 
— verſchwundene 
Ange eſtellter einer dorti— 
gen onlabanöl ung a Sohn des Chi: 
tadtratsmitaliedes Long, ae 
fucht. Der junae 

Summe bei fih, und man be 
fürchte: ein Werbrechen. Seine Eltern 

iind auf der Reife nad Panama. 

— Oberſt Roofevelt hat in New 
York geitern behauptet, nie zuvor jeien 
die Bundesbeamten in 
und jo offenfundia politifch tätig ge: 
wefen, wie zur Zeit. Gein 


Stunde vor den Studenten der Ilni- 
verfität Princeton, N. 
trag, in dem er fich gegen Richtermiter- 


flärte, weil das Spitem die Freiheit 
völlig untergraben müjfe. 


tee 
Ausland 


— Das von der „Volkszeitung“ 
Köln veröffentlichte Flottenbaupro— 
gramm der deutſchen Regierung um— 
faßt drei Dreadnoughts und zwei 
Panzerkreuzer. Das für den Aus— 
landdienſt beſtimmte Geſchwader wird 
cus zehn Kreuzern erſter Klaſſe und 
dreißig Panzerkreuzern beſtehen; drei 
Geſchwader und ein Reſervegeſchwader 
von dreiunddreißig Zriegsſchiffen wer⸗ 
den * sin De m 


im Bürger=- 


feine Spur von | 
ı nicht verlegt worden. 

Paul Rejchte, der das Zimmer neben | 
in | 
i daß er durch 
und | 
 hinausgelaufen sei. 

ı News i 


50 raufen= | 


Haubtfage ift ihnen | 


| rer, erklärte, 
bruchs der Flammen fih in einer an 

| deren, von Barnett im Haufe Nr. 537 | 
' ©, Clurf Str, 
Sternivarte de3 | 


größte derartige | 
| beguben 


Stadt 


nie | 


wurde bet | 
Ellswooth 
beute früh eine halbe Meile weit ver— 
folgt, als er vom eingeſchneiten 


J nach der nächſten Halteſtelle ef. Er | zer, 


urſacht, weckte ihn. 


Me und brauchte nur 
Sheriff 
Se | boll 
er war falfehlih für einen 
ı Suftizflüchtling gehalten morden. | 
Piegenlied, 1499 
| gedichtet und beginnend: 


| par. 
| permodt - 


| von Rauch 
Fenſterbrett. 
der ſeit Kurzem graſſirende engliſche 
ſpringen. 
| ter aefaat wäre. 
| aber 
Item | 
bereits $809,000@rbfchaftsfteuer | 
erhalten undsiwird noch $200,000, nad) | 


5358,728 geaen | 





| hatte, il 
| drittenSto 
| überrafcht wurde. 


fe | der seuerleiter an der 
(tie | 


vird | z 9 * 
DI | ten Stod Tich auf 
| er denn aud 


Feuerw 
garnicht 


fährlicher 
— | 
| fehruına, n 
Mann hatte eine ! 


| Bra 


Freund | 
Bundesfenator Lodae hielt zur aleichen | 


Bi — in der Fate. 
(Fortfehung von d von der 1. Seite.) 


dritte Stodiwert erreichen fonnte, zuc 
Flucht genötigt. Er fei dann auf die 
Straße geftürzt und habe die Feuer: 
wehr alarmirt, Wie der Brand ent- 
ftand, darüber fönne er keine Auskunft 
geben. 

Sohn Murphy gab an, dab er in- 
folge eines Hujtenreizes erwachte, fein 
im 4. Stod gelegenes Zimmer mit er: 


ı ftidendem Qualm angefüllt fand, hin- 


auseilte und die Wordertreppe zu ge: 
winnen trachtete. Andere Flüchtlinge 
hätten ihn aber nach dem Hinterfenjter 
bingedrängt. Die Rettunasleiter jei 
bon einer wahnfinniq erregten Menge 
bejegt gewejen. Mehrere der ‘Berlonen, 
die auf der 
den hätten, feien vor feinen Augen hin: 
untergeitoßen, jeines Willens aber 


dem Lagerraum bewohnte, erzählte, 
das Aniltern der Flam— 


men aewedt worden und im Hemd 


Patrie Halligan faate aus, 
jeit zwölf Jahren in der Herberge ge 
mohnt babe. Während viejes 


Joſeph Ader, der am ITaae Elert 
Dienst in Der Herberge verrichtete, 
an, dat ein Sait, Namens Smith, ihn 
um etwa $ Uhr 30 Wlinuten auf das 
Feuer aufmerffam gemacht babe. 

Sohn Marihall, 


daß er zur Zeit des Aus 


betriebenen 
befunden habe. Dort habe 
bon dem Brande in Kenntnih gelebt. 

Nachdem der Inquefi auf 
ftimmte Zeit verfchoben morden war, 
der Soronersgehilfe 
mann, 


Koroners ih nach 
und nahmen die 
in Augenfcein. 

Sie fanden die von Feuerwehrleuten 
mit Merten eingefchlagene Iür in 
Irüummern und an diejen hängend noch 
das Drahtgefleht. Nach der Befichti- 
gung der Trümmerfiätte erklärte Herr- 
mann: 


der Branditätte 
Ichwelenden Ruinen 


(3 it ein reines MWunoer, 

BSrande nicht berteutend mehr Men 

Ichenleben zum Opfer gefallen find.“ 
Glücklich entkommen. 


Faſt ohne zu wiſſen wie, iſt James 


Miller, einer der Gäſie 


des Logirhau 
ſes, faſt 


ganz unverletzt 


mer des drittien Stockwerkes übernach— 
Atemnot, durch dichten Rauch ver 
ſtändig angekleidet im Bett 
die Schuhe 
ſeine Bekleidung zu ver 
Sobald das beſorgt 
auf Händen und Füßen 
Stehen hätte er nicht zu atmen 
zu einem nach vorn hin 
Fenſter. Faſt 
ſchwang er ſich auf das 
linten aewahrte er eine 
Menichenmenge, die ihm zurief, zu 
Fr ſagte ſich, daß das leich— 
als getan, ſagte ſich 
auch. daß ihm weiter wohl nichts 
iihria bleiben miürde, 
Raub und 
wolſte. 


anzu 
ziehen, um 

ſtändigen. 
kroch er 
im 


ausführenden 


— 

Flammen umkommen 
die ihn eben 
falls zum Springen ermunerten. 
Veh. 
ger und einen 
Yrım tjt er heil unter angelanat. 


Nicht ganz To aut wie Miller, aber 


| doch bedeutend beijer, als er erwartet 
ein gewifier Batrid Shield | 


davongekommen, Der, wie jener, im 


Shield mar bis zu 
Front Des 2 
häudes’gelanat, konnte ader nicht wei 
ter, weil zu viele Leute aus dem zmei 
diefem Wege 
bringen muBten. 
und wurde 
ehrleuten mit dem Neb, Die er 

oejehen hatte, menigitens To 
ziemlich aufgefangen. Er bat Berley- 
unoen erlitten, doch heißt es im 
St. Lukashoſpital, daßed 
Art ſeien. 

Fin gewiſſer Chas. Daily 
aus dem dritten Stodive re über Die 
Rrandleiter an der Außenſeite des Ge— 
baudes bis sum zmeiten Stodmerf 
hinunter. Da machte er die unanae- 
nehme Gnibedung, daß die Alappvor 

titel welcher die Berlänae- 

runa der Leiter.auf den Boden folite 
hinabaelaffen werden fönnen, 
heitete. Gr mußte fprinaen, 
hei feinem Sprune Fi nur 
uſchen geholt. 

Krgeblih ant im Stande, 
Nach den Atten im Bauamt mar das 


cherheit Sp Iprana 


hat aber 


| obaedrannte Gebiude in aehöriger Ver= | 
ı fa una 
"folder Weife | | 
| Aniaht und John MeHugh wurden 


und en allen Sicher: 
heitsvorſchriften. Die Inſpektoren Geo. 


kurz nach 9 Uhr zur Brandſtätte ge— 
ſchichkt und 


der 
Vorſchriften nicht gefunden hätten, und 


daß die Perſonen, die aus dem oberſten 


Siockwerk getragen wurden, ſchon er— 
ſtickt geweſen zu ſein ſchienen, ehe ſie 
geweckt wurden. Herr Knight ſagte, 


die Leute ſeien offenbar ſchon als Lei— 
ſchen mit ihren Betten hinausgetragen 


worden. Von der verſchloſſenen Tür 
habe er nichts gehört. 

Der Inſpektionsbericht in den Akten 
beſagt: 

Eigentümer A. B. Jones, Agenten 
Dibblee und Manierre. Inſpizirt am 
28. Juli 1911 von Inſpektor P. J. 
Dalton. Dieſer berichtete am 1. Auguſt, 
das Gebäude müſſe eine neue Ret— 
tungsleiter an der Südſeite haben, eine 

zwei Fuß breite eiſerne Leiter vom 
— — * aum Boden mit 


Leiter eine Zuflucht gefunz | 


daß er | 


ganzen | 
Zeitraumes jet die nad) der Galle füh- ı 
| rende Hintertür verichloffen und durch | 
; ein Drabtaitter abgeiperrt aeiweien. | 


au u j 


der Geihäftsfüh: 


Herberae | 
man tom | 


unbe= | 


Herr: | 
der Koronersarzt Dr. Nofeph | 
Springer und mehrere Deteitives des | 


| und am 2. 
„Das tft die Ihlimmite Men: | 
ichenfalle, die mir je vorgelommen ift. | 
daß dem | 
| Spauldina Ane., 
| der 


Er hatte fall voll | Anderen gezwungen fah, von der 


zelegen | 


| Ein 
betäußt | dete mich notdürftia am und eilte auf 
| ven Flur, mo eine Anzahl Gälte nad) | 
| hinten 


| eriten Stod, 


menn er nicht in | 


= | einander, 
Sr | 
ſprang und fiel auf ein ausaeipanntes | 
Ais auf einen veritanshten Fin: | . . 
Bis auf einen verſtauchten win und im Gewirr getreten. 
etwas abgeſchundenen 





| zurüd, 
eine Anzahl Männer 


Awerf von der Feuersbrunf: | molfte 


Det | Hätten wir leicht 
in Siz | fönnen.“ 


bon den | 


| webr mit, 


tiefe nicht qe= | U 5 : t 

Wallman hilflos mit gebrochenem Bein 
gelangte in? | 
see | Merchhofpital. 


nicht ars | 


.; 
einige | biz 
ıpr 
* 
ci ‚ug! 


A” 
| Sert 9 * 


erſtatteten dann Baukom-— 
| miffär Ericsſon den Bericht, daß ſie 


J. einen Vor- Anzeichen für Vernachläſſigung 


— ,,,,,,,,,, VOv0vv0——— 


Wichtige Ankü ndigung! 


rn 


.r , 


Hrüner Stamp Karneval 
beginnt nächiten Montag. 


Diefer Berfauf tft das Signal neue Frühjahrswaaren zu faufen. 


bie niedrigſten Preiſe vor. 
tungen jeder Art, 
jedem Einkauf bedeuten. 


In jedem Departement herrſchen 


Neue Frühjahr- und Oſterkleider für Damen, Männer und Kinder, Hausausſtat⸗ 
Tafeleßwaaren — Alles was Ihr braucht — zu Preiſen die eine bedeutende Erſparniß an 


90 „S. & H.“ Grüne 


Stamps frei 


Ueber 509,000 Leute in Chicage fanmeln „S. 
Brinat Eure teilweiie gefüllten Bücher nach unferem fünften Floor au 


Seite bon 
mit 30 freien 


30 Stamps frei für jedes einzelne 


& Grüne 


Stamps angefangen. 


L 


Bud und nehmt jo viel neue Bücher als Jhr wünfcht, 


Jedermann 


Stamps, ziehen Tie allen anderen bar. 


Montag und holt Euch eine nolle ° 
jedes 


Wegen der unvergleichlihen Bargains am Mlontag 
lefet unfere Anzeigen in den Sonntags Heitungen. 


Rothschild & Company| 


Iekige Eingänge an Jafjon Boulevard und State 


| einem Gegengewicht am Fuße jei Nor: 


fchrift. Am 9. November 1911 melde- 
ten die „E. R. Landon Iron and Wire 
Works“ dem Bauamt, dak ihnen Diele 
Arbeit in Auftrag gegeben worden Jet, 
Sanuar meldeten die Agen 
ten Diblee und Manierre, daf die Rei: 
tungäleiter angebracht jei. 

Benjamin Barnett, Nr. 1240 ©. 
ift der Eigentümer 
Herberge, 

Die verſchloſſene Tür. 
Von der verſchloſſenen Tür, welche 


hinten im erſten Stockwerk den Aus— 
ter Gefahr | 
| entronnen. Miller hatte in einem Jim 


gana auf die Gafje erſchwert habe, er 


| zählt Franf Hidy, ein Anft reicher aus 
| Rocheſter, —— 


der eine Schlafſtelle 
im dritten Stock hatte und ſich mit 
Ret 
tungsleiter zu ſpringen. 


„Ich hörte Rufe auf dem Flur“, 


ſagt Hickey, „glaubte aber erſt, es ſeien 


Streitende, und legte 
andere Seite, um 
paar Minuten 
vielſtimmige Rufe: 


mich auf die 
weiterzuſchlafen 
ſpäter hörte ich 
Feuer!“ Ich klei— 


lief: es waren wohl etwa 
Ich folgte ihnen. Wir eil— 
ie Hintertreppe hinunter nach dem 


zwanzig. 
ten d 


langen, fanden aber die Tür verſchloſ— 
ſen. Die erſten an der 


chen. Alle fluchten und kämpften mit 
um nach vorn zu gelangen. 
Ich erhielt dabei viele Schläge auf den 
Kopf. Einige wurden niedergeſchlagen 
Schließlich 
wir nach dem zweiten Stock 
wo an einem 


liefen 


tungsleiter war. Ein Einarmiger 
ſtieß mich zurück, als ich eine neben der 
Leiter herabhängende Kette erfaſſen 
ergriff ſie ſelbſt mit ſeiner 
einen Hand und glitt daran hinunter. 


Ich folgte ihm und fiel auf ihn. Wäre 


die Tür nicht verſchloſſen 


ins Freie 


geweſen, 


Keine Leichen mehr. 


Kurz nach elf Uhr teilte die Feuer— 
daß daäs ganze Gebäude 
durchſucht worden ſei, man aber keine 
Leiche mehr gefunden hätte. Auf dem 
dritten Stodmwerf wurde Edward 
gefunden. Man ſchaffte 


ihn 


Vermißt wird Patrick MeGee; 
die ſeine iſt. 


— —— —— 


Borſennotirungen. 


Nachſtehend die heutigen Preis— 
chwankungen an der Produttenbörſe 
is zur Mittagsſtunde und die Schluß— 
iſe von geſtern 

odiſionen auf tünftige 


Hoch 


re 
r Lieferung: 


—röffunng 2 Uhr 8 


Ya 
Wer je 


Niedrig März 


0 1.414 1.0815 
AR 0 


Ni „5% 


RE 8” 
NS 
Mais— 
Mei Tu TR TU 
Ts 
.1024 


sırıı 


.74 J 7 
Zent 714-3 
Snafer— 

Ri 34 SI 32% 
Juli te 4 II 
Si PUR U AU. 
Sepöt. Schweineflei ſch 
I 70 15.12% 
„10 lo. 19 


16.35 


54 


15.70 
5. 


10.25 
023214 
4716 
9.07% 


9.27% 
9.4517 
9.5 

Ripphen— 
Mai 8.75 
Ali 8.8 RD 
Erpt 9.02% 0.09 

Die geftrige Anfuhr von Weizen für den biejigen 
Markt ftellte fih auf 54,0, von Mais auf 32,5%. 
von Hafer auf 270,000 Yujhels. Virihidt von bier 
wurden 15,509 QBufbels Weizen, 229,00 Buſhels⸗ 
Mais und 214,700 QYufhels Hafer. 


ee  —— 
* Ertra Pale PVilfener und „Bnis 


tif“, reine Malzbiere der Contad 
Seipp Brewing Co. in Flaſchen 


8.75 
885 
0.02% 


8.75 


8.%-0. 8 


Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


1 8efet Die „Sonutagpoft“ 


um in die Gaffe zu aes | 


| fragte Mener. 
| die Leute ja nur fommen und 


Hinterfenfter | 
auf der Ret- | 





es | 
iſt möglich, daß die unerfannte Leiche 


für Getreide und 


zetorb. 


Seiner Steliung euticeht. 


Armenpfleger Meyer vom Präfidenten des 
Countyrats aus dem Dienjte entlasfen. 
ir der Kanzlei des Countyratspra- 
jidenten Barken hat es heute wieder 
einmal eine hettige Szene gegeben. Herr 
Barben hatte den YUrmenpfleger de: 
Countyverwaltung, Joſeph Meyer, 
brieflich aufgefordert, um 
Entlafjung .einzulemmen, Gr 


ihm vis heute Mittag Zeit gege 


| ben, diefer Aufforderung Folge zu lei 


fien. Um halb zwölf ihr fand Hei 
Meyer ſich in der Kanzlei * Bräft- 
denten ein. Diefer ließ ihn aarnicyt zu 
Worte fommen, jondern Scate zu fei 
nem Gefretär: „Beben Sie iym den 
Brief!“ Der Brief enthielt die tro 
dene Anfündiaung an Mener, 
feiner Stellung als 
hoben jet. 

„Ich hab's kommen ſehen,“ bemerkte 

Meyer, nachdem er den Brief 
Labrenee (der polttiihe Starcha.ter 
d8 Herrn Wm. R. 
Entlaffung verlanat, 
aehorchen.“ 

‚Rein,“ Ichrie Barken. „Die Sadıe 
liegt ander! Gie werden entlaf Er 
meil Sie aus Gountymiiteln 172 5%: 
milien — 
Lifte zuftellen — 


Armenpfleger ent 


unterititbt haben, ob 


Tü gleich ſie keiner Unterſtützung bedürf 
Tür wendeten 


ven | ihre aanzen Kräfte auf, fie aufzubre- 
Da bemerfte er auf dem Biir: | "or 


| verfeia Feuer wehrleute 


tiq find.“ 
„Und iellen Schuld 


vu 


ivare das? 
„gu Ihnen brauchten 
Ihnen 
etwas vorzujammern,' 
Sie ſie zu mir mit 
„Helfen! ſofort helfen! 
chen iſt ſpäter Zeit!“ 


der 
Zum Unterſu 


Es entſpann ſich nun ein heftiger 


Wortwechſel zwiſchen den beiden 
nern, der damit endete, 
Meyer die Kanzlei verließ. 
vorher ertlärt, 
eine beliebige 
$500 zu zahlen, 
weiſen vermöge 


Män 
dab Herr 
Er batte 
daß er mwillens fei, an 
Wohltätigkeitsanftalt 
falls Barben zu be: 
‚ was er ihm borgeiwor 


| fen. 
fommen | 


— ———— — 


Surburgh hat Oppoſition. 


| Dencen und Small fuchen Erklärung der 


Schweden zu hintertreiben. 


‚ Ein erbitterter Kampf entfpann fid) 
in dem heutigen Jahresfonvent der 


ı fchmedifch-amerifanifchen republitani- | 
die | 


Ichen Liga im Auditorium über 
Frage, od ein Kandidat für das Gau 
berneursamt indoffirt werden folle. 
Der Ausihuß für Beihlüffe Hatte die 
‚sndofjirung Gtaatsjenators Charles 


ten der Liga, empfohle 
Mitbewerber Deneen und die Sincoin 
BVrotective Leaaue, die im Konvent 
Itark vertreten ift, befämpften. Kein 
Zweifel berrfchte aber an der Andoffi 
rung der bisherigen Verwaltung Gou 
berneur Deneens und der | 
Präſi 
Tafts. Der Konvent 
zuſammen. 
een 


Nalım blutige Bade. 


Nach) einem Streite in der Anlage 
ber Firma Selz, Schwab & Company | 
16jährige Jtaliener Michael | 


fiel der 
Bogzi, Nr. 1345 W. Ohio Str., vor 
gelegenen, vorerwähnten yabrit über 
jeinen Wrbeitsgenoffen, den 18jähri- 
gen Perfer Georg Sorgis, Nr. 512 


Dearborn Wpe., her und brachte ihm | 


angeblih einen Mejferftih in ven 
Kopf bei. Der Verwundete hat Auf- 
nahme in der Politlinit gefunden. 
Boczi befindet fih in der Wache an 
Chicago Ave. in Haft. 


Deutiher Flugreford. 
Johannisthal, 9. März. Auf einem 
Einflieger machte Herr Hoffmann ge: 
ftern mit vier Baflagieren eine 32 Mi- 
nuten. und 33 Gefunden dauernde 


Fahrt. 


ſeine 
hatte 
Mann gehabt habe, von dem ſie nicht 
geſchieden geweſen ſei. 
ſei 
iſt eine geborene Heatley. 


ich kann Ihnen eine genaue | 


dann ſchickten | 
Weiſung: 


rat Zur} | 24 anderen Männern, 


| Bud dauerte eine Stunde, 


wegen zehn dieſer Morde wurde —— 
klage erhoben. 


Er ſchuf damit ‚einen. Mel 


| Bräfidenten 
W. Eckhart & Eo,, 
ı Kreisaericht 


|; Ha hti, 


| fächlich 
| Karafter befannt, haßte 


x Enz dt | > hatte gedrnbt, 
F. Hurburgh, des früheren Präfiden- | gedroht, allen feinen Feinden 


‚ welche deſſen 
| unfundia, 


| mijtempel. 


| wiedergewählt wurde, 
der am Kingsbury und W. Kinzie Str. | 

ı im Verlaufe biefes 
| Noerde, wozu den 7oläbrigen Herrn die 


st raß ße 


Wünſcht Che aufgehoben, 


| P. 8. Edharts frau war angeblih fon 


verheiratet und micht gejchieden. 
Baul B. Edhart, der Cohn des 
der Mühlenfirma John 
itellte gejtern im 
den Untrag auf. Auf: 
bebung feiner Ehe mit Dorothea Ed- 
hart. Er jagt, daß jeine Yrau zur 
Zeit der Ghefchliegung Tchon : einen 


Diefer Mann 


Ihomas B. Reid. 


Geftern iwurde die zweite Scheidung 


im Falle Kanijt-Reringer ausgefpros 


Gen. Fred 2. Kanit, der am Don» 


ners tag vor Richter Walter als Zeuge 
sah er | 
Scheidungsprozeß 


anno 


für Frau Rerinaer in deren 


j gegen Dito 9. 
Keringer aufgetreten war, erlangte non 


Richter Brentano die Scheidung bon 
F gelefen. | 
ı ger batte einen Liebesbrief von Frau 
Hearft) hat meine | 
und Sie müllen | 


feiner Frau Alice-Kanft,. Frau Rexin— 


Kanjt an ihren Mann vorgewieſen, und 
Hauſt bezeugte, daß ſeine Frau un— 


lautere Beziehungen zu MReringer eins 
| geitanden habe. 


— — — 


Keine ſtrenge Saft? 


Tem Bundesrichter Landis ift ge 


| meldet worten, dab der Schächer Ele: 
man Seitler, t 


ten er kürzlich auf dreißig 


Tage in Das Gefängniß zu Wheaton, 


& 


Ill., geſchickt hat, dort in nichts weni— 


get als ur Haft gehalten wird, 
% heißt, daf; der Gefängnißverwalter 
nt — vertrauensvoll einen 


Schlüffel des Verliehes eingehändigt 


| hate und ihm geftatte, fih nad Ber, 
hübfhen Städtchen . 
Der Richter 


Iteden m 
Wheaton 
hat nun 


dem 
zu ergehen. 
angeordnet, 


daß Sclieher 


ı und Gefangener ihm unverzüglich. ports 


geführt werden follen. 
—ı — 
DBiuthund wird gehentt. 
E Bort-au- Prince, 9. März.’ General 
„sules Eoicou, der frühere Iprann von 
it heute im Sriminalgerichte 


als Haupturheber der Tötung von zehn 
Menichen, darunter drei feiner eigenen 


| Brüder, durch Erjchießen zum Tode 
| berurteilt, 


feine Mitangetlagten find 
aber freigefprochen worden. Der Zug 
der Hinrichtung ift noch nicht beftimmt, 
Coicou war zur Zeit der Erhebung. 
in hieftaer Stadt por drei ahren 
Nommandan: Diefes Kreifes; haupi⸗ 
war er durch feinen graufamen 

die Weißen 


13 Herz heraus ;ichneiden zu laffen, 
Des Lejens und Schreibend: war er 
und zur Unterzeichnu 
jeiner Befehle benußte er einen Sums. 
Am 14. März 1908 ver« 


riet er feine Brüder Mafillon, Ho⸗ 


| ratius und Pierre Louis an! 
Verwaltung | ” ——— 


und nochmaligen Nomination 
dent 
vor 12 Uhr Mittags 


1.07, 1.05 2" | 


‚ Wleris und leitete am näcjten Tage 


rerjönlich Deren Hinrichtung, wie von 
Dieſes Blut⸗ 
"ser nur 


Kirſchner amtsmüde. 
Berlin, . März. Oberbürgermel⸗ 
ſter Kirſchner, welcher im letzten Jahre 
erklärte heute 


daß er das ſeit 1899 bekleidete Amt 
Jahres niederlegen 


Schaffung von Großberlin und bie 


unlängft erfolgte Wahl von Dr. Karl 
Steiniger zum Bürgermeifter bes ald 
Zwedverband .befannten Großberlim 


veranlaßt haben Toll. 


— ———— 


IE: 


— 


— Edwin Hirſch, Kaufmann in. 


Iroington, Kal., heute gefchieben; 
Muster von Ehemann, und weile 
nen Fehler hat, nicht einmal fneipkt 
oder rauchte, machte die Gattin ihr 
das Leben ſchwer. 

— Die Arkade Soloflejenstn, 
fau, heute früh abgebrannt; $500,00 
Schaden. * 


ko 


Frau Edhart 


J 
Au 
5 

4 
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7 





endpost 


täglich, aufgenommen Sonntags. 
jeber: IHE ABENDPOST COMPANY. 


Gebäude, 101-103 S. Filth Ave. 
2 Ed: Monrse Etrape. 
AGO * —— ILLINOIS. 


„}Private Exchange 1498 Hain. 
"Automatic 53-356. 


8 fer Yummer, frei ins Hans gelietert, 1 Eemi 

Ber Esmrtagpst... en 

im Voraus Hejahlt, "in den Ber. — 
J— 

dot tofte Sn 


pP 


...—unnr. 


honunnnnennennnennnnns 


as Second Class Matter September 9th, 
Mat Ihe Post Office at Chicage, lllinoie under 
af March 8d. 1872. 


Bon innen heraus. 


Den Boltsvertretern wird nicht mit 
Unrecht nachaefagt, daß fie mehr auf 
ben Stimmenfang bedadt find, als 
auf das Gemeinmwohl. Wenn fie aber 
den GStimmenfang .ernachlälfigen, 
d. h. wenn fie fih um die „praftifchen“ 
Sebdürfniſſe ihrer Wählerſchaft nicht 
hinlänglich kümmern, ſo werden ſie 
infach nicht wiedergewählt und kön— 
nen dem Gemeinwohle erſt recht nicht 
dienen. Das iſt zweifellos der Haupi— 
grund dafür, daß alle Staatslegis— 
faturen den „Doktorfragen“, die der 
großen Maſſe unverſtändlich oder 
gleichgiltig find, gefliffentlich aus dem 
Dege gehen. Offenbar aber würden 
dieſe Fragen * viel weniger einer 
Löſung entgegengeführt werden, wenn 
„das Volt jelbit“ die Gejeggebung in 
die Hand nähme. Denn eben meil das 
Bolt an ihnen feinen Anteil nimmt, 
bat fich die Mehrzahl der Polititer 
nicht veranlapt gefühlt, fich ihret— 
wegen den Kopf zu zerbrechen, und 
die Minderzahl würde fich ebenfalls 
nicht mehr anſtrengen, wenn die „di— 
refte Gejehgebung“ fie aller Verant- 
wortung enthoben hätte. 

An der Spibe diefer „Doktorfragen“ 
ſteht die Umgeſtaltung der amerifani- 
ſchen Rechtspflege. Es hat nicht an 
bereinzelten Anläufen zur Verkürzung 
und Bereinfahung des Gerichtsper: 
fahrens, zur überfichtlichen Zufam- 
menftellung der ‚Gefege und zur Aus 
Ihaltung der „Zechnitalitäten“ ge— 
fehlt, aber auf gründliche und lang- 
iwierige Arbeit haben fic) die Legisla- 
turen nicht einlaffen wollen, weil fie 
für ihre Mühe feine Anerkennung er- 

warten fünnen. in allen gejeßgeben- 
den Körperfchaften der Ver. Staaten 
bilden die dem Namen nach rechtsfun- 
digen Leute oder „Larmyers“ weitaus 
die Mehrheit. Es * indeſſen nicht 
nur vergleichsweiſe ſehr wenige unter 
ihnen, die 
ihres Handwerks hinausgekommen 
ſind ſondern es liegt auch gar nicht im 
Intereſſe dieſes Handwerks, auf alle 
ſeine zeitraubenden und koſtſpieligen 
Kniffe und Pfiffe zu verzichten. 
Warum ſollten die Advokaten 
Legislaturen das Rechtsverfahren zum 
eigenen Schaden und dem vieler tau- 
fende von Zunftaenofjen einfaher und 
mohlfeiler machen, wenn ihre „Ron- 
jtituenten“ eS nicht verlangen, und jie 
weder Ruhm noch Stimmen ernten 
fönnen? 

\ Weil alfo von den Gejetgebern feine 
Abhilfe zu erivarten ilt, hat neuerdings 
der hiefige Richter Marcus Kavanaah 
den Borjchlag wiederholt, daß Die 
Dpbergerichte mit der Reform beginnen 
folen. Sie follten, meint er, die 
"Nrteile der unteren Gerichtshöfe nur 
dann umftoßen, wenn fie Färlich rechts: 
wibrig find, oder wenn der Nachweis 
erbracht it, daf wejentliche |rrtümer 
begangen worden find, welche die Ent- 


über die Anfangsaründe | 


rüdgef ann e8 nicht 
ſchaden, daß — Richter wo 
Advotaten e8 bei jeder pafjenden Ge- 
legenbeit am Zopfe reißen. Vielleicht 
wird e3 fi dann den Zopf gänzlich 
abſchneiden. 


Die Sprachenfrage in der Schule. 


Die Empfehlung des Schulleitungs— 
ausſchuſſes und der Frau Superin— 
tendentin Young, den Unterricht in 
allen lebenden und in Chicago 
vertretenen Sprachen an den Hochſchu— 
len zu geſtatten, bezw. einzuführen, 
ſofern ſich ein Verlangen danach zeigt, 
wurde am Mittwoch vom Schulrat an 
den Ausſchuß zurückverwieſen und 
dürfte damit vorerſt abgetan ſein. Die 
Einführung des polniſchen Unterrichts 
war durch einen früheren Beſchluß ge— 
ſtattet worden, da jedoch noch nicht da— 
mit begonnen wurde, iſt wohl anzu— 
nehmen, daß auch ſie unterbleiben 
und der fremdſprachliche Unterricht an 
den Hochſchulen auf deutſch, franzö— 
ſiſch, lateiniſch und ſpaniſch beſchränkt 
und „Alles beim Alten“ bleiben wird. 
Vorerſt — was ſpäter werden wird, 
läßt ſich noch nicht ſagen. 

Die Ablehnung des Vorſchlags der 
Frau Young erfolgte, wie es ſcheint, 


ohne daß eine längere Debatte ſtattge- 


funden hätte. Der Berichterſtattung 
zufolge ſprach nur Herr Frank J. 
Bennett, der Vizepräſident des Schul— 


rats, zur Sache, und zwar ſoll er Fol— 


gendes geſagt haben: „Ehe der Schu!- 
rat heute in Sitzung trat, wurde in 
Erfahrung gebracht, daß ſich eine ſo 


| ftarfe Oppoſition gegen den Vorſchlag 


planen. 


| 
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| henfrage 


fheibung der Geichworenen fichtlich | 


beeinflußt haben. 
Gründe hin jollten dagegen niemals | 
neue PBrozejie beiilligt werden. Das | 
würde tatjächlich mehr nügen, als es 
auf den erjten Blic ericheint. Solange 
nämlich die Dbergerichte den bei den 
Haaren herbeigezogenen Ginmwänden 
der Mdpofaten Beachtung Tchenten, 
müffen dieje bemüht jein, ven Borjiger 
bes Schmurgerihts möglihlt oft in 
„Srrtümer” zu verivideln. Zu diefem 
Zwecke jtellen fie an die Zeugen un 
gehörige Fragen, die mit der Sache gar 
nichts zu tun haben, und lalien “ob- 
jections” in’s Protofoll eintragen, 
wenn der Richter fie daran verhindern 
mil. Die mehanblungen ziehen dich) 
in endlofe Länge, die Gejchworenen 
werben verwirrt, die Zeugen verwideln 
ih in Widerfprüche, und der Richter 
läßt ji zumeilen troß aller Vorjicht 
auf's Olattei3 loden. Statt den Tat- 
beitand aufzuflären, gibt die — 
lung nur den Advokaten Gelegenheil, 
ihre Bene | in recht helles Licht 
zu Stellen. Schließlich fiegt nur allzu 
häufig nicht das Recht, jondern die er- 
bärmlichfte Haaripalterei, die dem 
Laien unfaßbar iſt. 

Wenn nun die Advokaten und die 
Richter, die in den Schwurgerichten 
walten, von vornherein wüßten, daß 
die ſchlauen Kniffe beim Obergerichte 
nicht verfangen werden, ſo würden 
erſtere ihren Atem ſparen, und letztere 
mehr Mut an den Tag legen. Die 
Verſuche, das Protokoll mit „Irrtü— 
mern“ zu beſchweren, würden entweder 
bon vornherein unterbleiben, oder vom 
Richter micht geduldet werden. Damit 
wäre jhon viel geivonnen, wenn aud) 
noch lange nicht alles. Mit der Zeit 
würde der Richter die Verhandlung 
wirklich leiten, während er fich jegt da- 
mit begnügen muß, al® „umpire* 

ifhen dem Staat3anwalte und den 
Berteibigern, oder zmwifchen den An- 
mwälten des Kläger® und denen des 
Berklagten zu jtehen. it aber erft 
das Gerichtäverfahren vernünftiger 
et jo wird bald genug aud; die 

ammte Rechtsordnung verbeffert 

‚ benn die Leaislaturen werben 

a Ritern ihren Beiftand nicht mehr 
; ‚beripeigern fönnen, 

Unſer eigenes Staatsobergericht hat 

in der jüngſten Zeit einige Anwand— 
n von geſundem Menſchenver⸗ 

ande aehobt. Es ift aber auch häu- 
ein ben alten — aus 


Auf rein technifche | 


i 
& 


entwidelt hat, daß wir uns entichlof- 
fen, ihn an den Ausſchuß zurückzuver— 
weiſen. 
ganz entſchieden gegen den Gedanken. 
Ich ſelbſt halte ihn für falſch. Wir 
ſollten in unſeren Schulen den Kin— 
dern lehren, Amerikaner zu ſein. Es 
wird der amerikaniſchen Geſchichte we— 
nig genug Aufmerkſamkeit geſchenkt. 
Ich für meinen Teil bin gegen den 
Unterricht irgend einer fremden Spra— 
che — Deutſch, Franzöſiſch oder Spa 
niſch — in den öffentlichen Schulen, 
ausgenommen für Kinder, die den Be— 
ſuch höherer Bildungsanſtalten, wo 
Sprachkenntniſſe verlangt werden, 
In den Ver. Staaten ſollte 
es nur notwendig ſein, die engliſche 
Sprache ſprechen zu können. Irgend— 
welcher Unterricht in den Schulen, der 
dazu beiträgt, den Gebrauch fremder 
Sprachen in dieſem Lande volkstüm— 
lich zu machen, ſollte entmutigt 
(„frowned upon“) werden. Denn das 
Ergebniß kann nur Verwirrung ſein.“ 

Man wird ſich dabei allerhand den— 
ken können. Und man braucht nicht 
beſonders ängſtlicher Natur zu ſein, 
um in dieſen Aeußerungen, unter den 
Umſtänden, eine große Gefahr für die 
Zukunft des deutſchen Unterrichts, 
wenigſtens in den Elementarſchulen, 


zu erblicken, bezw. die Beſtätigung der 
in den 


Ahnung einer ſolchen Gefahr. Es 
mag ſein, daß Herr Bennett nur ſei— 
nen ganz perſönlichen Anſichten Aus— 
druck gab, es iſt aber auch ſehr gut 
möglich, daß ſeine Worte als eine Pro— 
grammerklärung, wenigſtens einer 
ſtarken Fraktion des Schulrats, anzu— 
ſehen ſind. Auf jeden Fall verdienen 
ſie die größte Beachtung. Es wird 
gut ſein, ſie dem Gedächtniß einzuprä— 
gen und — die weitere Entwicklung 
der Dinge, oder ſagen wir die Schul— 
ratsverſammlungen während der näch— 
ſten Wochen und Monate, mit größter 
Aufmerkſamkeit zu verfolgen. 

Von den großen engliſchen Tages— 
blättern ſah allein der „Record 
Herald“ ſich veranlaßt, zu der Spra— 
das Wort zu ergreifen, und 
dieſes Blatt billigt die Zurückverwei— 
ſung des Antrags an den Ausſchuß 
und hofft, daß das ſeine endgiltige 
Ablehnung bedeuten möge. Dann ſagt 
es: „Chicago- iſt eine vielſprachige 
Stadt. Sie hat die Einheitlichkeit 
nötiger al3 irgend ſonſt was, und zur 
Einheitlichteit iſt eine gemeinſame 
Sprache der erſte Schritt. Engliſch iſt 
die Sprache des Landes, und die mei— 
ſten Zöglinge der Hochſchulen, ameri— 
kaniſcher ſo gut wie ausländiſcher Ab— 
ſtammung, ſind unglücklicherweiſe 
nicht ſattelfeſt im Engliſchen. Nächſt 
der engliſchen ſind die deutſche und die 
franzöſiſche Sprache von größier Be— 
deutung in der neuzeitlichen Welt. Zu 
einer gehörigen Kenntniß irgend einer 
dieſer Sprachen und der Geſchichte iſt 
Latein beinahe unentbehrlich.“ 

Hier wird alſo wenigſtens aner— 
kannt, daß die deutſche nächſt der eng— 
liſchen Sprache von größter Wichtig— 
keit iſt und nicht mit einer ixbeliebigen 
Sprache auf gleiche Stufe geſtellt wer— 
den darf; und während es den Unter— 
richt in vielen fremden Sprachen an 
den Hochſchulen entſchieden verdammt, 
erklärt das Blatt wenigſtens mittel— 
bar, daß «3 die Beibehaltung von 
Deutih, Franzöftih und Latein an 
den Hochſchulen für richtig hält. Aber 
— ivie ift’3 mit dem deutjchen Unter 
rit in den Glementarfchulen? Ceiner 
wird mit feinem Worte Erwähnung 
getan, wie ja auch Herr Bennett ihn 
nicht nannte. Aber, hier wie dort, das 
Betonen der Notwendigkeit einer 
Sprache. — — „Wer leben wird, wird 
jehen“ — mas draus wird. — — — 


Lizens in Ohio. 


Nahdem im Staate Ohio die Li- 
zenfirung des Handels mit geiftigen 
Getränten feit etwa fechzia Jahren 
durh die Gtaatöverfalfung verboten 
gemejen, bat die nun tagende, mit 
Ausarbeitung einer neuen Verfaffung 
betraute Konvention einen Beihluß 
angenommen, welcher die Lizenjirung 
erlaubt. Die Lizenäfreunde haben alfo 
über die Prohibitionzfreunde gefiegt, 
aber es ift ein Sieg, dejfen fie nicht 
recht froh werden fönnen. Auch wäre 
der Beihluß jchmwerlih zur Annahme 
gelangt, wenn nicht auch die Vertreter 
der Anti-Saloon-Liga dafür geitimmt 
hätten. Selbitverftändlih aber mären 
diefe Saloonfeinde nicht für den Be- 
fhluß eingetreten, wenn fie nicht über- 
zeugt wären, daß fie nichts babon 


x 


Eine Anzahl Mitglieder find | 


| wurde damals die 


‚ Erwartungen. 


er Uehereugung. 
A Beichlug lautet, verfügt 
oder geftattet er die Ligenfirung nicht 
etiwa im ganzen Gebiete des Staates, 
fondern geftattet fie nur da, wo ber 
Geträntehandel auch unter den beite- 
benden Gejegen erlaubt ij. Er ge: 
ftattet fie nicht, wo auf Grund der be- 
ftehenden Lofaloptiongefege eine 
Stadt, ein County, ein Tomnfhip oder 
ein Wohnbezirt „troden gelegt“ ijt oder 
wo folches fünftighin gefchehen mag. 
Ausdrüdlich ift beitimmt, daß nichts, 
was in dem Beichluffe enthalten ift, 
dahin ausgelegt werden darf, als jet 
dadurch irgendwelches verbietendes 
oder regelndes Geſetz, das jetzt beſteht 
oder ſpäter erlaſſen werden mag, wi— 
derrufen, geändert oder aufgehoben. 
Kurzum, der Staat bleibt auch nach 
Annahme des Beſchluſſes Lokaloption— 
ſtaat im vollen Sinne des Wortes. 
Der Getränkehandel kann verboten, 
die örtliche Prohibition mit allen Schi— 
fanen ein- und durchgeführt werden, 
überall wo es den Fanatikern gelingt, 
eine Mehrheit der Stimmen dafür 
aufzutreiben. Und die Fanatiker ſind 
dicht geſät in Ohio. Von den 88 
Counties im Staate ſtehen bereits 
ihrer 60 unter dem Prohibitionsjoche. 
Der gefaßte Beſchluß ändert daran 
nichts und kann nichts daran ändern. 
Die einzige Aenderung iſt die, daß da, 
wo der Getränkehandel noch geduldet 
iſt und wo er jetzt „nur“ beſteuert und 
nicht lizenfirt tit, er fünftiahin be= 
fteuert und lizenfirt fein jol. Die 
Steuer beträgt jet $1000 aufs Jahr 
und auch daran wird nichts geändert. 
Aber die Lizenfirung bietet Gelegenheit 
zu ftrengerer Regelung des Handels. 
Das mag unter Umftänden qut fein, 
fann aber auch zu aehäfliger Schurie: 
aelet führen. Während bisher (inner: 
halb der „naifen“ Gebiete) jeder eine 
Wirtfchaft betreiben konnte, der aenuq 
Geld hatte, die vorgefchriebene Steuer 


zu bezahlen, wird es insfünftig mit dem 


Bezahlen allein nicht aetan fein. 
Lizens darf nur Bürgern der Ber. 
Staaten erteilt werden; aud dieſen 
nur darn, wenn fie ji) über einen qu= 
ten Leumund ausmeifen können. Und 
wenn diefe lebtere Beltimmung jelbit- 
perjtändlich nur gebilliat werden fanı, 
fo unterliegt dafür Die eritere dem 
Finmarde, daß jie in millfürlicher 
Meile das Recht der Ausländer, hier 
Gejchäfte zu betreiben, befchräntt. 
Des Weiteren ift dafür aeforat, dab 
MWirtfchaften nicht mehr von Brauern 
betrieben werden dürfen oder von fonjt 
welchen Perfonen, die in irgend einer 
Weiſe an irgend melden Plabe an 
einem anderen, mit dem Berfauf be- 


Die 


| raufchender Getränte jich befaffenden 


Geſchäfte beteiligt jind. Verwirkt 
wird Die Lizend, wenn der Inhaber 
mehr als einmal der Verlegung eines, 
den Getränfehandel regelnden Gejehes 
überführt mird (Sonntagperfauf, 
liebertretung der Polizeiftunde ufw.), 
und mer jeine Lizens joldhermaßen 
einmal verwirft hat, dem joll nie wie= 
der eine erteilt werben. 

Chlieglih it auch noch die Zahl 
der in jedem Gemeinmwejen zu erteilen= 
den Lizenjen derart beichräntt, dak 
niht mehr als eine auf je 500 Ein= 
mohner fommt. Dadurch würde, wenn 
auch nicht auf einmal, jo doch nach. und 
nach, die Zahl der Wirtfchaften in Ha= 
milton County (Cincinnati) um 500 
verringert werden, in Cleveland fogar 
um mehr als 700, in Toledo um 200, 
in Columbus um 150, in Dayton um 


100 ufiw. — Ulles in Allem im Staate. 


um etwa 2500. &3 bedeutet das einen 
Steuerverluft von unaefähr $2,500,: 
000, und bereits wird die Befürchtung 
laut, daß zur Dedfung diejes Verlujtes 
die Steuer von $1000 auf $1500 er- 
böht werden würde. 
x x 6 

Wem jonjt allo diefe Lizensordnung 
gefallen mag, den Wirten fann fie un= 
möglich gefallen. Denn was über den 
gejehlihen Schuß und die gejegliche 
Inerfennung gelagt wird, die die Li- 
zen ihrem Gejchäfte angeblich ber: 
bürat, jo ift daS leeres Gerede. Weder 
Ichüßt die Lizens vor der Unterdrüf- 
funa des Gejchäftes durch Localoption- 
Abjtimmungen, noch fchüßt fie vor 
irgendwelchen Schikanen, Plackereien 
und Bedrückungen, die im Namen ge— 
ſetzlicher Regelung eingeführt werden 
mögen. 

Es dürfte daher nicht überraſchen, 
follte bei der fommenden Abſtimmung 
fih das Schaufpiel wiederholen, das 


ı man bet Annahme der jebigen Verfaj- 


jung erlebt hat — das Handinhand: 
gehen von Schankwirten und Prohibi- 
ttoniften zur Verhinderung der Li- 
zens! Co wie es jeßt gefchehen foll, 
Trage: „Soll Li: 
zenfirung des Getränfehandels geitat- 
tet jein oder foll fie verboten fein?“ 
den Wählern des Staates in einer be= 
jonderen Abftimmung unterbreitet. 
Und da ftimmten die Prohibitioniiten 
gegen Lizenz, weil fie glaubten, wenn 
der Handel nicht ligenfirt merden 
dürfe, daß er dann verboten fein 
würde, daB aljo Verweigerung ber 
Lizens zur allgemeinen Prohibition 
führen müßte. Die Schantwirte aber 
ftimmten gegen die Lizenz, weil fie 
nicht .befteuert fein mollten. Wo das 
Geſchäft nicht Tigenfirt werden dürfe, 
da, meinten fie, dürfte auch feine 
Steuer darauf gelegt werben. Schließ⸗ 
lich ſahen ſich beide getäuſcht in ihren 
Weder wirkte die Li— 
zensverweigerung als Prohibition, 
noch hat ſie die Händler vor der Be⸗ 
ſteuerung bewahri. 

Trotz dieſer Enttäuſchung werden 
die Fanatiker auch jetzt wieder gegen 
die Lizens ſtimmen, weil fie grundfäß- 
lich den Getränkehandel nicht als ge— 
jegliches Gejhäft anerkannt haben 
wollen. Und die Schantwirte mögen 
dagegen jtimmen, um den gefürchteten 
neuen Scäuriegeleien zu entgehen und 
nicht in Gefahr zu geraten, höher be- 
fteuert oder ganz aus dem Gejchäft ge- 
trieben zu werden. yn n der Hauptfache 
jedoch), wie aud) die Abftimmung aus- 
falle, wird Alles fo ziemlich Sc Alten 
bleiben. Wo der Prohibition 
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1222 e Er. Pet. North 1184. 

ax Danti, Direkter. 

Heute, Camätag, und 5* Abends: Der 
a Opern-Erfolg: 

„Der Trompeter von Säftingen.“ 
Sonntag, Matinee 21% Uhr: „Die Welt ohne 
Männer.” Dienstag, 1s. März: Benefiz- und 
Ehrenabend für Marie bon Wegern. Der Lad): 
erfolg: „D! dieje Schwiegermutter!‘ 


bisher erwehrt hat, wird man fidh 
ihrer wohl duch meiterhin ermehren; 
und wo nicht, da nicht. Eine wirklich 
durchareifende Aenderung itand nur 
zu gemärtigen, fall3 die Konvention 
ftatt des Lizensbefchluffes einen Pro- 
bibitionsbefchluß zur Abftimmung ge: 
ftelt hätte. Ein folcher hat in Ohio 
fchon einmal eine Mehrheit der darüber 
Abftimmenden erhalten und trat nur 
deshalb nicht in Kraft, weil die Mehr 
beit der Abftimmenden nicht aud) eine 
Mehrheit aller Wahlftimmen war. 
Dap die Unterbreitung jolden Prohi- 
bitionszufages diesmal verhütet wor- 
den iit, darauf beihräntt jih in 
Wahrheit der Sieg der Liberalen. 


Lotalbericht. 
Ringt mit dem Tode, 


Bejahrter Kellner von einer Eleftrijhen 
erfaßt. 

Der 63jähriae Kellner Henry Ber: 
ger, Nr. 2826 Linco’n Upe., wurde ge- 
ftern Abend an Lincoln und Seminary 
Ave. von einer Slektriihen itber den 
Haufen gefahren. Im Alexianerho— 
fpital,. wo er Aufnahme fund, wurde 
feitgeftellt, daß er einen Schädelbrug) 
und fonftige VBeriegungen erlitten hat. 
An feinem Auffommen wird gezisels 
felt. 

Grobe Kahrläfligkeit. 

An 12. Straße und Homan Avenue 
wurde geftern am Spätnachmittag Frl. 
Gelia Kaplan, Nr. 1515 Millard Abe., 
bon einem Kraftwagen überfahren. 
Der Wagenführer, der angeblid un: 
finnia fchnell aefahren war, hielt an 
und fprang ab; als er aber fah, daß 
Zeugen der Verumalüdten zu Hilfe 
eilten, bejtieg er fchleunigft wieder Das 
Schnaufer! und fuhr mit rafender Ge- 
fchmwindigfeit davon. Sein Wagen 
trug angebli die Xizensnummer 
9498 11. 

Frl. Kaplan hat, wie ein zufällig in 
der Nähe befindlicher Arzt feititellte, die 
Beine und einen Arın gebrochen. Ihr 
Zuftand wird als bevenklich bezeichnet. 

Glück im Unglück. 


John E. Shipman, Nr. 9749 Avenue 
H, war geſtern eben einem Vorſtadt— 
zuge der Lake Shore-Bahn eñtſtiegen, 
als er von dem Zylinder der Lokomo— 
tive eines Schnellzuges erfaßt und wie 
ein Kreiſel zwiſchen den beiden Zügen 
herumgewirbelt wurde. Er iſt mit ei— 
nem Armbruch davongekommen. 

In South Chicago geriet der Brem— 
ſer D. F. Stout aus Cheſterton, Ind., 
zwiſchen die Rampe des Güterſchuppens 
und einen in Fahrt befindlichen Gü— 
terwagen. Er hat ſchwere Quetſchun— 
gen erlitten, wird aber vorausſichtlich 


geneſen. 
— —— — 


— 


Verſonalnachrichten. J 


—4 
— Dem letzten Wunſche des Verſtor— 
benen gemäß wurde geſtern in dem Kre— 
matorium auf dem Friedhof Graceland 
die Leiche von Louis Scheffler, einem der 
bekannteſten und geachtetſten deutſchen 
Bürger der Stadt, in Aſche verwandelt. 
Herr Scheffler ſtarb an ſeinem 50. Ge— 
burtstag im. Deutſchen Hoſpital. wohin er 
vor drei Wochen behufs einer Operation 
gebracht worden war. Er erblickte am 4. 
März 1862 in Oldenburg das Licht der 
Welt, geno eine gute Erziehung und 
fam im Alter von 17 Nahren nad) Netv 
Hork, wo feine beiden älteren Brüder be- 
reits anfällig waren. Später fam er nach 
Chicago, wo er fich am 11. Auguft 1883 
mit Fräulein Ana Herbig vermählte, 
aus welcher Ehe zwei Söhne, Eduard und 
Adolph, und zwei Töchter, Anna und 
Bertha, hervorgingen, welche nebſt der 
tiefgebeugten Gattin und einem Bruder 
ſeinen Tod beklagen. Während einer 
Reihe von Jahren nahm Herr Scheffler 
bei den damaligen Weitern Wheel Wort3 
und fpäteren American Vichele Company 
eine „aertranensftellung ein. In den leß- 
ten Rabhren feines Lebens war er Sekretär 
der F. O. Baumann Mig. Co. Er war ein 
langähriges Mitglied der Chicago Turn— 
gemeinde und mehrere Jahre deren 
Schatzmeiſter, ſowie Mitglied des Ver— 
waltungsrates, gehörte der Freimaurer— 
loge Aſhlar, A. F. und A. M., und dem 
Fort Dearborn Council (Rohal Arca— 
num) ſowie dem Hope Coumeil (Royal 
League) an. Am Donnerjtag Nadimittag 
hatte jich ein nah Hu En zählender 
Kreis don Freunden und Bekannten in 
der Wohnung, 3760 Rofebh Str., einge⸗ 
funden, um noch einen letzten Blick auf die 
Züge des Entſchlafenen zu werfen. Herr 
Emil Höchſter, ein alter Freund der as 
milie, widmete dem Verblichenen einen 
tiefempfundenen Nachruf. Dann wurde 
die ſterbliche Hülle nach der Kapelle des 
Graceland Friedhofes überführt, wo die 
Beamten und Mitglieder der Aſhlar Loge 
dem entſchlafenen Bruder die letzten 
maueriſchen Ehren erwieſen. Bahrtuch— 
träger waren die Herren F. O. Bau— 
mann, L. R. Caſe, B. M. Chattell, A. W. 
Fleck, E. Heidhues und Frank E. Ruh. 
— Joſeph T. Kane, der Präſident der 
Kings Reſtaurant Companyh, iſt in Santa 
Monica, Kal., plötzlich geſtorben. Er war 
jeit etiva einem Sabre Teidend und vor 
drei Mocen nad) Kalifornien abgeretit. 
An Morris, Ur großgeworden, eröffnete 
er vor zim sig 3 Jahren mit E. Osfar Emed- 
berg eine Wirtichaft an State Etr. Spä— 
ter fauften beide das Waſhington⸗Speiſe⸗ 
haus an Adams Str. und Wabaih Ave. 
und im Nahre 1904 das King’iche Spcije- 
haus. verr Kane, der 52 Jahre alt ge— 
worden iſt, hinterläßzt eine Wittwe und 
eine Gjahrige Tochter, ſowie bedeutenden 
Grundbeſitz. 

— Seinen 80.Geburtstag feierte heute, 
im Kreiſe ſeiner Augehörigen undFreude, 
Herr Georg Schneider in der Wohnung 
feine3 Schwiegerſohns, Herrn Karl Neu— 
burger. Herr Schneider, der vor 28 Jah⸗ 
ren aus Mannheim in Baden nach ——— 
cago übergeſiedelt iſt, hat ſich inzwiſchen 
in der neuen Heimat, wohin ſeine Kinder 
und viele Freunde ihm vorausgegangen 
waren, durchaus eingelebt und genießt 
ſeinen Lebensabend in voller Rüſtigkeit. 


— General Valadares wurde von 
Regierungstruppen von Honduras ge— 
ſchlagen und ermordete auf der Flucht 
ins Gebirge General Soto im Kran⸗ 
lenbett und deſſen Pfleger 


Speziell 


—für 


Montag 


Waſchſtoffe 


27⸗zöll. heller Calico,. 
und Mufter, jpeziell, die 
Yard für nur 


3000 Yards —— von Percale, 
alle Farben und 
die Yard nur 


9:4 gebleichtes Peppereil a 
ſtarke Qualität, 306 wert, 
ve ad fü MiEeseen een 


Strümpfe, U Unterzeng 


Schwer geflichte Kinderjtrümpfe — 
fein oder grob gerippt — 
Größen 5—9!%, Baar 


Fein geflichte Tamenitrümpfe — ge— 
faumtes Oberteil, echt jchwarz, 
alle Größen, nur 


Feines Merino Unterzeug für a 
in grau, reguläre — 
Qualität, für 


Wollene Bands für Babies, Größen 
2 bis 6, reaulär 2 
für. nur 


— — — — 


alle Farben, 


I— 


Spife- Spezialitäten 


American Family, Columbia Family 
oder Fels Naphtha-Scife — - 

» Etitde für 

Borax Seifen-Schnitzel — 

drei 10c:Badete für 

Celluloid Stärke — 

vier de-Packete fir 


Argo-Stärke — 3 Packete 
für nur 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und unſere 
Schwefter 

Hattie H. Binder 
am Freitag, den 8. März, im Alter von 16 
Jahren ımd 10 Monaten ſanft im Herrn en: 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt an 
Montag, den 114. März, um halb 9 Uhr Möor— 
gens, vom ZIrauerbaufe, 2501 Glipbourn be, 
nacı der St. Ulpbonfusfirhe, bon da rad dern 
St. Bonifazins:Gottedader. Um ftille Teilnahme 
bitten die Irauernden Sinterblicbenen: 
Kilian md Senrietta Binder, Elter- 
Fran Lydia Schwertieger, Döcar 9, 
Emma und Ynna Binder, Gr 
ſchwiſter. 
Artyur Schwertfeger, 
Alma Dinder, 


Schwager. 
Schwägerin. fa! An! 


Soßesanzgeise 
‚sreunden und Befannten die traurige 
richt, dab mein bielgeliebter 
lieber Sohn und Bruder 

Mathias 3. Niplinger 
im Alter don 33 Iabren und 10 Monaten Felin 
im Herrn entichlafen ift. Die Beerdinuma findet 
ftatt am Dienstag, den 12. März, nt 3:50 Vm., 
vom Tranerbaufe, 1923 Biifell Str. nach der 
St. Wichgelstirche, und von da nach St, Bon'ti- 
zius-Sottesader. Um itille Teilnahme bitten N 
trauernden Sinterbliebenen: 


Margaretha NRiplinger geb Nagel, 
Gattin. 

Iohn M. und Haroline, Eltern. 

John, Nitolas und Fofeph, Brüder, 
nebft Verwandten. fans 


£ Nat: 
Gatte und unſder 


FS— 
Friedrich Deutſcher Gegenſ. Unter⸗ 
ſtützungs-Verein. 
Den Beamten und 
Nachricht, 


Karſer 


Mitgliedern die traurige 
dab Schweiter 
Franzisfa Kemp 

am Donmerstag, den 7. März, aeftorben iit. Dre 
Beerdigung findet ftatt am Sonntag. den 10. 
März, um 12 Ubr Mittaas, vom XIrauerbanie, 
10951 .%. Hamlin Ape., nabe Armitage Ape., 119 
der St. Philomena Wirde, von da nach dem <* 
Joſephs⸗Friedhoöf. Die Beamten find, erfndi, 
punft I1 Uhr Morgens in der Bereinshalle sır 
erfcheinen, um der veritorbenen Schweiter Dir 
legte Ehre zu erweiſen. 

Karl Hausburg, Trälident, 

Maria — —— 


Zobebanseise 
Freunden und Velannten die tranriae Nach 


rit, dab meine liebe Gattin und umiere liebe 
Mutter und Großmutter 
Franziska Kemp 

im Alter von 46 Jahren und 10 
7. März geſtorben iſt. Die 
jſtatt am Sonntag, den 10. 
Mittags, vom Trauerhauſe, 
Ave., nach der St. 


Monaten am 
Beerdigung findet 
März, um 12 Uhr 
1931 N. Hamlin 
Philomenga Kirche, Ecke 40. 
Ave.n und von da nach dem St. Joſephs⸗-Fricd— 
bof. Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Soieph Kemp, Gatte. 

Margaretha Kempiners, Tochter, 

Iuiepyh M. Kemp, Sohn. | 

Louis J. Kempiners, Schwiegerſohn 
uebſt Enlellindern. 


—— 


Freunden und Bekannten die träaurige Nach— 
richt, dab mein gelichter Gatte und umler guter 


Bater 
? Joſeph Kuſchel 


am 7. März 1912 » im Alter von 44 Nabren ae 
ftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Conntag, um 11 Uber Rormittags, vom Trauer: 
bauie, 243 Weit 24. Str., aus nad der Et. 
Antonius-Kirche, und von da mit Kutſchen mac 
dem St, Marien Gottesader, (Mitglied des 
et. Nidolas Kourt Ar. 20, €. ©. 3.) ie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Man Knicdel, Gattin, 
Elizabeth, Franf, Koieph und Gen; 
Kuſchel. Kinder. 
Bitte, leine Blumen. 


ſrſa 


Todesenzeige. 

‚Freunden und Belannten die traurige 
ridt, dab meine aelichte Gattin 
Mutter s £ 

Wilhelmina Michael ach. 
im WUlter von 47 Jabren, 11 
Tagen ielia entiblafen iſt. 
det ſtatt am 


Nach⸗ 
und meine 


Roſe 
Monaten und 23 
Die Beerdigung fin- 
Dienstag, den 12. März 1912, um 
12 Uhr Mittags, bom Zrauerbaufe, 6435 Gene: 
ter Mde., ver Kutfchen nah Mouit Greenmmo+d 
Friedhof. Un ftille Teilnahme bitten die trarı: 
ernden Hinterbliebenen: 

Karl Michael, Gatte. 

Wilhelm, Zobn, nebit 

und Belannten. 


Tidedanzeige. 
Deutihe Bart Gegenieit. Unteritügungsverein. 
Den Mitgliedern die ‚raurige Nadricht, daB 


Bruder 

Karl Behnte 
4825 Bernice Ade., aeitern acitorben ift. Tie Per 
erbigunma findet itatt amı Sonntag, den 10, Mär, 
um 1 Uhr Nadım., vom Trauerhaufe. Die Bear. 
ten find erficcht, fih um ı2 Uber in der Bereins 
balle au beriammeln. um dem Berftorbenen die 
legte Ehre zu erweiien.n 


Bm. Hamann, Bräfident. 
A. Bochmer, Cefretär., 


Verwandter 
ſaſomo 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach» 
right, dab unfer Gatte und PBater 


Karl Behnte y 
am 8. März, Morgens um 3 Uhr, geftorben 
ift. Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag, 
den 10, März, Nahmittags um 1 Ubr, bom 
Irauerbaufe, 4825 Bernice Ave, nah den 
Eden: Friedhof. 
Amanda Behnfe, Gattin. 
Sophie Peters, Henry, John und Dora 
— nebſt Schwiegerlindern und 
nleln. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Naqh- 
richt, daß unfer geliebter Gatte und Nater 
Diar Drawert 


ee ift. Beerdigung dom ITrauerhaufe, 5404 
Biſhop Str., Dienstaa, dem 12. März, mr 
1f Ubr Borm., mit Autfhen nah dem Mount 
Greenwood: zriedhof. Die trauernden SHinterbli>- 


benen: 
Anno Drawert ach. Zimmermann, 


Gattin. 
Örederig, Lilian Diltiam, 
Ainber. er 


lawo 


—* Verein die traurige Nachricht, daß unſer 
palfives Mitglied 
John Stegmeyer 
geftorben ilt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 10. März, Nadmittags ze 1, 
9 Uhr, dom Xrauerbauie, 1644 Sedgwid Et”. 
nah dem ©t. ——— abge Die Mitglie. 
der find erfuct, jih um 1:15 im Trauerhanfe 
zu beriammeln, um dem Veritorbenen die le5 2 
Ehre zu erweiien. 
Eugen Niederenger, Brälident. 
Albert NRodig, oft. 


Todesanzeige. 


Dem Verein zur Rachricht, 
daß Mitglied 
John Stegmener 
geſtorben ilt. Deerdigung am 
Sonntag, den 10. märs, um 
30 Nachm. vom Trauer⸗ 
baufe, 1644 Sedgwid Etr., nah deu Et. Bir'« 
fazind: sriedboie. Abfahrt der Lereinstutichen 
bon 820 R. Clark Etr., um 1:15 Nadhm. Unter: 
zeichneter nimmt Beitellungen für Sige ert- 
gegen. Im NAnftrage des Boritandes: 


3. Schmidt, Scefretär, 
Tel. North 52°6 


Todesanzeige. 
Minerva Deutſcher Frauen⸗Verein. 


Den Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß unſere Schweſter 
Franzistka Kemp 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 10. März, vunkt halb 1 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 1931 M.Hamlin Aven nach der 
Ct. Philomenafiche, von da nach dem St. Ser 
fevb>-Sottesader. Die Beamten find erfuct. 
fih um 11:15 Uber in der Bereinshalle zu dr 
ſammeln, um der verjtorbenen Schweiter die leh- 
te Ehre zu erweilcıt, 
Emma auf, Bräfidentin. 
Marin Anhalt, Ser. 


Todedanzcige. 


‚Freunden ımd PBelannten die traurige Nıts 
richt, das unser lieber Bater 
Beter Wolf 

(Gatte der bverilorbenen Barbara Wolf) 

am 8. Märy 1612 2 im NWlter bon 65 Nabren qe 

ftorben ift. Veerdigung Diens tag Normittag um 

9 Uhr, vom Irauerbaufe, 3033 Filth Mde,, nz 

der St. Antbonpssttirde, wo Hocdamt zelebrirt 

wird, don dort mac dem Bolf Str. Depot ınd 

mit Gars nad dem St. Marien: Sriedbof, Wiits 

glicd der St. Nicholas Court Nr. 20, E, CT. &. 

Peter, Georac, Louis, Gharfes, Joſe. 

phine, Frances und Albert Kindec. 


Todesanzeige. 


Freunden und Welannten die jrauriae 
richt, dab unser lieber Sohn und Bruder 
Matthias Schweisthatl 
veritorbenen Herrn Echweisthal) 
Peerdigung Montag Bormittag um 
bom Zrauerbanfe, 2283 Archer Nibe., 
nach der St, Antoniusfirde, we Sochmeifer zele 
brırt wird, von dort_ mit stutihen nach dem 


St. Mary'3 Friedhof. Die trauernden Hinterblics 
benen: 


Nach⸗ 


(Sohn des 
geſtorben ift. 
9 Uhr, 


Frau Schweisthal geb. Patre, Mutter. 
Joſepyh GJohn, Mary Keipes und 
Katie Schreiber. Geſchwiſter. 
Mitglied der Bricklayers Union. 


Todesanzeige. 
Martha Waſhington Deutſcher Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Echwefter 
Franzisfa Kemp 
geitorben ilt. Das Wegräbnik findet itatt a 
eonniag, den 10. März, um 12 Uhr :30 Vorrt,, 
bom Zrauerbaufe, 1931 Hamlin Ube,, nah dem 
Ct. Nofephs- Friedhof. Die Beamten find erfuct. 
um 11 Ubr 30 in der Bereinshalle zu ericheinen. 
um der beritorbenen Schweiter die legte Ch-2 
zu erweifen. 
Lena Burmeiſter, Präſident. 
Franzista Pantoni, Setr. 


— — 


Todesinzeige 


‚Tervandten und VBelannten die traurige Nach: 
richt, dab unfer geliebter Gatte und Vater 
Iheodore Zander 

nach langem, jchwerem Leiden am 5. März ge: 
ftorben ilt. Beerdigung dom Xrauerbaufe, 1549 
Turner Ave., Sonntag um 1 Uhdr, nad Weid: 
beim, Die trauernden Hinterbliebenen: 

Sophie Zander, Gattin. j 

Hattie Grund, Tonh Zander, Kinder, 

Ernit Grund, Schiwiegerfohn. 

Guſtie Zander, Schtwiegertochter. 

Eifie und Harry, Entellinder. 


Todedanzeige. 
‚Freunden und VBelannten vie Iraurige Nudhs 
richt, dab unfere geliebte Mutter 
Henrietta Bolzin 
(Gattin des beritorbenen Karl 
am S. März 1912 im Alter von 76 Jahren ae: 
ftorben it. Veerdigung bom Zrauerhanfe, 5735 
Armitage Ilpe., am Zonntag, den 10. März, m 
2 Ubr Nacdm., nad dem Dafwood-zriedhof. Die 
traueruden Sinterbliebenen: 


Albert, Frau Martha Beterd, Fras 
Bertha Koehler, Charles und Ed» 
ward »olzin, Kinder. 


Bolzin) 


Todesanzeige. 
St. Peters Frauen-Verein. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Schweiter 
Johanna Boh 
aeitorben iit. Beerdigung findet ftatt am Conit: 
tag, den 10. März, um 1 Ubr Nadm.,, vom 
Zrauerbaufe, 1642 Keenon Str, nah der ©i. 
Betersfirde, Ede Gorte; Str, und Dallch Abe, 
von da nad dem Goncordiassriedhof. 
Katharina Dochla, Bräfidentin. 
Lena Bohmann, Setretärin., 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter, Großmutter und 
Urgroßmutter 

Johanna Voß geb. Luhnow 
am 7. März 1912, Morgens 2:30, im Nlter den 
81 Nabren geitorben ift. Beerdigung am Sonn— 
tag, den 10. März, un 12:30, vom Zranerbaufe, 
1642 Nteenon tr., nad der Evang. Ct. Peters: 
Kirhe Ede Gortez Str. und Dalley Ade., und 
dann nad Concordia, 

Albertina Mila, Wilhelmina Biste, 
ffa Kinder, 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
ect, tab unfere liebe Gattin und Mutter 
Julius Grape 


im Alter von 62 Jahren geſtorben iſt. 
sung Sonntag, den 10. 
mittags, 


a Beervi- 
März. um 1 Uhr Rad: 
vom Zrauerhaufe, 1708 N, Nobey Eır.. 
nach dem Waldheim-Sriedhof. Tie trauernden 
Hinterbliebenen: 

Katharine Grape, Gattin. 

Mar, Emil ımd Frau Hattie Cray- 

ter, Rinder. 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
John Stegmeyer 
im Alter von 45 Jahren ıumd 11 Monuien farf. 
entichlafen it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 10. März, um 1:30 NRacdhm., bon 
Zrauerbanuie, 1644 Sedgwick Sir., nah dem Zt. 
Bonifazind- Friedhof, Um itilles Beileid bittm 
die irauernden Hinterbliebenen: 
Katherina, John und Yinna Stegmeher, 
Kinder. frſaſon 


Todesanzeige. 

‚Freunden und Belannten bie traurige Naß: 
ticht, das meine geliebte Gattin 

NKatherina Fritz 
im Alter bon 47 Nabren aeitorben iit. Beerdi: 
oung findet itatt am Samstaa, um 1 Uhr Nadı- 
mttags, dom Trauerhaufe, 3730 Emerald Ure,, 
nach dem Dalmood- Friedhof. 


Friedrih Frin, Gatte, nebit Verwandten. 


Geitorben: Alfonio U. Stier, 36 Jahre und 
9 Monate alt; ftarb am Bienstag, den Marz 
1912, Geliebter Batte von Malinda eb. Murs 
fball: Bater hom Selma Filder; Cohn don Herrr; 
und Frau Otto A. Fiſcher; Bruder bon u 230 
G. Filder und Frau Ella #. We demen: Schwu. 
ger von Fred N. Welemann. * ung am 
Sonntag, den 10. März, um 1 Uhr NR ad. b,m 
Trauerbaufe in Elmburft, JU., ver Kutichen zur 
Kirche und zum Elm Laron Friedhof. Ya 


Geftorben: Katharine Linder, ned. Kramer, 
geliebte Gattin des berft. AleranderXinder, Mut 
ter don Frau Ehas Stick. William X. & * 
Frau C. 9. ae. Alerander d. Auauf 
und Wentin 3. Linder, in der Wohnung Ines 
Cobnes Mlerander_%. Linder. 1240 Rofe 
Ave, Beerdigung — Vormittag um 10 smont | Ehtenge: 
in Hampfhire, ZU 


Soeben eingetroffen: 


Band 23 — Meyers illuftrirtes Konver- 
fations - Lexikon. 
BI Deites und bolitändigftes Rahfchlages 
wert des 20. Jahrbunderts. 


Koelling & Klappenbach. 
handlung, Shreibmaterialien, Eportartitel 
"io W. ae m aszo. * 


im Alter von 27 Nabren und 11 Mona 
ten durch a unglüdsfall su Tode ges 
fommnen it. — ng findet ftatt am 
Sonntag, den 10. März, um 11 Ubr 30, 
dom Zrauerbaufe, 3723 ©. Honore Etr., 
nach der Eb. tufperifchen Et. Andreas: 
firde, Ede 37. ni ©. Honore &tr., und 
von da nad Beihanin Gottesader. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Emma Baöle geb, Zandar, Gattin. 

Walter und ;Jerbert, Söhne, nebit 

Verwandten. und Betannten. 


Tudedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nade 
riot, dab meine geliebte Zocdter und unfsre 


Echweiter 
Martha Witte 
. (Xocter des ber torbenen Friedrich Wille) 
im Alter von 19 Jahren, 7 Monaten und 19 
Tagen ſelig entichlafen iit, Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 10. März 1912, um 10:50 
Lorm., bom Trauerbaufe, 5017 Loomis Str., 
nach der Sriedenstfirde und bon da * 
49. Str, und Aſhland Ave. Depot, und 9: 
nad dem Mount Greenwood» stiedhof. m fi Hie 
Zelnabıse bitten die. trauernden Sinterbliches 


nen: 

Emilia Wilte aeb. Sole. Mutter, 

Ipjeph Streit, Bräutiga 

Mary DBiraman, Ehartes "Btlte, Fred, 
Frant und William, in  - er. 

Fred Wirgman und Minnie Wille, 
Schwager und Schwägerin, naebil 
Serwandten und Belannten. 


Todesanzeige. 
Bremer Wohltätigleitöverein. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurigg 
Nachricht, daß Schweiter 
Iohanna VoR 
am Tonnerstag Morgen, den 7. März, geftorben 
ift, Beerdigung findet fitatt am Sonntag, den 
10. März, um 12:30 Nacnt., dom Trauerhauſe. 
1642 Keenon Str., nach der &t, Beterstirche, e 

Tallen Ave. ımd Korte; Str., um 1 Uhr von i 
nad dem Koncordia- Friedhof. Die Beamten fir 
erfucht. punkt 12 Ubr in der BVereinshalle zu 
eriheinen, um der berftorbenen Schweiter die 
legte Ehre zur erweifen. 
Karl Brethauer, Bräfident. 
Mathilda Nettenbacher, Sekretärin, 


Todcedauzeige, 
Damen-Berein Fidelia, 


Beamten und Mitgliedern die traurige Nad« 
richt, dak unfer altes, sreus Mitglied und liebe 


Echwelter 
Johaunga Voß 


am 7. März geitorben ift. Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 10, Märs, vom Xrauers 
baufe. 1642 Kteenon Ztr., 12:30 NRadın., nu 
der Epaigel. ©t. Retersfiche, Ede Korte; Str 
und Dafley Avde., und dann nach Koncordia. Die 
Beamten Tind erfucht, fih um 11:30 in der 
Sereinshalle zu deriammeln, um der Schweltce 
die Iogte Ehre zu ermweifen. Um ftilles Beileid 


bitten: 
Gor. Krane, Rräfidentin. 
Elisa Schofneht, Sclrefärin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß unfer lieber Vater 
Anton Eggebrecht 

Gatte der verſtorbh. Mary Eggebrecht gebor. 
Duarh) aeftorben ift. Beerdigung Sonntag, den 
10. März, um 9 Uhr Borm,, vom Tranerbaufe, 
437 28. Place, nach der Allerheiligen Kirkc, 
bon dort mit Kutfhen nah dem St. Mariens 
Yriedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Marh und John, Kinder. 
Bertha Holmes und Edward Enagebredit 
Geſchwiſter 
Crown Point, Ind., Zeitungen bitte zu Tov’« 
ren. frſaſon 


Todesanzeige. 


yreunden und Belannten die ttaurige Nock— 

richt, daß mein bielgeliebter Gatte und unich 
lieber Vater und Großbater 

Charles Schmidt 

im Alter von 75 Sabren fanft im Herrn ents 

fhlafen ift. Die Reerdigung findet Statt am 

Sonntag, den 10. März, Nachm. 1 Uhr, bom 

Zrauerhauje, 1931 Rodcoe Ctr., nah Goncır» 

dia. Im jtille Teilnahme bitten die tranerndeit 

Hinterbliebenen: 

rmina Schmidt ach. Hoffman Gattiır. 

Charles %. Schmidt und Frau Berha 

Kagel, Kinder, nebſt Verwandten. 

Kanſas City. Mo. und Monee, Ill., 

tungen bitte zu lopiren. 


Zei⸗ 
ir 
— — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nadia 
richt, daß unſer vielgeliebter Sohn uünd Bruder 
Dsfor N. Kat 
nad Iangem fwerem Leiden felig enifhlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Eonntag, den 10. 
März, um 2 Ubr Nachmittaas, dom Trauerhbaufe, 
1450 Summerdale Ave,, nah Wunders Friedhuf. 

Henry F. Kat und Yda Hak geborene 
Neuichaeffer, Eltern, 
Arthur, Elmez, Herbert, Edwin, Alwin, 
Brüder, 
ara, Schiveiter. 
Delbert Whildin, Schwaver. frfufa 
Danfiagung. 
Für die zablreihe erwiejene Teilnahme bei der 
Beerdigung unfer innigftgeliebten Gattin und 


Mutter 
Anna Waldmann geb. Henzier 

fowie für die zablreihen Qlumenipenden den 
Verwandten, Freunden und Nachbarn. Much ums 
feren berzliben Danf der Zeltion Zudwig "ir. 
8 des I ad eg Vereins für Die 
uns ermwielene Kundgebung bei unferem mei 
eslihen Berluit. Dank allen, die uns in diefen 
dweren Stunden ibr Beileid befundeten. Die 
trauernden Hinterbliebenen: I 


Frank — I Samilie, 
ffa 2 Station Sir. 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren herzlichſten Da int 
aus für die reichlide Ieilnabme umd die ichön 
Blumenipenden beim Bearäbniß unſeres dielges 
fiebten und undergekliden Gatten und Baters 

Hugo Gehrfe. 
Befonders ber Plattdeutih. Gilde Teutonia Nr. 
61, und dem Nord umdb Nordiweit Chicago Brids 
mader AKranfen- ‚Unteritügungsberein Mir die 
freundliche Unteritügung. 


Minnie Gehrke, Gattin, nebit Kindern, 


Dan’jagung. 

Hiermit fprehen wir allen freunden und Bes 
fannten unferen beraliden Dant für die wid 
anläßlih des fchmerzlihen Nerluites und Todes 
unferer innigitgeliebten Gattin nnd Mutter 

Karoline Gueiten 
erwiefene Teilnahme und für die pradtbollen 
Blumenfpenden. 
Gha3. Gueiten und Familie, 


Dantfagung. 

Hiermit fpreden wir unferen berzliden Dan 
atı3 für die reichlihe Teilnahme und die ichös 
nen Blumenfipenden beim Begräbniß unſerer lie 
ben Miniter. Beionders danlen wir Herrn Fu« 
ftor John für die troftreihen Worte am Sarge, 
und der Lucretia Garfield Loge 569, 8. & 8, 


of 9. 
Fred, Louis und Loniia Woehr, Rinder. 


Zur Erinnerung 


Mit trauerndem Herzen aedenten wir heute de® 
Todestaged unferes lieben Gatten und lieben 
Vaters 

Ghärles Beier 
welcher beute bor einem Nahre, 
1911, geitorben ift. 

Mein treuer Gatte ilt nun tot, 
Aug’ iit na und rot; Er war fo lich, fo treu 
unv „ut, er nun in ftiller Erde rubt. Wa3 
zus er süßer getan, Das fchrieb ibm Gott 
Himmel an. DO Gott, hau’ doh bom Hım- 

mel nieder, Was du verwundet, heile wieder, 
Und fen?’ und Gott in Himmelsböh’n Sera 
ein frobes Wicderfeb'n. Du biit aegangen, do 
nit bergeffen, Wir denfen an did immerfort. 
Oft itehen wir an deinem Grabeshügel it 
weinen Schmerzendtränen bort. Denn obne di 
ift’3 trüb’ Bienicden, Wenn auch heil die Eonie 
ſcheint. Ueberall wobin ich ide Zühl’ ip 
obne dich dverlafien zu fein. Dein Tod hat mir 
viele Tränen achradt, Ir Liebe werde id dete 
ner jtet3 gebenten, Bis ich wieder an deiner 
Seite ruhen mag. Immergrün und fhöne Ro 
jen. Die bab’ ih dir gevflanzt auf’3 Grab, Tas 
eine Etürme mehr umtofen, Nur jtiller Sr:ee 

den weht berab. 
Gewidmet von deiner u Gattin: 
Beier acbor. Bern 

Walter, GHarles * Serolb, 


rau Beier, Eltern. 
erner, Schwiegermutter. 


Waldheim. 


feffionslofer 
= 


am 9. Märg 
Und manıdes 


Qur breheveifian eſellſch 
— falls auch u et am Staats 
en. — 
.s. 
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EMIL H. SCHINTZ 





Kg 5 - es x 7 Me a —— 
Joelhe gedenleiet 
unter Chrenborfit des Botſchafters des 
Deutfhen Reichs 


Herten Graf von Bernftorff. 


Feftrede bon 


Herrn Br. Emil 6. Hirld. 
Theodore Thomas Orchester 
Frederik A. Sto, Dirigent 
Elena Gerlardt, 

2 Licderfüngerin 
Bie Bereinigten Männerdöre 
von Chieago 


unter Leitung des Herrn Othmar Geraſch. 
Wilheim Middelſchulte, Organiſt 


vonntag, 24. März1912 


Nachmittags 2:45 Uhr, 


Re 


Auditorium 


Balkon SI. Gallerie 25 Cents. 
jalcıı 


Varkett 82. 


25jähriges Jubiläum 


Bairisch-Amerik.Verein 


von Cook Co.. Ill. 
Sonntag, den 17. März 1912, 
in Yondori3 Halle, North ve. und Halitey ir, 
unter geil. Mitwirkung folgender Vereine: Lies 
bertafel Hreiheit, Sozialiitiiher Sängerbund, 
Reuter Licdertatel, LaSalle Turnverein, 
Konzert Antara 3 Uhr Nadın. 
see Balı 
feb24,139,.16 


Großes Theater und Bau 


veranſtaltet vom 


Lessing Frauenverein 


an Sonntag, den 17, März 1912, in Schünhy- 
feas großer Halle, Ede Milwanfee und Albiand 
Abe. Hırf. 3 ihr Nadm. Tidets 25c @ \ 
im SBorverfauf, ai Der Aalfe 3öc. 


Verſon 


en 


Großes Tanzfränzden, 


ber 
Deutſchen Wittwenverein 
im ber Echifier-Halle, 1550 Wells Stir. Sonntag, 
ben 10. Wär; 1912. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
Zidets 15c die Rerion. 


’ 
Wurz’n Sepps 
Reftaurant u. Familienrejort 
715 —North Avenue — 715 


Anerkanut beſte ſüddentſche Küche. 


Diien bis Mitternacht. 


Konzert ieden Abend. 


— Wiener Muſit und Eſtanz'in — 





2 

Palos Park, MHinois, 
iſt jetzt für die Saiſon voñ 1912 zu vermnieten. 
Logen. Vereine und Klubs, welche vorhaben, Pil⸗ 
nils abzubalten, follten fich fobald wie mör:tch 
die nötige Musfunft besltalih Raten uf, eiit= 
bolen bei wi. Kolb, Leiice, 
Palos Park, Ill. Telephon Palos Part 21 

m32,3,9 

me" 2* — ” m 
15jähriaes Stiftungsseit 

mit Konzert, Unterhaltung und Ball, de3 
Altdentihen Unterjtüsungsvereins von 
Ghicago 

abgehalten in Schönhofens Großer Halle, Ge 
Albland und Milwanlee Ape., am Sonntag, den 
24. März 1912. Yniana 4 Uhr. Tidets im Bor 
berlauf 250; an der salle Bär. 130,23 


- ” . 

Der 1. deutiche Spiritua: 
” + . 4 * . 
liitenverein der Südfeite 
bält feine Berfammlungen ıcden Eonntag Na: 
mittaa um 3 Ubr in MeDdermotts Halle, 5445 
&. Aibland Mve,, ab. Gute Teft-Medten antmes 
'tend. Mich findet Sonntag, den 10. März, eine 
pritualiitiihe KRindtaufe ftatt. ES ladet er: 
benit ein: Der Boritand, 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


Kohn Weis, Eigentünter, 


KONZERT jeden Abend und 


Sonutag Nachmittag 


Otto Seiferts Orchester. 


didofa® 


TIROLER HEIMAT 


723 North Ave. 
Feder Eamitag und Sonntag: Echt dentihes 
Drcheiter und Npenfängersiisuzeri. 
Jeden Tonnerstag: Tan;. - 
far 


— — -— —— —— ⸗ 


PHEUMATISMus 


Abſolut gehellt durch 
Schrages heumutie Cure. 

Viele Jahre im Martte. Tauſende von Helt⸗ 
ungen. Keine Zeßlſalage. In der ganzen Welt 
vertauft. Die ſlimmiten Falle acbeilt, van ir 
gendwelcher Urſache und gçgauz gleich, wie lange 
ſchon beftedend. Freies Vuch über Hellung bon 
NRdeumatlↄmud, und Zeuguniſſe. 


Schrases $: 9.000 GURE 


Glart Etr. und Nik ice Aue, 2 
uf22hofabi® 


Barum mehr besgahlen? 


Golbene Brillen, 
Goldene Lorgnetten, 


$1.50 .... 


ie ifte ber Dosontoren Peeife. Wir unierjuchen 
E77 —* frei. Mir gerentiren abielut 

ar Baflen und Sufriedenheit. Romm: und laht 

H davon Üdergeugein. 


R. W. HARTWIG, 


Apotheker und Optiker, 
2 800 Milwaukee Ave 
ede Ehicago Abe. Effen Abenp3 bis 10. 
feb8,bofadi3at 


co. 
& Co., 
Optiker. 215 Dearbarn Str, 


Genaue linierfugung don Uugen unb Unpafs 
fen von Slälern für ale Mängel der Cehlraft 
Fonfultirt uns besüglih Curer Augen. 


BORSCH & CO 215 Dearborn Str. 
15feb.dinofa gegenitber der Boit-Difice. 


— — 


Graue Haare 


erbalten ihre natürliche farbe wieder bei etw 
maliger Anwendung bon 


Dr. Langes Haarfarbe. 
ehwarz, Braun uub Blond. 


allen Apotbelen 50c und $1.00 
On Hergefteüt bon 


2. Lange, Lake nıuıdb Wood Str., Chicagp. 

mz9,mifafon,im 
— Aus der Schule. — Sn der Re: 
&enitunde jieht Karlchen zum eniter 
hinaus auf das gegenüberliegende 
Haus, der Lehrer fieht das, ruft ihn 
und Sprit: Karldıen, mas fommt her- 
aus? — Karlchen (erfchreit): Die 
Grau Lehmann! 


ian27,m 9 i 


"xhonproputte. 


— —— 


Eine große und intereſſante Ausſtellung 
in Kolifeum. 

Im Kolifeum, dem großen Ausitel- 
lung3bau an der Wabaſh Ave., zwiſchen 
ber 14. und 16. Str., ijt jet Die Aus: 
ftelung von Tonproduften im Gange. 
E3 aibt dort viel ntereffantes umd 
Wilfensmwertes zu jehen. DieAusfteller, 
unter denen fich außer zahlreichen Zie- 
geleisz und Terra Cotta-Firmen aud) 
berfchievdene Porzellanfabriten be— 
finden, haben ji mit Erfolg bemüht, 


die manniafachen Zmwede zu veranfchau: | 


lichen, denen Tonprodufte heutzutage 
dienftbar gemacht werden. Straßen 
aus Baditein, Abzugsröhren aus Ton, 
geihmadvolle Falladen aus Terra 
Cotta, dazu Gelhirr von aller Art 
werden in überfichtlicher Weife gezeiat. 
Befonderes Gewiht wird auf den 
Brandfhug aelegt, melden Baus 
fonftruftionen fichern, bei denen bor= 
zugsmweife Materiai aus 
Zon zur Verwendung gelangen. 
| Das Mittelftüd der, Ausjtellung 
| bildet diesmal ein prädtiger Spring: 
brunnen aus Terra Cotta. Sn dem 
Anbau zum Kolifeum wird ein über- 


fichtliches Arrangement von tlönernen | 


Vorkehrungen aller Art gezeigt, die im 
ftädtifchen Verwaltungsmwefen vorteil: 

bafte Verwendung finden. Mit gro> 
| Bem Sinterefje beobachten die meilten 
Beſucher die aeichidten Arbeiter der 
merifanifchen Töpferei, welche als eine 
Abteilung der Ausftelung eingerichtet 
worden ift. Auch Porzellan wird auf 
der Ausftellung vor den Augen der Be— 
fucher geformt, um dann an Drt und 
Stelle gebrannt und darauf funjtvoll 
berziert zu werben. 

Am EEingana zum Anner verabfol- 
gen junge Mädchen, die danach Ver— 
langen tragen, Andenten in der yorm 
hbübicher Ionpfeifen, die fie auch mit 
duftendem Tabak zu füllen bereit jind. 
In einer nahen Bude aber finden 
jugendliche Belucher Gelegenheit, Die 
Pfeifen andermeitig zu gebrauchen, 
nämlich) zur rzeuaung bon prächtig 
Ihillernden GSeifenblafen. In einer 
Schießagallerie, die ebenfalls im Anner 
eingerichtet worden ift, fann man an 
tönernen Zielen feine Trefflicherheit er- 
proben. 

Um meiften \ntereffe hat die Yus- 
telluna natürlich für Architekten und 
Bauunternehmer, fowie für Leute, die 
mit der Abficht umgehen, Bauten für 
fich aufführen zu laffen; aber auch für 
das PBublifum im allgemeinen gibt es 
genug zu jehen, das mohl geeignet iit, 
die Aufmerffamteit zu feifeln. 


— —— 


Mehr Kandidaten, 


für die Stadtratswahl, bezw, für die Dor: 
wahl im April angemeldet. 


Bon der Wahltommiffion wurden 
geitern bis jpät Abends Anmeldungen 
unabhängiger Kandidaten für Die 
Stadtratswahl entgegengenommen. 

Eingelaufen find derartige Anmel» 
dungen aus der 2,, der 10., der 13, 
der 16. und der 29. Ward. 

Sn der 2. Ward will, von der Lo= 
timer’schen Lincolnliga unterftüßt, der 
"arbige Peter PB. ones als unabhän- 
giger Bewerber um den Sit im GStadt- 
tat auftreten, in der 10. Ward will 
der Harrilonınann Charles %. Michal 
dem iwiedernominirten bemofratiichen 
Ad. Frank Y. Vapricet den Rang 
| jtreitig machen, in der 16. Ward will 

Uld. Jaredi fein Heil als IUnabhängi- 
ger verfuchen, in der 13. Ward tritt 
Ad. Budley, bei der Vorwahl gefchla- 
gen, nun ohne die Unterftügung der 
PBartetorganifation in die Arena, in 
| der 29. Ward endlih glaubt Guftav 
| Grimm, der bei der Vorwahl von Ald. 
MeDermott beſiegt wurde, dab er bei 
der regulären Wahl mehr Glüd haben 
könnte. 

Die Nachzählung der in der 30. 
Ward bei der Vorwahl abgegebenen 
Stimmen hat ergeben, daß die demo— 
kratiſche Kandidatur von Joſeph A. 
Swift gewonnen worden iſt. 

Die fortſchrittliche republikaniſche 
Liga hat nun auch für den 2., den 7. 
und den 10. Kongreßbezirk Bewerber 
um die Kongreßkandidaturen ange— 
meldet, und zwar im 2. Bezirk den Dr. 
W. H. Walker, im 7. Bezirk den An—⸗ 
walt Frederick H. Vercoe und im 10. 
Bezirk den Anwalt George J. Haight. 
Schon vorher angemeldet hatte die 
Liga: für die Kandidatur im 3, Be- 
zirt BP. J. MeShane; 4. Bezirk, Ste- 
pben J. Napieralsti; 5. Bezirk, John 
M. Sienkiewicz; 6. Bezirk, Arthur W. 
dulton; 9. Bezirk, Paul Steinbrecher. 

Im 11. Kongreßbezirt, den jeht 
Ira E. Eopley von Aurora vertritt, 
ber fi au um Wieberaufftellung be- 
mübt, haben fich drei neue Bewerber 
um bie republifantfche Kandidatur ge- 
meldet: George W. Eonn von Woop- 
ftod, Fred. Schmidt und John Gears, 
beide von Aurora, 

=—> —— — 


Drohende Wolten. 


Milhfahrer werden möglicherweife an den 
Streif gehen. 

Die hiefigen Milhhändler haben 
geitern die Forderung der organifirten 
Milhfahrer um Lohnerhöhung rund» 
weg abgeſchlagen. Vertreter der Union 
erklärten, daß, falls Bis dahin die 
Milhhändler ich nicht eines Beſſeren 
befinnen, jämtlihe Milhfahrer am 1. 
April an den Streit gehen würden. In 
diefer Angelegenheit wird die Union 
am kommenden Donnerstag eine Ber: 
fammlung abhalten. 

DW. U. Neer, der Sekretär der Union, 
bemerkte gejtern zur Sache, daß, al3 die 
Händler vor drei Jahren den Wochen: 
Iohn der Fahrer um 50 Cents erhöhten, 
fie auch gleichzeitig den Milchpreis von 
7 auf 8 Cents das Quart in die Höhe 
trieben. Dieje Preisfteigerung habe 
ihnen auf. jeder Route $14 die Woche 
— als Schadloshaltung für 30 Eent3 
Lohnerhöhung — eingebracht. 


feuerfeitem | 





Große dentiche Beranftaltung im 
Anditorinm am 24. März. 


Graf Bernftorff Ehrenvorfiger. 


Die Seftrede wird Dr. Emil 6. Birfch 
halten. — Das Thomasorchefter, Elena 
Gerhardt, die Dereinigten Männer: 
dyöre und W, Niwddelfchulte wirfen mit. 


Auf dem Hügel am Nordende des 
Lincoln Parts wird in nicht ferner 
Zeit ein Denkmal deutſchen Geiſtes 
ſich erheben, der in Altmeiſter Goethe 
ſeinen höchſten Gipfel und den Aus— 
gangspunkt ſeiner neuzeitlichen Rich— 
tung gefunden hat. Als eine Schö— 
pfung neuzeitlicher Ideen in der bil— 
denden Kunſt wird das Werk des 
Münchener Künſtlers Hugo Hahn zu— 
gleich als erſtes Denkmal neuer deut— 
ſcher Kunſtauffaſſung auf amerikani— 
ſchem Boden ſich offenbaren. 

Um die Aufmerkſamkeit des Publi— 
kums erneut auf das bedeutungsvolle 
Werk zu lenken, die allgemeine Anteil— 


nahme daran friſch zu beleben, ſoll, 
| wie fchon erwähnt, am Sonntag Nad= | 
Audis | 


mittag, dem 24. März, im 
tortumtheater eine aroße Goethe-Ge- 
dentfeier abgehalten werben, die nad) 
dem jett vorliegenden Programm 'ein 
denfwürbiges Greigniß in der Ge 
Ihichte Chicagos und feines Deutjch- 
tums >u werden bejtimmt tft. Daf der 
eier eine außergewöhnliche Bedeu- 
tung innemwohnt, wird fchon äußerlich 
dadurch zu erfennen gegeben, daß ber 
Botichafter des Deutichen Reiches, 
Graf Kohann Heinrih von Bern 
ftorff, den Chrenvorfig übernommen 


| hat und ihn perfönlich führen wird. 


Eine Chicagoer Perjönlichfeit von 
hohem Anfehen, Dr. Emil G. Hirid, 
wird biefes beutfche Unternehmen in 
einer eitrede würdigen, und es tjt ge= 
lungen, zur VBerfchönerung der Freier 
durh die Tonkunſt das Thomas— 
orcheſter mit ſeinem Dirigenten Fre— 
derick A. Stock, die gefeierte deutſche 
Liederſängerin Elena Gerhardt, die 
Vereinigten Männerchöre von Chicago 
mit ihrem Dirigenten Ottomar Ge— 
raſch und den berühmten Organiſten 
Wilhelm Middelſchulte zur Mitwir— 
kung zu gewinnen. 


Das Programm. 


Die Anführung diefer Namen allein 
Ihon genügt, die Weberzeugung zu 
Ihaffen, daß die eier eine dem Anlaß 
in jeder Hinfiht mürdige und ein 
leuchtender Marktftein im Leben 
Deutich-Amerifas werden wird. Dem- 
entiprechend ift auch das Programm, 
melches neben der FFeitrede erlefene 
muftfalifhe Genüffe, zum Zeil mit 
Goethe’ichen Ierten, bieten wird und 
bier folgt: 

1. Präludium 
Wilhelm Middelichuflte. 
2. Vorftellung des Feitpräfidenten, 

Bernftorif, — 

3. Ouverture zu „Eamont“ Goethe) 

Theodore Thomas: Orchefter. 
4, Sin foniſche Dichtung, „Taſſo“ (Goethe)....Liszt 


Theodore Thomas-Orcheſter. 
. a) Ueber allen Wipfeln itt Nub (Tert don Goethe) 


, Grafen 
ter des Deutſchen Reichs. 
Beethoven 


von 


b) Heidenröslein (Tert von Goethe) Werner 
Die Vereinigten Männerchöre. 
3. Gefänge, mit Terten von Goethe, 
Wonne der MWehmut Beethoven 
Kennit Du das Yand Beethoven 
Tie Trommel gerührt (aus Egmont).. Beethoven 
Yreudvoll u. Leidroll (aus Egmont)..Beethopen 
ö Frl. Elena Gerbardt. 
nennen Dr. Emil G. Hirſch 
z. Eine Fauſt-Ouverture Wagner 
Iheodore Thomas: Orchefter. 
. Gejänge, mit Gocthefhen Terten, 
Sretden am Epinntad....orcrconose Schubert 
Ter Muieniobn Schubert 
BE EIDENERBNER 00 aussen ana Schubert 
A — Schubert 
rl. Elena Gerhardt. 
DD DE RR arena Wengert 
Die Vereinigten Männcerchöre, 

11. Tanafzene aus „Fanft:Berdammung”....Berlioz 
Beſchwoͤrung, Irrlichtertanz, Tauz der Sylphen. 
Theodore Thomas-Orcheſter. 

12. Ratjermarich : 
Srcefter mit Orgel. 


Die nacbenannten Herren und 


Damen haben Logen zu der Feier be- 
leat: 


D 
S 
ı 


Die Herren: Henry PBartholoman, U. @. 
Beer, Jacob Birk, William A. Birt, Ed— 
ward Bolter, Horace Brand, Paul umd 
Kajpar Brauer, Otto GC. But, George 
Clauſſenius, F. J. Dewes, Leo Ernſt, Guͤ— 
ſtav Fiſcher, Dr. Alfred Geißler ſdeutſcher 
Konſul), John B. Grommes, Charles Gun— 
ther, E. G. Halle, Arnold Holinger (Schwei—⸗ 
zer Konjul), Theodore Kochs, Adolph Kurz, 
9. U. Langhorft, T. |. Lefens, E. U. Leicht, 
Albert Loeb, Julius Lömwenthal, Levi 
Mayer, E. 75. Meyer, Kofeph Mohr, Adam 
Ortieifen, H. Raepfe, George Pid, Jacob 
Rehm, Willtam 9. Rehm, Lefjing Nofgg: 
thal, Julius Sojenwald, Harry Rubens, 
Ernſt Saurenhaus, George SceHyer, Charles 
Schaffner, Tr. OD. &. Schmidt, William CE. 
Seipp, Tr. Hugo Eilveftrt (öfterreichiicher 
Konjul), Chriſt. Straßheim, Joſeph Theu— 
rer, Ernſt Toſetti, Edgar Uihlein, A. Ur: 
laub, Charles Vopicha, Charles H. Wacker 
und John A. Weiß. 

Die Damen: Frau L. A. Unzinger, Frau 
F. Madlener, Frau Auguſte Lehmann, Frau 
Andrew Leicht und Frau Konrad Seipp. 

— — —— — — 


Aus Packeis befreit. 


Die am Montag im Packeiſe bei 
Racine, Wis., ſtecken gebliebenen Dam— 
pfer „Racine“ und „Jowa“ wurden ge⸗ 
ſtern durch Aufſprengen des Eiſes mit 
1500 Pfund Dynamit befreit und ſind 
jetzt im Hafen von Racine. Der 
Schleppdampfer „Langloiſe“, der eben- 
falls gefangen war, wurde am Don— 
nestag Abend freigemacht. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der Merchants' Loan 
& Truft Co.” ftellten fich heute dre . 


europäifchen Wechfelraten mie folat: 


Deutihland: 100 Mark... .$23,85 
Nefterreidh: 100 Kronen.... 2040. 
Schweiz: 100 Franks 
Holland: 100 Gulden 
Dänemark: 100 Kroner.... 


26.85 
Rußland: 100 Rubel 


— Der berühmte deutſche Kompo-⸗ 
niſt Engelbert Humperdinck hat ſich 


vom Schlaganfall erholt und wird an 
der Riviera völlige Geneſung ſuchen. 
— Perſonenzug ſtreifte heute bei 
Mobile, Ala., Frachtwagen; John 
Bryan, New York, getötet, V. Hewiit, 
Chicago, ſchwer verletgt. 


51.85 | 


 Goethe-Gedenkfeier. 


Speziell für Montaa 
Gardinenitoffe, farbig; 2öc 19e 


wert, die Yard 

Vabhflanell für Sfirt3 und 21 € 
RER: na. 0:05 aaa 
Türkiſche Badehandtücher, — 2 
große Sorte 
Nurje aejtreifter Ginghbam;gal 
— *8— wer ” Yac 
Tordon Spiken; Te und 8c 
wert; für 

Pony Striimpfe für Kinder; 

25c wert, für 

Feniter Rouleaur; 75c wert. .49e 
Mollene3 Interzeug für DrYI 
Männe: 50c — FT 3780 
Rompers für Kinder — 50c® 

a Far 39 
Blaue 50c Arbeitshemden 

für Männer 

Elippers für Damen—1.25 

wert 

Pitcher 

Candy Diſhes... 
Trays, für 

U. S. Mail Sei 
Stücke für 
Wisdom Waſchpulver — 8 

dc Padete für 

Holmans beite Eeifen ira, 


5 Pfund für... 

Lowneys Kakao, 2 Pfund» 4A 

Viüchje für 150 

Feiner reicher Lachs —2 Büde 

fen für 31 c 

Gold Medal oder Pillsbury Beſt 

Mehl — * 
24% Bid. Sad für. .0.75 
49 Prund Sad für. .1.50 
98 Pfund Cad für. .2.98 


— — — — — — — — 


Faßte ſich kurz. 
Anwalt Buckingham ſchloß die Argumente 
für die Großſchlächter ab. 
Nachdem im Großſchlächterprozeß 


die Verteidiger Miller, Mayer und 


Bordes zugunſten der Niederſchlagung 
des Verfahrens geſprochen hatten, 
glaubte man, daß ihnen die Anwälte 
Buckingham, Crews und Payne mit 
ebenfalls längeren Ausführungen zur 
Begründung des Antrages folgen wür— 
den. Statt deſſen ſprach geſtern nur 
noch Anwalt Buckingham zehn Minu— 
ten lang und forderte dann die Regie— 
rung zu Gegenargumenten auf. Dieſe 
werden vom Montag an von den An— 
wälten Butler, Barton, Corneau und 
Godman und Diſtriktsanwalt Wilker— 
ſon vorgebracht werden. 


Verbündete Vereine. 


Am kommenden Montag, Abends 8 
Uhr, findet in der Nordſeite-Turn— 
halle, Elarf Str. und Chicago Ave., 
die regelmäßige Verfammlung der De: 
legaten der deutfchen Vereine der Nord- 
feite, die zum Verbande „Verbündete 
Vereine für örtliche Selditregierung“ 
gehören, ftatt. Die Delegaten find 
dringend erfucht, die Verfammlung zu 
befuchen. 


—-) — eî e 


Mondſcheinbrennerei. 


Des geſetzwidrigen Betriebs einer 
Schnapsbrennerei ſchuldig erklärt 
wurde Theodore Shaler von Geſchwo— 
renen in Bundesrichter Sanborns Ge— 
richtshof. Steuerbeamte hatten vor 
einigen Wochen im Keller von Shalers 
Hauſe, 2827 Archer Ave., die Brenne— 
rei entdeckt. 


—+ ——— 


Tiroler Heimat, 


Einer der gemütlichiten VBergnügungs- 
pläße it die Tiroler Heimat, 729 North 
Ave. Redermann kann in dem allbefann= 
ten bürgerliden Samilienlofal feine 
freien Etumden in Heiterfeit verbringen. 
Ein jchönes deutſches Orcheſter konzertirt 
in der Halle, oder wer Tiroler Geſang 
und Zitherklang vorzieht, dem ſteht der 
kürzlich nach altem Tiroler Stil erbaute 
Keller, welcher 100 Perſonen faßt, zur 
Verfügung. Um das leibliche Wohl der 
Gäſte iſt der Wirt ſehr beſorgt. Koͤnzert 
findet an jedem Abend itatt imd iit Dons 
nerstag mit einer Tanzunterhaltung 
verbunden. 

— oo. — — 


Relic Soufe, 


— — — 
Das nachſtehende Programm wird 
morgen im Relic Houſe vom Seifert— 
ſchen, Orcheſter geſpielt: „Luſtige Ju— 
gend“, Marfch, Bach; Ouverture, „Stu: 
dentenjtreiche”, Suppe; Walzer, „Mär: 
den aus jchöner Zeit“, Fanſt: Inter— 
me330 aus „Der Schnmud der Madonna“, 
Bolf- Ferrari; Humoresfe, Dvorat (Rio- 
Iinfölo, Herr Seifert); Auswahl aus 
„Madame Butterfin“, Buccini; Ywijchen- 
aft3-Gavotte, Giller; Lied, „Tafe a 
Little Tip from Father”, Entder; Auss 
wahl aus „Zineumerliebe“, Zehar; PBolfa 
aus „Sreolenblut“, Berte. 
—9+9 e tt Di r 


Bei'm Wurz'uſepp. 


Umgekehrt wie bei Kempinskin in Ber— 
lin, wo die Preiſe hoch, die Portionen 
Hein jind, und der Ton ein fterfieinener 
ift, liegen die Verhältniffe beim Wurz'ns= 
jepp, 715-717 W. North Abe. Die 
Stimmung der Gäjte wird erhöht durch 
gute Mufil und humoriftifche Vorträae, 
und Gemütlichkeit ijt die jtandige Lofung, 
fo daß man ſich nirgends beſſer aufgehoͤ— 
ben fühlt, als dort. 


Juchendes@czem ft: 


(Auch Aus ſchla 
Milchtruſte, näſſende Häut eic. 


genaunt, Salzfluß, Jucken, 


Erzema fan nachhaltig geheilt werden, 
und wenn ich fage geheilt, fo meine ich mas 
ich jage, — sehe — und nidt nur für 
eine Weile, um chlimmer twie aubor wieder: 
aufebren, E ift mir ganz einerlei, was Ihr 
gebraudt babt, oder wiebiel Aerzte Euch 
aefagt haben, vaß Ahr nicht aeheilt werden 
fönnt. Alles, was ich berlange, ift eine Ge- 
legenbeit, Eud au aeigen, daß ich weiß, 
was ih fprehe. Wenn Nbr mir beute 
Ichreibt, 'hide ih Eu eine freie Probe 
meiner milden, ftillenden, aarantirten 
Seilung, welde Eu in einem Tag mehr 
iberzeugen wird, ald ich felbft oder irgend 
emand es in einem Monat tun, könnte. 
Senn Ihr unzufrieden und verameifelt fetd, 
wünfde id, ba& Ihr mir Geleaenbeit nebt 
meine Behauptung au erweifen. Wenn \hr 
mir beute fchreibt, werdet Ahr mehr mwirk- 
iche ent oenießen, al3 hr es in 
diefer Welt für möglich, bieltet. Probirt es 
ur, und Ihr werdet fehben, bab ich die 
Wahrheit fage. 


Dr. J E. CANNADAY. 
Referenzen: Xhird National Bant, 
Cebalia, Mo, 

381 Park Square, Sedalla, Mo. 
Könntet Ihr eiwas beffered tun, als 


piefe Anzeige an irgend einen armen &c- 
zemaleidenden fenden? . 


Jury hält ihm für fchuldlos 
Aufh-D, Denon. 

William J. Boener, der frühere 
DOrganifator der Schriftfegergewerf- 
Ichaft Nr. 16, murde geftern Abend 
bon den Gefchiworenen in Richter Me- 
Kinleys Gerichtshof von der Anklage 
entlajtet, den nicht zur Gemerkichaft 
gehörenden Seger Rufh B. Denon er: 
morbet zu haben. Der Wahrjprud) 
wurde bon den verfammelten Zu-> 
fhauern, meift Arbeitern, mit lärmen- 
dem Jubel aufgenommen, fo daß ber 
Richter zu fharf tadelndern Worten 
beranlaßt murde. 

Boeners Prozeß hat 24 Tage ge: 
dauert, die Jury beriet 544 Stunden 
lang und fol jehs Abftimmungen 
borgenemmen haben. 


ñ— — 


Nahın Gift. 


Weil angeblih Benjamin Ponzo, 
mit dem fie in der Herberge Nr. 614 
DW. Adams Str. in wilder Ehe Tedte, 
auh anderen Mädchen den Hof ge- 
macht hat, nahm geitern Ahad eine 
19jährige Frauensperfon, die den 
Hausgenoffen unter dem Namen Frau 
EliſabethPonzo bekannt war, in ſelbſt— 
mörderiſcher Abſicht eine Miſchung von 
Arſenit und Rattengift. Die Lebens— 
müde, die ſich weigert, ihren wirklichen 
Namen zu verraten, hat Aufnahme im 
Countyhoſpital gefunden. Sie voird 
vorausſichtlich geneſen. 


Kleine Anzeigen. 


— — — 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen auter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Junge, 16 Jahre alt, in Bäderei zu 
arbeiten. 3717 ©. Salited Str. 

Verlangt: Schneider, guter Mann. 5241 Wents 
worth pe. 

Verlangt: Junge mit Erfahrung in Bäderei; $8. 
Vorzujprehen 7 Uhr Wbends. Hy North We. 

Berlangt: Schubmader an Meparaturen, mit 
Handwerfzeug; guter Werdienft. MI Weftern Ave., 
Blue Island, I. 

Verlangt: Gin guter Modichneider, Stüdfarbeit, 
fterg. AO MW. Madiion Str. %. Schneider. 


ne — 
Verlangt: Ein Hoſenmacher außer dem Hauſe, — 
*1.50 auſwärts. 1481 Wells Str. 


Verlangt: 
Pädrei. 2358 

Nerlangt: Guter Porter, muß au am Ziih aufs 
warten lönnen, 4T58 N. Klart Str. 

Verlangt: Milliwrigbt, einer mit Kenntnijfen im 
Senfmablen bevorzugt. Angabe der Erfahrung und 
beanipruchten Xohnes. Adr.: K. 208, Ubenpoft. fafo 


unge mit Grfahrung an Cafes in 
ottage Grove Ave. 


Verlangt: Guter u an Wagen; ftetiger 
Plapg für den rechten Dann. 5907 S. Afbland ve. 


erlangt: Lebrjunge an Brot und Gates in Bä— 
derei. 1949 Yarrahee Sir. 


Verlangt: Gärtner, in Lake Foreft; muß die Gär: 
ten umd MRajenplähe pflegen tünnen; Zeiner obne qute 
Gmpfeklunger brouhe jih zu melden. Adr.: M. 
841 Abendpoſt ; 


PVerlangt: Damenfhneider und Bujdelman. 3058 
NR. Glarf Straße fafomo 

Perlangt: xediger, älterer Mann von cima 50 
oder 60 Kabren, um Pferd zu beforgen umd fich ct= 
was in Haus und Hof nüglih zu mahen; gutes 
Heim, Board und Lohn. — John Heim, 3148 
Nord Aibland Ane., nahe Lincoln We. Gars, 

Verlangt: Garriage Bladjmithbelfer. Stevens’ 
Auto SYop, N. Clark und Montroje. 


Verlangt: Junge, nicht unter 16, willens Bandwe⸗ 
berei zu erlernen. Vorzufpregen mit Angehörigen. 
Leon Freeman, 355 Union Park Court. jaio 
‚Verlangt: Mujfiler mit Fähigkeiten zum Aussilden 
einer organijirten Kap:lle von 36 Mann, Klarinets, 
Sarophenes, Biccolo und andere Meifing:Anitrus 
mente. Sofort nachzufragen bei &. Boefe, 470 €. 
State Str., Hammond, Ind. fajon 


Perlangt: Nunger Mann mit Erfahrung in der 
Päderei; K12 die Woche und Koft. AU. Schilte, 3004 
Greibam Uoe., kinten. 


Verlangt: Gin guter NRodmaher und ein guter 
Helfer an Runden-Nöden; ftetige Arbeit das ganze 
Naher, 1436 George Str. 


Verlangt: Starker Junge für yabrit. 1240 Ful— 
ferton An... ?. rloor. 


Verlangt: Männer für Kranfen- und 
Sterbefajie; 50c den Monat: $6 die Woche 
und $100 beim Todesfall. Vorzujprecden 
Z2IEN. Whipple Str., 1. Flat. 


Verlangt: Guter erfahrener Stallmanı, tms 
verheiratet. Nacdzufragen 2639 ©. Harding Avdc., 
Eonntag Vormittag. 

Verlangt: Fin _Bartender, der Porterarbeit ver: 
richtet und gute Empfehlungen’ hat. 1600 S. Kedzie 
Abe. ſaſo 

Verlangt: Ein älterer Mann, um einen Waſſer 
Boiler zu feuern von jetzt biß 1. Mali. Adr.: M. 
801, Abendpoſt. 


Verlangt: Dritte Hand an Brot 
$10, Zimmer und Koft. 2903 W, 38. 
33, Eier. und Arder Abe. Car. 


und Gates, 
Etr. Nehmt 


Derlangt: Officeiunge, 1944 N. Albany Abe, 
binten. 


Berlangt: HSarmarbeiter., Cummingd Ngench, 
525 Madilon Str. famodi 
Verlangt: Guter Tapezierer. Eonntagarbeit. 
318, IlUinois Str., 2. Stod. 
*81 zu 
49 Fifth 
aron 


Verlangt: Junger Mann, um im Milk 
beifen. FFrrifch eingewanderter vorgezogen. 
Uve., Chicago Heidhts. 

Birlangt: Zuverläffiger Mann als Nahtwächter 
und Yanitor in fabril. Dauernde Etellung für 
Mann mit guten Neferenzen. Wor.: U. 5 Ubendpoit. 

Verlangt: Butler und Hausmann in Glencoe, AU. 
Gebt Lohn an, den Zhr erwartet. Adr.: M. 837, 
Abendpoſt. 

Verlangt: Schneider, ein_ guter Bufhelman, 25 
bis 40 Jahre alt, ftetige WUrbeit, $18 die Woche, 
im Kleiderladen von Mile Blant & Go., Eigin, Au. 

didoſa 


erfahrener Mann in Shub: 
Verſönlich vorzuſprechen. — 
frfafon 


Kanitor, muß englifh und deutidh 
berftehen und Imftande fein, fleinen Boiler_zu bes 
forgen. Unyufragen Pilfen Club SHoufe, Sonntag 
Nachmittag, von 1 bi8 2 Uhr, Süpmeftede 20. Sir. 
und Qihland pe. tja 


" Berlangt: Echneider, ftetige Arbeit das ganze 
Jahr. 519 W. Adams Str. frta 


Verlangt: Ein guter Polfterer für dauernde Ar: 
beit, 456 Garfield pe. frfafon 


nn. 
Verlangt: Junger Mann alt MWorter, 5300 State 
Straße. CEronin. fria 


m gt 

Berlangt: Ein Bartender, mub etwas Porterars 
beit verrichten und befte Empfehlungen haben. 611 
Süd 8. Uvenue. frfa 


BVerlangt: Aunger Fleifher für feines Neftaurant, 
muß etwas englifh verftehen; Lohn 0. Ar.: R. 
203 Abendpoft. frfa 


— 


Verlangt: Junger 
umd Droygoodsgeihäft. 
10458 Emwing Ave. 


Verlangt: 


Derlangt: Erfahrener Manager für Gtridfabrit. 
Manager, Royal Knitting Works, 1408 W. Eongreh 
Str., 2. #loor. mibofrja 


t: Erfahrene Wenfterreiniger. Simmer 2, 
aibington Str. am ; 1w 
—r — —ññ —— — — — 


Atellungen ſuchen: Männer vund Knaben. 
Arzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent vas Wort. 


Verlan 
9 


——m——n m — — —— — 


Geſucht: Junger Deutſcher ſucht Stelle, in ei— 
wem Saven mitzubelfen. U. 18 benbvoft., 
oı-ic 


Geſucht: Guter Yutcdher, der etwas im Butherihop 
arbeiten fann und guter Wurftmacder fjudt Arbeit. 
Jotef Starba, 1659 Throop Str. bofrfa 


Geluht: Wainter und Paperhanger fudht Arbeit 
er ee Not Sach, 


‚ ud Kontraft, gut und billig. 
| Abendpoft. 


frſaſon 


om unge ſucht Stelle in Bäderei, Erfahrung 
an Brot. 1465 Elybourn Une, fafo 

G t: Tüchtiger Mafhinen t dauernd 
en 2. — u —* zn A “elafo 


Gefucht: LTebiger Partender, verrichtet PWorterar- 


beit, fann am Ki ten und Zu , 
TE — 


8* 


am Code von 


ae — 


a Tenseict Mr De re 


Gefuht: Guter Schneider, Nodm 
er fuhrt ftetige Wrbeit. 4438 
nten, oben. 


und Bus 
iftb Avenue, 


Gefuht: Stellung als Bäder, 1. oder 2. Sand an 
Brot und Gates. 537 W. 3. Straße. 


Gefucht: Für meinen Yungen, 16 Jahre alt, gut 
erzogen, Lebrplak, Elettriter oder ajhinenfabrif, 
ranofabrit nicht ausgeichloffen. Adolf Richter, 78 
armer Str., nahe NR. Kalited. 


Gefucht: Tinfmith, geihidt und beiwandert in 
allen feineren Metallarbeiten, wünjcdht eine nur dem: 
entipreherde daternde Stellung. M. Defer, 160 
Locuft Str., Flat 2. fafon 


Geiudt: Yungerr Mann möchte Abends nah 6 
Uhr arbeiten. Albert Viktor, 217 S. Satoyer ne. 


_Gejuht: Deutiher Bartender, 3) Jahre alt, jucht 
Stelle. 159 W. 4. Str. 
Gelucdt: Berheirateter Mann fucht Stellung; 
fann aud mit Pferden umachen. 636 Grobe BI. 
Gefudt: Gebildeter Deutiher, 34 Jahre alt, 
1 Jabr im Lande, fucht valiende Beihäftigung. 
M. Reich, 1570 Elybourn Abe. ⸗ 


Geſucht: Wagen- und RKutſchenwaſcher und 
Stallmann, mit Empfehlungen, wünidt als f9'- 
her Arbeit. Leo Schuiter, 1700 Burlington Ste. 


Geſucht: Selbfitändiger Brot: und Gates: Bäder 
fucht Arbeit. Mahoids, 1544 ©. 40. Ape. fafomodi 


Sefudt: Beihäftigung in einem gutgeoenden Ge: 
dhäft, wo ich mich einporarbeiten Tann. Bin 15 
YJabre alt. Adr.: 8. 20, Ubendpoft. 


Gefuht: Zuderläffiger eriier Klaffe Vrotbirer 
fucht Stelle al3 Bormann oder allein zu arbeite. 
Sit gut an Roggenbrot. Adr. M. 835 —* 

amodi 


Geſucht: Junger Mann ſucht Arbeit als Porter, 
fann auch Bartenden. U. Wunderlid, 1045 Rau: 
dolph Str. fafon 


Gejuht: Ein guter und erfahrener Mann wünjcht 
ftetige WUrbeit al3 Porter und andere Arbeit für 
guten Lohn. Wde.: M. 807, Abendpoft. 


Gejuht: Maihiniit, verheiratet, jucht ftetigen Blaß, 
Reparaturen und neue Mafhinen, jehr guter Banl: 
arbeiter. Neubert, 1722 N. Gentral Part Une. frſa 


Geiuht: Mann in mittleren Nahren, tüchtig und 
uberlä;iig, noh im Stellung, jucht anderen Plag; 
pricht fließend engliich, bat Erfahrung als Storelee: 
per, Cheder oder Kafıirer. Zu allem verwendbar. 
Tag: oder Nahtarbeit. Offerten unter Adr.: K. 210 
Abendpoſt. frſaſon 


Geſucht: Stellung im Feuerraum als Gehilfe oder 
Maſchinen zu Ölen, am liebften bei Engineer tenden 
u beifen, bin Mafchinit. ®, Porubsty, 3697 ©. 
alfted Str., Chicago. midofrja 
Gejudt: Erfter Klafje Brot: und Kafebäder, 12 
Jahre Grfahrung, ftetig und fein Xreinfer, fucht 
ftetige Stellung. Wdr. PB. 516 Abendpoft. ömalwX 


Gefuht: Deutih-ungarifer Mann, guter Vader, 
e als Stallwart verwendbar, ſucht einen Poften. 
taz. Kricja, 1526 W. 18. Place. 5zuiz, Iwx 


Gefuht: Schriftfeger (29), ipricht engliih, gelernt 
in Deutjchland, flotter Aufräumer für engliichen 
Alzidenze und Beitungsjag, fuht Kondition. Auch 
ender: einihlägige Peihäftigung erwünfht. Näheres 
en Udr.: &. 477 Abenppoft erbeten. 5m31wx 


Geſucht: Verheirgteter Mann ſucht Arbeit, 
Wagen zu fahren. Stadtdefannt. R. Hahn, 239 
WW. 39. Str. dofrfa 


Sefucht: Junger Deuticher, ein Naher Koch pe: 
lernt, fucht Stelle um fich in der Küche hier cin 
äuarbeiten, Adr. U, 15 Abendpoft. dofſa 

Geſucht: Junger Deutſcher ſucht Stelle als De⸗ 
ner bei einem Herrn oder in Pribvatfamilie. Adr 
U. 20 Abendpoſt. bofrfı 

Geinht: Deutich = englifher Stenograph, nehme 
Diktat in deutich und englifch per Ippeiwriter, Hilfs: 
buchhalter, mehrjährige amerifanifhe Erfahrung, 
mit guten Empfehlungen, fjucht Stelle. Otto Hafer, 
636 N. Glart Str. Phone Dearborn 1390. frja 


Gefuct: Bäder, ante 2. Sand an Brot und 
Rolls, fucht Arbeit. Ndr. U, 11 nn * frf 
ofrfa 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Läden und Wabriten. 


Berlangt— Alteration Hands 
Efirt und Goat Hands 


Maikhinen-Operatenre 
Koftiind und Waift Macher und Drapers. 


Zu erfragen auf dem 1?. Floor, füdliches 
Zimmer, Marihall Field & Co, Retail. 


m34--) 


Berlangt: Erfahrene Stepperinnen an geidhneider: 
ten Suits3 (don Schneider Shops bevorzugt), an 
Vower Maihinen. Unzufragen auf dem 12. yloor, 
füdnliher Raum, Marihal Field & Gompanp, 
Retail, 

_— frja 

PVerlangt: Frauen und Mädchen, um daß Aici- 
derinachen zu erlernen. Madjad, 2221 CElybourn EB 

aron 

Nerlangt: Fine Schneiderin. 3571 Armitage Ave. 
Verlangt: Geüdte Stiderinnen, nur folde, melde 
gu Nahmen "arbeiten können. Wolfe, 1739 Barry 

venue. 


Verlanot: Millinery Lehrmädchen, Lohn während 
der Lehrzeit. AA Center Str. 
Verlangt: Lehrmädchen für erſtllaſſige Dawen— 
ſchneiderei. Lohn während des Lernens. Mus 
engliſch ſprechen. Madame Großman, 2901 Los 
gan Blod. 


Verlangt: Anſtändiges Mädchen für Doktors-Of-— 
fice, 56 per Woche. Nachzufragen Samſtag Nachmit-⸗ 
tagas oder Sonntag 12 bis ?. 119 So. Clart Str., 
Roͤom 2, zwiſchen Monroe und Adams Str. ſaſo 


Verlangt: Gebildetes, tüchtiges Mädchen, Steno— 
graphin, an Oliver Typewriter zu arbeiten und ſich 
als Office-Affiſtent in Fabrit nützlich zu machen. 
Dauernde Stellung mit guter Zufunft. Angabe von 
Alter, Erfahrung und Lohnanjprüdhen. Adr.: U. 9 
Abendpoft. 


Berlangt: Mädchen, über 16 Jahre alt, zur Er: 
fernung von Matfing und Eorting. Lohn während 
der Yebrzeit. Globe Yaundry Go., 22 S. Morgan 
Straße. f617,24m32,9 

Berlangt: Junge Dame, für Office-Urbeit; $8.00 
die Woche im Anfang; gute Gelegenheit, fid enfbor- 
zuarbeiten und engliih zu lernen. Schriftliche Offer: 
ten unter: ©. 8. 768, Abendpoſt. doja 


Berlangt: Frau (Finifher) für Frauen: Arbeit, 
muß etwad von Röden verfteben. 2755 Lincoln Une. 
feiajon 

Verlangt: Aunge Dame al3 Elert im Bäderladen. 
Anzufragen 97 Eid State Straße. dofrfa 
Berlangt: Hand:Räherinnen, um an Panch Blus 
men und DamensHalstrahten zu arbeiten. Kun⸗ 
ftabter Bros., 33 W. Adams Etr. 5myliwX 
Verlangt: Grfahrene Knopfloch⸗Finiſhers bei 
Sand; böchfte Lobn bezahlt. Columbus Shirt Co., 
732 Sherman Str. Amz1mX 


Handarbeit. 


Verlangt: Hotel:Köhın, muß erfter Klaffe fein an 
leiſch und Paſtry, Ga ae Meilen von 
btcago, aber offen daß ganze Jahr. Stetige Stel: 
fung für die richtige Perfon. Gebt Empfehlungen an 
und Lohn, den Jhr erwartet. Updr.: M. 806, Abend. 
poft. famo 


Berlangt: Eine aute, erfahrene und uder"äfs 
fiae Waihfrau für jeden Montag. 1710 Ecduol 
Etr., 1. Blat, U. Schwan. x 


Berlan t: Ein gutes Mädden für allgemeinehauss 
arbeit. 2023 Waihington Boulebard. fafon 


Verlangt: Ein nettes Mädden für 5-fähriges Mäd- 
Gen und bei zweiter Urbeit mitzubelien. 4685 Ellis 
Avenue, Apt. 2. frſaſon 


Verlangt: Sofort, deutſches Mädchen für Hausar 
beit. 1700 Cleveland Ave. Saloon. frja 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarheit. — 
248 WB. 6). Blace. 


Verlangt: Haushälterin bei Wittwer mit 4 Kine 
dern; gutes Heim MW. 4. Str. 8mzlmw 


BVerlangt: Gutes Mädchen > allgemeine 
arbeit. 409 Malden Str., nahe Wiifon Ave. 


Haus: 
frja 


Berlangt: Märken Hür alaemein- Dan 1rbeit 
Empfehlungen. 5037 Brairie Ave fria 

Verlangt: Mädchen zum Geſchirrwaſchen und 
Scheuern im Reſtaurant. Jaums 2258 N. E'ur* 
Str. dofrfaſo 


Verlangt: Eine Frau oder Madchen fir Hausars 
beit, fann zuhauje fchlafen. 1131. Wolfram Str., 
nahe Racine Ude. dofria 


Berlangt: Ein gutes deutfches Mädchen, um Haus: 
** don zwei Perſonen zu beiorgen; gutes Heim 
und Reife vergütet. Fred Schneeberger, Warren, 
Alinois, Smilie 
le t: Nunges Mädchen, bei Saußarbeit z 
nard, 


ER 


— — * 8 


ſirſa 


EL ET 


Verlangt: Mädchen in Saloon; fein 
Lohn. 1449 N. Halfte Str, 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Ka 
beit in fleiner Familie. 15 Indiana Wine, 


F ———— VVV0—— 
Verlangt: Gute deutſche Köchin; Lohn 
Sonntag —* ganzen —— a 

venue. * 


— 


ö——— — —ñ —ñ —ñ — — — — — — 
Verlangt: Ein gutes Madchen für 
— Guns * —* —— 
rechte Perſon. 2 Dalin Sir, ne: 
SÜUT. — ſaſon 


> 


Verlangt: Eine Köhin und ein Ki 
zwei Deutihe Schweitern vorgezogen, Kath 
Bimmer. 624 Central Str., Evanfton, nahe 
weſtern Hochbahn. Telephon Evanſton 


— —— — — 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, - 
TOM, 2». Ss 


SStr. 


Mädchen für allgemeine, Hausgrbelt. 
SHR Lincoln Ave, , fafoms 
—⸗—ñâA ñ — ——— — — —s Ms 

Verlangt; Ein Kindermädden, 14 Jahre alt. 
erfragen 2350 Eiybourn pe. ** * 

Verlangt; Mädchen für Hausarbeit; qutes im. 
Mis. Jacobfon, 1106 Afhland Bipd. no 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, gu: 
ter Lohn. Empfehlungen verlangt. 4934 Bincennes 
Ude, ſaſe 


Verlangt: 


Verlangt: Mäd ü 
o ot äbchen für Hausarbeit. 274 ba - > 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit — 
gute Empfehlungen und guter Lohn. Landeler, 4746 
Indiana Ape. I9mzimt 


Verlangt: Eine deutihe Haushälterin in 
fehziger Yahren zur Pflege einer alten Frau. DIS 
Canalport Ave. M. Riehm. 


— —— — — ————— 

Verlangt: Haushälterin; 3 in PWamilie. Borgus 
fprehen Samftag Nachmittag oder Sonntag. @, 
Ruff, 1472 Auftin Ave, 1 Blod öftlih von Wib- 
land Avenue. 


— ⸗ñ e —ñ — —ñ 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
bis 18 Jahre alt. 5044 Laflin Str. ° — 


ö—— ——— — — — — 
Verlangt: Erfahrenes Mäd 
2138 Larrahcee Sir. den fie Omen 


= — — ——— 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit — 
lein Kochen, ältere Perſon vorgezogen. N. Line 
coln Str., nahe Potomac Upe., 3. Floor. Voraus 
ſprechen hinten. 


— ———— ——0 — 

Verlangt; Gute deutſche Haushälterin bei einem 
Wittiver, Urbeiterfamilic. Rachzufragen 60 
oder Sonntag. 1752 — 15. Str., hinten oben, U, 
Dreßler. 
Verlanat: Starkes einfaches Mädchen 
arbeit. Much frifch enomwanberien Bu 5 
Bed, 307 €. 55. Str, Phone Normal 197. 


j fafon 


Verlangt: Mäddhen für Hausarbeit, Neu einac« 
twanderied borgezogen,. 1410 m. Van Buren Sir 


Verlangt: Eine Haushälterin von 3040 Yahı 
ren, auf der yarım. Borzufprehen bei 2. Gaefte, 
3315 ©. Xeabitt Etr. 


Verlangt: Eine ältere deutihe frau, ohne Mins 
der, guten Gemilts, als Hauspälterin in ttwer · 
familie auf der Farm; muß baden können, Wbreis 
ſire: Dan Reſſer ſt., Bot 45, Sheriden, LaSalle 
County, Illinois. fans 


—— —— — ⸗ — — —— 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
EAnzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort 


— — — — 

Geſucht;: Frau fuht Wafh: und Bügelpläße gu 
Kaufe. Bitte zu adrejfiren: Maria Pagel, 1521 
Superior Str. 


Geſucht: Deutſche Wafhfrau fuht Stelle zum 
Waihen, Bügeln und Hausreinigen. Xelepbonirt 
Irving Bart 884. ajon 


Geſucht: Junges _Mäpden, 17 YJabre alt, wünjht 
Stelle für leichte Hausarbeit, Nordfeite, Bitte dors 
aufprehen. 1808 Cleveland Upe., 2. Flat. 


Gefuht;: Deutihes Mädchen fucht allgemeine Haus 
arbeit. Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 108 N. Bauling 
Straße. 

Geſucht: Deutſches gebildetes Fräulein fucht Stelle 
den Haushalt zu führen, fann fochen, geht 8 zu 
Vrgetarianern. Briefe erbeten. 15% Eiybourn Üne., 
BP. Windt. 

Geſucht: WUlleinftehende Frau, 40 Yahre alt, fucht 
Stelle als Hauähälterin, ein oder zivet in ber fFas 
milie. 1924 N. 41, Abe, 

Gejuht: Tüchtige Wirtihafterin, alleinftehend, 
uht Stelle, wo die Hausfrau fehlt. 1. Flat, 413 

. North Uve., nahe Sedgwid Str. 

Geſucht: Deutihes Mädchen fuht Hausarbeit in 
Bäderei. Vorzufprehen Samftag und Sonntag in 
1821 R. Samper Une, 


Gefuht: Junges Mädchen fucht Etellung als Rins 
berfräulein bei Serrfhaft; fan auch nähen; Bejorgt 
auch etwas Hausarbeit. 317 Greenwood Xerrace. 

fafon 

Gejuht: Stelle zum NReinmahen, Tagarbeit. 3950 
Wentwortd Ave. Mrs. Engel. 

Gefuht: Kunge frau wünfht Pläge zum Wafden 
und Reinmahen von 8 bis 5 Uhr; $1.50. 868 
Marihfieldo Upe., 2. Flat. 


" Sefut: Junge bdeutihe Frau Fucht 
oder RE in Reftaurant. 1 
Straße. 


ausarbeit 
Dayton 


Geſucht: Deutſche zuverläſſige, bejahrte Kinder⸗ 
frau ſucht Stelle auf der Nordſeite; verrichtet leichte 
Hausarbeit. Mrs. Detmer, 1748 Sedgwid "Str, 
Hinter haus. 
Geſucht: Frau in mittleren Jahren wunſcht Stelle 
als Haus hälterin. Nachzufragen über Sonntag in 
6601 Rees Str. 1. Flat. 

Berlonat: Deutie Frau beforat Näh-, Hükels 
und Rlidarbeit billia. Bitte au ihreiben Konune 
Arbeit abholen. 2829 93, kr. 


Geſucht; Alleinitehende rau, 47 Ya re alt, 
aute deutfhe nöhin, Mündnerin, twitntcht Webait 
in Saloon oder Reitaurantlüde. 521 Dearborig 
Abe., Zimmer 3, i x 


[| 


Gefuht: Deutfh:ungartfes Mädchen pe Stelle 
fiir Hausarbeit. Witte vorzufpredgen. 2116 Emerfon 
Ane., nahe Sonne Une. 


Gefuht: Deutfhrungartifhe Wittme fudt Stelle 
als Haushälterin, fan gut fohen und nähen. Mrs, 
Rainer, 1020 Weſt Adms Sir. fafonmo 


Gefuht: Gute Köchin fucht Stelle im Saloon, 
u. auh Ehort Orderd. 1833 PFremont Sie. 
ront. 


Gefuht: Deutfhes Mädchen mwilnfht fofort Stelle 
in gutem Haufe, in allen en forte im 
Kochen erfahren. Zeugniiie Stehen zur Verfügung. 
&. Schmann, c. 0. Georg Yung, tbard, I. 

frfafonme 


— 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort. 
Gefudt: Ehepaar fuht Stelle, Mann Bartender 


Frau Köchin; können au Saloon führen. U 9 
.488, Abendpoſt. fafon 


Rechtsanwälte, 
(Unzeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das MWorkj 


Wagner & Bedutan, 
deutiche Abvofaten. 

Sstaftigieren in allen zn 
Redhtsfachen prompt bejorat. Grünb 
Rat. 105 Monroe Str., Ede Glarf 
mer 1307. Telephon: Randoiph 
Nordeiteoffice: 349 N. Panlina Sr, 
nahe Lincoln Ave. Abends 7 5is 9 Uhr, 


Richard A. Koch, 
Dentfcher Advofat und Notar, 
25 Nord Drearborn Str. 7. Flosr, 
Alle Rehtsiahen anf das 3 
Nordfeiteoffice: 555 No 
Ede Larrabee. 
Abenbs 7 6is 9. Sonntags 10 sis 1 


—— 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. 

ziert in allen Gerichten. Rat frei. 127 N, 
Tearborn Str., Zimmer 1444. Ubends 
750 Bitterfweet BI., nahe Clarendon * 


G. F RN. Eummerot, beutfdher Wbbof: 
Praftizirt in allen Gerichten. Alle Rehtsfahm - 
werden zur Zufriedenheit beforgt. Sımmer 

1. National PBanl-Gebäude. e Monroe 
Tearborn Etr. Telepbon Randolpb 759, - 

nung: 3213 Seminarh Ude. Tel. LaleBiew 


Aibert A Rraft, Rehtt:Anwaik 
Troreiie in allen Gerichtihöfen geflibrt Alle 43 
ceicha ite beſtens beſorat. Köebſchaften einge 
orüche Uberall durchagfeüzt Lohne ſchne 
Epfrafte eraminirt. Pete Embfeblungen 
Srarborn Etr.. Zimmer 1312 


Aerztliches. 
(Anzeigen unser diejer Rubrit 2 Gents das Work) 
Mais —— — 


ans a t ee Be * ö 
‚ u ; 
St. Bindkrom k vo ieeie, 
Etr., Ede Indiana Str; 
Dr, Weik und rau, Mefterreidh 
tbeiten, 


nn 


55 
X > 
— 


J 





nügungs - Begmweifer. 


e. — „zbe Li.“ 
— „Little Women.” 
o Opera Houje — „Xtail of the 
Bine. 
— „Drama Plaper:”. 
.— „Ehe Anows Better Nom. 
— The Pintk Lady.“ 
— „The White Sifter.* 
„Kindling.“ 
— „The Gooje Girl.” 
ie. — Burlest:Komöpdte. 
oufse. — Konzert jeden 
Nachmittag. 
it. — Konzert jeden Abend und Eonntag 
mittag. 
tar 


Abend und 


* 


Garten. — Wintergatten-Konzert. 
Gortſetzung von der 5. Seite.) 


Perſönliches. 
(Unzeigen unter Dieier Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Aufgepapt! — Wer ji qut zu amüjicen wünjcht, 
ol Dem großen PBreismastenbalt des DTeutjchen Un 
terftügungsbundes am Eamftag, den 9. März, & Uhr 
Mbends, in der Sozialen Turnhalle, Yelmont Ave. 
und Paulina Str., beimohnen. Sehr viele wertvoll: 
Breife, jowie Weberraihungen für Jung und Alt. 
Eintritt Sc. Ein rübriges Komite wird zur Etelle 
jein, um dem Bubitum Freude zu bereiten. 


Gute Mufif bei Soczeiten, Vergnügungen lügfert 
8. Riedermeier, 611 Hinſche Str. 
Carpenter Reparaturen und neue Wrbeit, billigt. 
Anton Beab & Co., 1512 Larrabee Str. Teiepbon 
Diveriey SU. 





Gebildeter junger Mufifer wünicht Anſchluß an 
feine Samilie. Adr. DM. 803 Abendpoft. 


Habt Ihr Rheumatismus, Huiten, Erkältungen 
oder Schmerzen irgendwo? Campbo wird es b:i- 
len. Preis 25c. Zu verlaufen bei Enrem Apotbo- 
Ier, oder bei der Canıpho Eo., 2724 Weit Lefe 


ir. oms, Iwe 


Achtung, Familten! Gute Arbeit im 
den Sommer, beim Zugerrübenanbau. 
Schifistarten-Agentin, 254 Ginbourn 


_—) 


Freien über 

Anzufragen: 

Ave. 
miſamo 


Ale Ofen- und Furnace-Arbeiten gut und billig. 
Fred. Hammann, Kijenwaarenhandlung, 2752 Lin⸗ 
coln Avbe., nahe Diverſey Parkway. Phone: Lin— 
coln 1191. l4jn,mifa® 


-Beiragt Peterson, 3 &. Fiity Une— 
wegen Gurer müden, jchmerzenden fFlise. Rath frei. 
Sat Erfahrung u. feine „Anti Tender Foot“ Schube 
ſewie Fub⸗Spezialitäten helfen ſchnell. 250tmija* 

11 1Vor der Enaiion ! ! ! 
Bopering, Painting, eritflajiige Arbeit billieft, ga= 
tantirt. Bib, 1618 W. Tipilion Str. Tel.: 
roe 4015. 

Deutſche Filsfhuhe und Pantoffeln jeder Größe 
fabrizirt und hält vorrätig. A. Zimmermann, 1431 
Elybourn Ave., nabe Larrabee Str. Ofblm 


Se. Schmerzloſe, treue deutijhe Arbeit, entfernt 
das ganze Hühnerauge, Juden, Brennen, Froitfieden, 
eingewahfene Nägel, Warzen, alle beilbar. hl, 
GEhiropopdift, 21 Eaft Yan Yuren, iabella Bilde. 

4mzimX 


Wollt Ahr ein Gefchäft irgend einer Art oder 
Grundeigentum faufen oder verfaufen, fommt zu R. 
Friedlander, 54 W. Randolph Str., Ede Dearborn. 
Immer allerhand Geſchäftsgelegenbeiten an Hand. 
Much Geld verliehen und angelegt für Euch in guter 
Sicher heit. Afbex 

Carpenter Reparaturen und neue Arbeit 
denkbar billiaft ausgeführt. = Adr.: 
Gipbourn Une., Ede Halften Str. 
il. 


werden 
Schulze, 1569 
Telephon: Lincoln 
Mfeb,im,& 
Entwürfe jeder Urt, Zeignungen fir Patente, 
Maihinen und Maichinenteile angefertigt, Abends 
und Sonntags, 1938 Mohamt Etr. 1516b*% 


Sagt uns mas Ahr bauen mollt: wir fagen Eu 
was «3 Hoftet, ohne irgendpiwelhe Vergütung. Dars 
leben und Pläne ohne Kommiffion. Wir bauen ertra 
warme Gebäude; 17:jährige Erfahrung. Allifon Ton— 
teacting Ge., 5 NR. Dearborn Etr, Td5*2 


Segs laubigungen, Vollmachten, Teſtamente. Ueber ⸗ 
degungen, Briefſchreiben und ſonſtige ſchriftliche und 
dotarielle Arbeiten prompt und zuverläſſig beſorgt. 
Eartotius, 101 S. Fifth Ave. Abends u. Gonntags 
1038 Mobamt Etr., nabe Genter Etr. .2 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
3u verleihen: 00, 8600, 8700, 8300, 10 und 
2 auf Ehicagoer Grundeigentum. 2136 Belmont 
venue. 


Zu leihen geſucht: 833500 Mitte April auf neues 
rebaude anf Norpfeite, FW _mert, privat. Nach 
jufragen 3057 Elybourn Ave. Steinbach. 


Geſucht: 82500 erſte Hypothet, 58. auf 3 Flat 
Bridaebäude, Steinfront. Adr. K. 221 Abendp. 


Geld zu verleiben zu 5 bis 54a Progent: wir ma: 
ben Euch Feine unnötigen Auslagen. Erite und fichere 
impotbefen zu verfaufen. Epreht vor um Auskunft. 
Seo. 3. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln pe. 

deia 
Sohn BB. Foer 
Bant Floor — 15 S 2a Ealle Etr. 

Wir baben A= und 5t2-progentige Fonds gu pers 
Ieıben auf clleriei Ehicagoer Eigentum Bejontere 
Blachtung Yoird Bau-Tarieben gemidniet. Keine 
Summe ift weder zu groß nch zu Klein. 11fb*% 


Greenebaum Sons Bant& Truf 
Company 
verleiht Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. 
Niedrigiter zes. 
Sichere Erite Öppothelen im beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu verfaus 
fen. Norboftede Clart u. Randolph Str, 3ilez 


Unleiben auf bebaute3 Grundeigentum. — — — 
Bm U Narten, 308 Lowe Ave. 


21fp*2 


nenn 3 

Geld zum PBebauen; feine Kommifiion; feine Ab: 
vofatengebühren; Leine Verzögerung. WUnleiben auf 
Grundeigentum in Chicago und PVorftädten:; vers 
beffert und angebaut. 20 Telephone, Eenbolpg 200 
8. D. Etone & Eo., 76 W. Monroe Etr, ber 


ker & Ge. 


5 
5: 


Grfte_ Hnpothefen 
— Auf —— Chicago Grunbei entum— 
Geld zu verleihen zu den beiten Pedingungen. 
Ridard U. Roc, 2 Nord Tearborn Str., 7. Mur, 
Abends: 555 North ve, Ede Larrabee, 1dap*2 
— — 


t auf Grundeigentum prompt 
bejorgt, balbe reguläre Raten. Leihte Bedingungen. 
Real Ehate Wortgage Co., 32N. Clark Str., 3. 504. 
l4of*% 


m — — — —— — — — — 

@ ©. Petrling, 13 La Ealle Etr. Erfte Sp 
potbeten gu verfaufen. Geld zu verleihen zum nies 
drigiten Zins fuß. Telephon: Main 250. 1maiex 


— — —ñ — — — — — — —— — 
Geld zu derleihen ohne Kommiſſion von Privat⸗ 
mann. auf Örundeigentum auf der Nordimehieite, 
Niedr, Zinien. 9. Fid, 3428 Hayes Str., Logan Eau. 
ap! 


— — 

Wir verleihen Geld auf ——— und zum 
Bauen zu niedrigften Zinfen. Offen Montag und 
Gamftaf Abend bi3 9 Uhr. Kraufe Gavings Bant, 
1341 Milmant:e Ape., nabe Raulina Er. 101e*2 


weite Hypotheken 


Unterricht. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 

Alle eingewanderten Damen und Herren, welche 
wünſchen an den jetzt beginnenden Zirkeln im Ein — 
Liihen teilzunehmen, follten ji fjofortanmelden; 
Sprehen, Schreiben, Leſen, Schnellſtens, Beſteus, 
billigſt. Kaufm. 2: Engineer-Lizen3 etc. Stel: 
lungen frei durh &.:U.-B.-Union, 715 North 
Ape., nabe Halited Str., ftet5 geöffnet, auh Sonnt. 


Gründliher Violins und Piono-Unterricht ertheilt 
zu mäßigen Preiien Mr. und Mrs. Arthur SHirfc. 
Anfänger und Vorgeirittene. 687 North Avenue, 
nahe: Xarrobee Str. Phone: 5147 Lincoln. 

3dezia* 


Enalifher Sprahunterriht für 


Gingeiwanderte, 
1593 LaSclle Ave. Tel. North 4107. 


Ottilie Koehnle. 
10fbjafonmilm 


Zwei junge amerilaniihe Schrerinnen  wlinfchen 
nod einige Damen u. Herren zur Verpolitändigung 
engliichen Zirkel-Unterrihts. Adr.: PB. 589 u 

rſaſo 


Beſten enoliſſpen, Pripatunter— 
richt erteilt Deutih-Amerifanerin Anfängern ud 
BVorgejchrittenen. In u. außer dem Haufe. Billig. 
Leichte Methode. Ahr. €. 349, Abenppoft. 6msimX 


idt’8 Tansihule: Klafienunterridt 
— 1327 R. Elar! Etraße. Xel.: Ra 1 


teitag 


Geld auf Möbel u. f. w. 


(Anzeigen unıer biefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— — — — — — — e ee— — — — 
Bit u pasteiten 

Möbel, Piano, erd un gen, 
Be heinigungen etc. dr Lönnt Tleine möchentlide 
oder monatliche Abzahlungen, je nah Belieben, mas 
en. Wir bezahlen Eure Edulden. 

Sragt nad Mr. Spiger, 
Etionduard Credit Company, 
— ve —3 * —3* be 

7 artfor 9., earborn &itz, 
Eüpwelicde odiion. ’Bhone: ————— 
maie 


— — — — — — — —— * 
edrige Raten auf Möbel: und Piano⸗Dat le 

5 t Ge monatlid ; $50 für $1.50 monatlid; $7 

00 monatlih; #100 für 2.25 monatli. Geld 

ein paar Stunden Wir geben alle Vorteile, wis 
Unbere offeriten. Xelepbon: 5493 GEentral, 
Mutual Security Go. 

18 R. Dearbern Str.. Ede Randoiph Etr., 


44 
©. red Reler. Dar, Sr 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
— —— — — — — — — 


x u verlaufen: Neue und gebraudte Sattler:, 

adyer- und Garriage Trimmer-Rähmajdinen, 
gebraudte Mafhinen nehme in Taujh, Reparaturen 
‚aller Urt werben pünftii ausgeführt: Ser, Roe- 
mer, 138 Sergwid Eitr. L 


a 


(Unzeigen unter diefer Mubrif 2 Gents das Wert.) 
heran a erinnern recent 


Zu’ verfaufen: Ein Dreffer, billid. 23H Milwau: 
tee Apc., 2. lat. 

Zu verlaufen: Reuer Kochofen, Möbel, Rugs und 
Betten, fpotidillig. 16% Larrabee Str. ilmziw 

Zu verfaufen: 6 Zimmer Haushalt, aut erhalten. 
210. Gullom Ape., 2. Flat. 

Zu verlauien: Alle. Möbel, fait neu, wegen Reiie 
nad Deutiäland, billig. 4707 Galumet Avenue, 
wiet ©. 

‚Bu vertaufen: _ Rieiderjhrant oder Glasſchrant. 
648 Willow Str., hinten. 


Zu verlaufen: Porlor Suit, billig. 2716 Ery- 
ftaı tr. 


Möbel zu Eurem eigenen Preis, Rugs, 
Letten, Tifhe, Etüble, Näbhmajhine, o 
Tarlor-Zuites ete., billig. Werner, 2261 Lincoln ‘ 
13fbdidojalm 
Pub verlaufen: Elegante Möbel, mie ner, 
Pripaihaus. maffives Karlor-Set $35; Meflina- 
bettitelle, Davenportbeit, $42 NRugs für Sit, 
Tropbead Einger Näbmafchine, prächtige Bilder, 
Zifche, Stühle, Zevercoud, Bibliotbetitüble, Pin: 
no, Gardinen, Spiegel, Bafen etc. 2657 Zheifreld 
!ive., nabe Garfield Ave. DoT:ta 
Hochelegantes Colonial echtes 


Zu verlaufen: 


Leder Rarlor Set, nur eiimge Monate gebraudt, | 


wegen Abreife, ipottbillig. Dr. Viontes, 505 Zul: 
lerton Mve., nabe Glarf Str. ımz,im& 
u ber 


: Neuer Kohoten, Möbel, Rugs und 
Beiten, 


1625 Larrabee Str. 4mzliv 


Zu verkaufen: Anhalt eines-5- immer ist, Nugs, 

tönt, Upright Mahagoni Piano, Buffet, 
Couch. ibmajchine etc. Sofort zu vexſchl ı 
p erfragen: WS PBelmont Ave, nahe El 


Bianos, wuiitaliihe Injtrumente. 
(Anzeigen unter diejer NRubrit 2 Cents das Wort.) 


Praodiord Upriebt für 


Milwaufce 


Piano, 
%pe., 1. Bl. 

Zu verfaufen: Großer Victor Phonograph, 3 
Doppelte Records und Kabinet, faft neu, koftete 875, 
nehme $ für die ganze YAusftattung. 1327 Georg: 
Str., nabe Yincoln Ave. 


fein 


aufen 


*22 
vs) 


Zu verfaufen: Billig, gut gebantes Piano, mit 
oder ohne Epieler, SD Rollen. 423 Genter Str. 

jfamomifrjajon 

Wegen Hausbaltaufgabe gutes Piane, EE0, neıt, 
5 Monate gebraudt, billig zu verkaufen. 205% 


Sheffield Ade. nahe Garfield Ave. dofrja 


Hochelegantes 450 Mabagony Upright Piano, gas 
rantirt für 10 Nahre, beites WYabrifat, umftände: 
halber jchr billig 3 verkaufen, verlajfe Chicago. 
Kommt jofort. MI Dayton Er. 6mzlıoK 





$50 Taufen Feng Upright Piano, KH monatlich. 
1956 SLarrabee Straße. SnzlmX 

‚ Pianos zu verlaufen oder zu vermieten 
direft von der Kabrif ind Haus. Buih & 
Gert Piano Go. Habrif, Office und 
Verfanfäraum Weed und Dayton Straße. 
20feb+X 


Nur $75 für ein fhönes Upright Piano; $15 für 
ein qutes Equare, bei Groß, 1549 Wells Str., nabe 
North pe. 22feb,Im,X 


"817.00 Lagerhausgebühr find zu zabien auf 8500 

Debagoni Upright Piano. Bu fie und das Piane 

ift Euer. 1607 ®. Madifon Etr. Offen His 9 —* 
7» 


Pferde, Wagen, Hunde, Bög:! u. f. w. 
(Unzeigen unter Ddiefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


‚Ranarienpögel, 
zieller 
State 


Andreasberger, beſte Sänger, ſpe 
Verfauf von Brutvorrichtungen. Frant, 5125 
Straße. 


Zu faufen gefucht: Kräftiges 8 Jabre altes Pferd, 
130m 1400 Ptund fchiwer, obne fyehler, ihwarz oder 
gran, nicht über E10. Mitbringen. 159 N. SHalited 
Straße, Store. 


Zu verlaufen: Kanarienpögel, Stamm Seifert. 
1652 Bilfell © 

Zu verfaufen: Gut gebautes Pferd, _jchineres 
Zugpferd, 14 Piund fhmwer, Preis $1IS. Store Z 
lace und Wood Er. 

Zu verfaufen: Andreasberger Ranarienvögel, gute 
Sänger, au Weibchen, billig. Jacobjen, 1533 Viel: 
roie Etr., hinten oben. io 

Zu verkaufen: Billig, gute Ablieferung oder 
Farm:Stute, IM) Pfund fhhwer. ME N. Yamnpale 
Ave 


Zu vertaufen: Pferde, Pony, 5 ſchwere und leichte, 
Doͤppelgeſchirre, verſchiedene Buggies, billia. 2131 
Larahee Stt. 


Zu vertaufen; Junge ſtarke Roller⸗Hähne, fleißige 
Sanger, und ſchoͤne Heckvöogel. Fred. Siemund, 
Züchter, WWV R. Halſted Sir., nahe Wrightwood 
Avenue. 

Zu verlaufen: Frangöiiihe Wudelhündden. GMT 
Mel: Straße. "Whone: Dearborn 357. 


Kanarienvögel: Beite Weibchen (Roller Stod) für 
Zuctziede, ebenio Bruteinrihtungen zu nicdrigiten 
Preifen. I7M MW. North Upve,, nahe Paulina Str 

Jajon 

50 KRanarienvögel, Andreatberger, gute Sänger 

2%. 4432 Princeton Ape. Painter. 


Billig, 


Zu verlaufen: fpanifhe und fubanifche 
Hähne. Voryuiprehen Sonntag 742 &. May Str., 
rabe Genter Anr. 


Zu verlaufen: Kleines Pferd und Geihirr, $25; 
verlaffe die Etadt. 1858 Burling Str., 2. Wlat, 
Front. 


Muk verfaufen: Zmei gute Mähren, 2600 Pfund, 
zwei Erprebivagen, Kingel: und Doppelgeihirre, bil: 
fig. 731 Lale Str., nabe Halited. 


Zu verlaufen: Weiße Angoralage. 3144 N. 
Leapitt Str. 


Zu verfaufen: Ein gutes Pferd und neues Ge- 
ſchitr, paſſend für Grocerymann oder Peddier, bil: 
lig. John Neumer, 058 N. Sonne Une. 


Zu verlaufen: Pferd, Bädermagen und Ge- 
f&irr. 1314 Wrigbtmood Mve., nahe Eoutbpcr: 
Üe. dofrfa 


Mur verlaufen: 16 Pferde und Stuten. Soiberg 
Goal Go., 1934 W. Chicago Une. —A 


Zu verlaufen: 59 Zug⸗ und allgemeine Arbeits⸗ 
VBſerde. Cith Lumber-Vferde und Stuten, paſſend 
für — auf auf Probe gegeben; alle Ars 
ten Pferde von größerengirnen in Zaujh genommen; 
etten Eonntag. Z0f. Etrauß, 1559 Mi — 

. 


* BZ nn u 

Su verkaufen: 100 Pferde, aut für Stabts und 
Land: Arbeit, mwienen bon 1100 Bis 1200 Pfund; 
Breife von 850 aufwärts; 80 Xoge auf Brobe geges 
ben. 1258 R. Baulina Eir,, nabe Militautee Ane., 
gegenüber Wieboldt’s und Meeller’8 Dept. Gtorel. 
Meg Tauber. 4in*2 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: Eine Schneider⸗Einrichtung. 
gufe Lage, preiswürdia. 3316 N. Halſted —— 
aſon 


Zu verkaufen: T Fuß Oak Counter. 82 Newport 
Ave., Baſement. 

Zu verkaufen: Vollſtändige Fleiſcherladen-Einrich— 
tung, marmorne Ladentiſche, 5 Blöde, Kühlſpeicher, 
Gelbſchrauk uſw., im Laden 815 Nord Glarf Str. 
Laden zu vermieten, wenn getwüniht. Schoelitopi, 
311 Weit Randolph Str. jafon 

—6Store-»- Ginridtungen— 

Neue und gebraudte. 

Jept ift die Zeit, irgend eine Art Stores ober 
Office-Ginrihtung zu HM Cent? am Dollar zu Zaus 
fen. Ih babe ein zu großes Lager und mus Plag 
maden. Kann Euch auf eintägige Notiz ausftatten, 

Spezielle Beachtung wird Eounizpe eftellungen 

geſchenkt. 
Adolph Benden, 

59-511 Milmwaulee Une, Ede Halfted Eitr. 

Bear der Übzahlungen,. Tel. Monte 2177. 
Tagnuomijajon® 


<heo. Goodrinp, 
8033 R. Hamilton Une. Xel.: Lake Bien 5012. 
Wenn Ihr einen ganzen Laden, irgendwelcher Art, 
oder ein Theil des aarenlager8 oder nur die 
Firtures verlaufen mollt, fpredht Bei mir per; ich 
bezahle Baar dafür, und zıcar Dt höchften Preiie, 
und fhließe Geſchafte ſchnel ab. 

Sorecht por aber telephonirt. 10ofdidafe* 
Kauft Eure Laden « Einrihtungen bei 
ulius Bender, 

Madiion und Peoria Straße, 

Sier fönnt Ihr etwa 40 Eis. am Doller an allen 

Euren Etoresffirtures eriparen. 
eue und gebraudte, 
Breife die_abislut niedrigften in Ghicage. 
aiaepet atantirt, 
001 Bi 911 Wet Madijon Straße, 
Zelepbon: Monroe 1712 


— 


ule 


Kaufs⸗- und Verkaufsangebote. 
Anzeigen unter dieſer Rubtik 2 Cents das Wort.) 


5610 Waſhte naw 
5mn31wx 


Salpetert⸗Sand 
Avenue. 


zu verlaufen. 


Heirtatsgeſuche. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 3 Cents das Wort, 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 


Seiratägefuh! Suche die Belanntjhaft eines Mäd: 
Hens oder Wittwe ohme Anhang, bin Bäder, 36 
Sabre aft, wmittelgroß, babe mein eigenes Gefchäft. 
Adr.: KR. 207, Ubenppoft. 


eiratögefuh: Herr Tut die Belanntiaft ei- 

_ nassen bon 27 bi8 30 -Jahren, Mu 
Deutfh-Ameritanerin fein 

‚Isreiben fönnen. Udr. ©, 469 


deuifch —— 


Anzeigen unter dieſer Ruübrit 2 Cents das Wort.) 


engsten seines einen 
Bu vermieten: 12 Zimmer, eingerichtet für Roo- 
uungbaus. 523 W. North Ave., nabe Mohamt Str. 
fajon 
‚u vermieten: Großer Store mit 4 Zimmern, 
Stall und Bajement, pafjiend für ırgend ein Ge: 
ihäft. wie Qutder oder Grocery. 2 Fofter Une. 
ſa ſon 

Zu vermieten: Kleine helle Wohnung, 2. Fl., W. 
WBin Roscoe Blod. 

Zu vermieten: Saubere 4 Zimmer Cottage, At: 
tic, Gas, Cloſet, beſte Transportation, 812 RI 
Lincoln Ave., nahe Station und Car-Barn. 

Bu vermieten: Neuer Store, 748 Southport Upt., 
Bde Tiverjen, pajiend für Barbier, Thee und Kaf— 
fee, Try Goods, Pusgwaaren und andere Geihäft:. 
Agent au Blap:. 

‚Su bermieten: 5 Zimmer modernes Zlat, Dr), 
Gas, Laundry, ein balber Blod nördlid don 
Fuuerton Ude. Garlinie. 24236 N. Hamlin Anr, 
zel.: Belmont 5159. 

3u dermieten: 4 Zimmer {lat mit Badez’m: 
mer. 5. WW. Alte, Nvondale Saving3 Banl, 2957 
Milwaufee Ade., offen Sonntags. ſaſon 


Zu vermieten: Helle 4 Zimmer Wohnung, Gas 
und xoilet. $1V. 303 Kugenie Str. 
_ gut dermieten: 4 Zimmer Wohnungen, Dfen- 
Heizung, heil, neu deforirt. $13 bis $20. Zu_be: 
fichtigen zwifchen 10 und 2 Ubr. 509 Well Er, 


Ju vermieten: 2 Zimmer mit Badezimmer, möb: 
firr, für leichten Sausbalt, billig. 1824 Eubler Ane., 
nahe Irving Varf Pivd. Hohbahnftation und North: 
weitern Giicnbabnftation. 

Zu dermieten: Zwei möblierte Zimmerwohnung für 
Hausbeltung. 255 We Scıiller Str. 

Au vermieten: Kleine Grocery mit Fyirtures und 
Zimmern, $13; guter Pag für Wittme. Ede Sunny⸗ 
itde und N. 41. Avenue. frſaſon 

Zu vermieten: Kleines hinteres Flat. Porch, nur 
8.M, an gute Mieter. 165 N. Maplewood Ape., 
nabe North ve. fria 

gu vermieten: 11 Zimmer, heil, Gas PBadezim: 
mer, heißes Waijer; Miete $16. 1741 Auſtin Ave., 
nabe Mood Straße. frfafon 

Ju vermieten: Store und Wohnzimmer, 
Lage, billige Miete. 1319 Belmont Ave. 

mz1,2,8,9,15,16,22,23,%9,9 


gute 


Zimmer und Board. 
«Anzeigen unter Diejer Nubrit 2 Gents das Wort.) 


gu vermieten: Prontzinmer, pafiend für zwei, 
auch einzelnes Bettzimmer. Vampfheizung, Bao. — 
L Buraipa Bourı, male Fuuerton, Xogan Square. 


Zu vermieten: 2 tleine möblirte Zimmer mit Bad 
an tleine Familie. 6l Sedawid Stt., 3. Flat, 
tuts, 

Zu vermieten: Möblirte Zimmer, $1 die Woche. 
Br Menomınee EStr., 3. Floor. 

Zu vermieten; 012 Howe Str., 3. lat, möblirte 
Sunmer, Qamprbeizung, für Kbepaar, Mädchen oder 
wann, FL, BU. 


Zu vermieten: Möblirte3 Zimmer für eine oder 
ziwer Perjonen bei finderlojen Xeuten. 1833 Fremont 
Strake, . 

Zu vermieten: Schönes möblirte® Wrontjimmer 
an eine oder zwei Werjonen. 1606 N. KHalfted Str., 
Wde North Uve., 3. Blat. 

Zu vermieten: 3 möblirte Frontzimmer 
leichte Haushaltung, B die Woche. 
Avbdenue. 


für 
AI Elbbourn 


Anſtändiger Boarder verlangt. 1357 W. 
nahe Loomis. 

Zu vermieten: Warmes, helles Zimmer, laufendes 
Waſſer, F1.59 die Woche; ſowie ein größeres Front⸗ 
zimmer für zwei Serren. 1331 LaSade Upe. ſaſo 

yu vermieten: Schönct, helles, reinee, möblirtes 
Frontzimmer, pafjend für ein oder zwei Kerren, alle 
Sequemlichteiten, nahe R. Weftern Hochbahnſtation. 
rs. U. Frebig, 2124 Frement Str. 


13. Etr. 


u vermieten: Schönes yrontzinmer, mit Steam: 
heizung. 353 Evaniton Ype,, frlat A. 


Pillig, reine Zimmer. 1512 Xarrabee Str. 


Kinder finden Board, 1938 Home Str. 


ſa ſon 
Verlangt: Roomers, mit oder ohne Koft. 1938 
Howe Str. faion 
Zu vermieten: 2 helle möblirte FFrontjimmer. 
14,1 Larrabee Str. fafon 


möblirtes fFrontzimmer, 
Kingang, privat. 1545 


„ Schönes 
icparater 


Ju vermieten: 
Tanıpfheizung, 
Wells Straßze. 

Boarders finden gutes Heim bei kinderloſer 
deutſch ungariſcher Familie; gute Kar- und Hoch⸗ 
bahn-Berbindung. 15331 Hudſon Ave., nahe North 
Avenue. 

Zu vermieten: Zimmer. MI Center Str,, nahe 
Hochbahn. 


2021 Lincoln Ave. 


finden autes Heim. 
Eoutbport Upe., oben. 


Verlangt: Roomer. 
Boarders 
Str., nabe 


1342 Molftam 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer. 1703 YBurling 


Str. 2. Flat. 
Zu vermieten: Schöne möblirte Zimiher. 1307 R. 
Glart Sır.. 2. Flat. 


Terlangt: Roomers. 1406 Mohamt Str., 1. flat. 
Suche für drei gemütlich möblirte Zimmer, Yung: 
geieltenwohnung, anftändigen Mitbewohner. 1434 
Fleveland Ape., hinten, oben. faion 
Zu vermieten: Front: Bettzimmer mit Bad. 739 
Wells Str, 3. Floor. 
. Großes helles Frontzimmer, 
paiiend für zwei Freunde, belle Zimmer, für 
leihten Sausbalt. Gas, Bad, iurnace, Meis 
zung, Ielepbon. Sevarater eingang. 2126 Seda- 
wid Str., nabe Lincoln Bart. omz1we 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer für einen 
Herrn, in Privatfamilie, gegenüber Lincoln Part. 
Dampibeizung, 2120 RN., Elart Str., 2. Flat. 


Zu vermieten: 


Zu vermieten: Gin oder zwei Männer finden 
freundliche Zimmer und gute Koft bei alleinftehender 
Frau. $ bis 86. 001 Monticelo Ave, nahe Chis 
cago ve. ſaſon 

Möblirte Zimmer von $1.00 an und aufwärts. — 
2162 Lincoln Ape., Office, 2. Flat. ſaſon 

Zu vermieten: Feine Zimmer bei alleinſtehender 
Frau, alle Bequemlichteiten. 640 North Clart Str. 

Zu vermieten: Ein, dampfgebeiztes Zimmer, 
nabe Grpreßitat. Hodbahn. 920 Rosce Cr‘, 
Main Floor. fafon 


Zu vermieten: Aunger Sandmerfer findet 


— 
Heim. 936 Greenwood Terrace. 


diſaſon 


Zu vermieten: Zimmer in einem eim, Dampf⸗ 
heizung, eleftrifhes Licht. &35 North ne., 2. Sie: 
frfa 


mit Mäide. 
SmzimX 


Deutih:ungarifher Boarder. 237 NR. 
nabe Lincoln Ape. frfa 


Gewünſcht: 
1612 Clereland 
Verlangt: 
Halfte Str., 
Zu vermieten: Front-Bettzimmer, 
lichkeiten. 1210 Wrightmood Upe., 


Roomer oder Poarder, 
Ude. 


alle Bequem: 
nahe Racine. 


Noomers verlangt, billige Zimmer. 12 N. Halſted 
Etraße. frjato 


Zu vermieten: Ehre, eingerichtete Zimmer für 
ftabile Herren, mit Benugung des ganzen fylats. 
2145 S. Samper pe. frjafon 


Zr vermieten: Selle Bimmer, mit oder ohne ®oard, 
auh Badezimmer. 240 Surrey Court. frfafo 


Zu bermieten: Möblirte& Zimmer, Pad. Eevır 
rafer Eingang. 1547 Well Etr., Slat 1, nab: 
North Ave. bofrfa 


Schucht: Deutfhe Kraux münfht Boarders, 
1507 Elhbourn Ave, bofrfa 


Zu vermieten: Möblirte& Zimmer. 1080 Pets 
Etrake. 6mzimXt 
—— — — — — — 
— — — — — — — — —— 

Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Deutſches Mädchen ſucht Board bei anſtändiger Fa— 
milie Engliſche Sprache vorgezogen. Fiſchmann, 733 
N. Hohne Ave. 


Zu mieten geſucht: Mann ſucht Koſt und Logis 
in Vrivatfamilie, am liebſten weſtlich vom Humboldt 
VPart. Muß billig ſein. R. Gruener, 3319 u © 
Une., 1. Flat. afon 


Zu mieten gefuht: Ein junges finderlofes Ghepaar 
fuht möblirte Zimmer mit leichter KHaushaltung, 
an Nordieite. Adr.: 8. 217 Abendpoft. fafon 


Batentanmwälte. 
(Ungeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort.) 


Wir erteilen freie Auskunft über Batente 
Gründliche Unterinchungen, ob patentir- 
bar. Patente für alle Länder. Kleines 
Bud) frei. 

Robert Rlob & Co, 
Patentanwälte und medhan. a 
911 Scdillergebände, 64 W. Randolph 
Strafe. Telephon Gentral 4420. 

28in,bibofafon® 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeiger unter diefer Aubrit 7 Gents das Wort.) 
a — — — — 


ten: erhun bim, , 
een me 


a 


(Ungeigen unter diejeer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
Deutjcher Sotelier, deflen Frau in der Küche jebr 
tüdhtig ım, jucpt ein Meines Hotel, Reſtaurant, Lod⸗ 
eıngyaus oder beyjercs Woardıngpaus zu Ppachten oder 
zu saufen. Suchender und Frau würden aud paj- 
rende Stellung annehmen. Lprerten bitte zu yenden 
nach Steiners Reſtaurant, 1610 W. Diviſton Sir. 
jajon 


Zu verfaufen: Meat Market, Top Wagen und 2 
Gerhirre. Radzujragen 344 Mulwautee Ave., 
Blat. jayo 

Zu verkaufen: -Schneidergeichäft, guter Pas. 3753 
Salfted Str. jajon 
* een — 

gu verlaufen oder vertaufhen: Saloon, Ede, in 
Mãr hneld, Wwis., Zeftoniges Brid, ein wrame-Ge: 
baude, großer Stau und MWagen:Speos, coenjals 
Saloon⸗Firtutes. 

W. Joern, 2130 W. Huron Str. 

Das beſte Roominghaus an der Rotdſeite, am Yinz 
coln Part, 12 Zimmier, hochfeine Mobel. Cintommen 
*1 monatlich, wegen Abreiſe billig zu vertauſen. 
Ss 2. Schuige, 1391 YaSalle Uve. 


— 


Ein ſehr gutes Roominghaus, Nordſeite, 10 mö— 
blitie IAimmer, ZS0 monaulicher Ueberſchuß; verlaufe 
wegen Adreije billig. 1351 xa Sulle Aoc. yatoıı 

Zu vertaufen: Gandpftore, gegenüber Schule. — 
BL N. Wibany Ape. 


Zu verlaufen: Krankpeitshbalber, gute Grocery. 
2152 Ordard Str, 


Kaufe Baar Delitatefien: und Groceryg: Store, mit 
oder onne Wohnung. Adr.: P. 542 Abendpoſt. 

Zu verkaufen: Krantheithalber jofort, 10 Zim— 
mer Roominghaus; billige INrete. 1967 Xıncoln zipe, 


Zu vertaufen: Bäderei, gute Gelegenheit, nur Ya: 
dentundicafrt. 2429 Division Str. fajumo 


Zu verlaufen: Billig, gute Route mit Pferd und 
Wagen; gutes Geihart tür ftetigen Daun. Adr.: 
D. K. 70, Abendpoſt. 

Zu vertaufen oder vermieten: 
runos-Auto, Tools. 


Bäcerei, Abliefe⸗ 
43 R. California Ave. 


Zu verlaufen: Haus mit gutgebendem Grocer⸗ 
ry⸗ und Butchergeſchäft, oder auch mit ähnlichem 
Geſchaft zu veriauſchen. Wert 321300. Adr. K. 
205 Abenopoft. ſaſonu 


Dieſe Woche: Gelegenheitstäufe in guten de 
Theatern. 1115, 108 S. LaSſSalle Str. 
omz, 1wxe 


Saloon zu verkaufen, wegen Verlaſſen der 
Stadt. Adr. M. 804 Abendpoft. fatın 
2 Kleiner Delitatejien, Gonfectionerg Store muß zu 
irgend einem Preis verfaurt werden. Miete $1O per 
Monat. 1915 Wontrojfe Biopd. 

Zu verlaufen: Meat Market mit Property, alter 
etablirter Play. Befte Referenzen. Beoingungen mic 
fie @uh pajien vom Eigentümer. Apdr.: Rt. 802, 
Abendpoſt. ſaſon 


Zu verkaufen: Hardware-Store und Tin-Shop. Zu 
erfragen: 1116 Wells Str. u ſa ſon 


Zu verlkaufen: Schuhladen, gute Kundſchaft, etabb⸗ 
lirt feit 9 Jabren, an gerhaftiger Straße. Nach— 
sufragen 3606 North Une. 

Zu laufen gefuht: Päderei, mit oder obne Haus. 
Adr.: 8. W, Abendpoſt. 


Zu verfaufen: 5 Himmer möblirtes flat, Miete 
nur $15 monatlih. Pr:id nur $70, wenn jofort ge: 
nommen. Anzufragen 1550 W. Dipijion Str. Hotel 
Office, Meurer. 

Ein gutes Reftaurant in Aurora, Ill., iſt wegen 
Krankheit des Ambabers unter günstigen Beningun: 
gen zu übernehmen. Auskunft erteilt. N. X. Mo: 
daff, Meat Market, 75 No. Root Str., Aurora, Al. 

fanıo 

Wegen Abreise verkaufe jofort mein 19 Zimmer 
Roominghaus am Yincoln Bart fir annehnbaren 
Preis. Apr. M. 836, Abendpoft. 


Yu verlaufen: Bäderei, Nordfeite. Adr.: M. 833, 
AUbendpoft. 


Zu verlaufen: Sehr billig, Päderei und Reſtau 
rant, feit 15 Jahren etablirt, Figentümer des Gr 
bäudes. AB EC. 47. Etraße. Omzlıok 

Traftiiher Bäder in jedem Fah, jowie erfahriner 
Gefhäftsmann möchte qure Paderei mieten für den 
Sommer, um felbige fpäter zu faujen oder iicher 
Gebe Sicherheit: Adr.: M. 834. Abend: 
polt. 


‚ Zu verfaufen: Gutachendes Wiener Neftaurant ii 
jebr guter Lage. Wdr.: €, 66, Abenppoit. jajon 


_ Pargein! Ertra! Pargain! Zu verlaufen: Guter 
Saloon in polmiih-deutyher Nachbarichait, KM. — 
Gute Gründe. 1174 Milwautee Ave., Office. 


Muß ſoſort verfauft werden: Nleine Home 
Päderei und Delifateifen. 720 Weit 57. Eir. 
ſaſon 


Zu verlaufen: Bäckerei, Retgil, feine Gelegen— 
heit fir einen praftifhen Bäder mit Frau; fert 
über 21 Jabren beitebend; verfaufe Property: 
Eigentümer hat NRermögen erworben, will fich 
aurüdzieben. Yon $600 bis $300 nötig. steizıe 
Agenten. BIS S. Weſtern Ave. ſafon 


Zu vermieten: Butcherſhop mit Firxtures. 733 
Dewehy Place. 


Zu verkaufen: Schönes 10 Zimmer Moominghaus, 
Alles in autem Zuſtande, in ſchöner Nachbarſchaft 
der Nordſeite, nahe Lincoin Part. Preis f600 Nach⸗ 
zufragen Nachmittags. 2137 Sedowid Str. ddſon 

gu verfaufen: Butcherfbop. IM5 N. Kimball Up:., 
nabe Belmont pe. mijanto 


Zu verfauien: @leganter Delifatefien Store und 
Home Palern an der Nordfeite, tun große Gejchäfte. 
Näheres 429 &. Kedzie Ave., Wittenberg. 


Ein deutiches Perfandt:Gejhäft mit einem Netto: 
Finfommen von KO bi3 $25 die Woche, ift für KO 
zu verfaufen. Nur folde, die die deutihe Sprache 
in Wort und Schrift ficher beberridhen, mögen ants 
worten. Adr.: U. 5 Ubendpoft. doja 


Zu verlaufen oder zu bertaufchen, Grocery und 
Meatmarket, 4 Wohnzimmer hinten. Vertaufe Fir 
tures für 540. Udre: A. 766 Abendpoſt. frja 


„gu verfaufen: Meatmarket, gutgebendes Geichäft, 
Einnabme KV monatlih, billig, wenn gleich ge— 
fauft. Nordjeite. Adr.: M. 808 Abendpoft. fria 
Zu verlaufen: Feiner Delitatejjen: und Grocervp: 
Store; billige Miete, mit feiner Wohnung, qutes 
Geihäft, faun unterjuht werden. Adr.: 8. 21: 
Abendpoſt. j 
Zu verlaufen: Gute Bäderei, Storegeihäft, mit 
Icecream⸗Parlor, für 81000. Probezeit gegeben. — 
365 W. 8. Str. Amz,imX 


Zu berfaufen: Guter Store, Biüderei, nit 

Grundeigentum. 3438 Soutbport Ape. doj:ia 
Zu verfaufen: Gin Vogel-Store, zwei Jahre eta— 

blirt; billige Miete, mit guter Wohnung. 20 Lin— 
coln Avenue. fria 
Norpfeite, 
frfa 

‚gu verfaufen: W Zimmer NRoomingbaus, Och: 
diſtanz; PVrofit $1O0 monatlich; wenig YLlusgaben au: 
ber Miete. Billie, auf Abzablung; gut möblirt. - 
Yange, 704 Dearborn Une. midojria 


Schubladen, 
216 Abenppoft. 


Zu verfaufen: 
gute Lage. Adr. 


Gteblirter 
IR. 


825 faufen Grocerp und Delifatefien, Miete $17, 
mi. Wohnzimmmern und Stallung, guter Play für 
Market. 528 ©. Paulina Str, SnzimX 

BVerfhleudere megen Wbreife, Delifatejien: 
feihten Grocerp:Yaden, alles vom fFeiniten, 
Wohnzimmer; gute Gelegenheit. Kommt 
MEIN. Halltd Er, 


und 
aud 
iofort. — 
4m; 1wæ 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Gute Gelegenheit für einen ſungen Mann, mit 
wenig Geld als Teilhaber in ein Üpholſter-Geſchäft 
einzutreten, brauche, Jemand, der Engliſch jpricht, 
habe viel Arbeit. Udr. M. 841, Abenppoft. 

Yladjmith fucht Teilhaber, Wagenmacher an Holz— 
arbeit, für neue und NReparaturarbeit. Higains und 
Milwaulee Ave. ſaſon 


Erfahrener Partner verlangt, einer der das Beſen— 
rg gründlich verfteht. Adr.: 1421 Hudion 
3. Bloor. fafon 


Bariner. Eicherer Verdienit von 2) monatlich 
durh Beteiligung mit 2000 an meinem Epezialar: 
titel⸗Fabt itlationsſgeſchã ft. Adx.: KR. 218 OP 

fa 

Sude einen Romponift mit Geld, habe erft ange: 
[engen ein fehr ſeltenes Geihäft und gutgebenp. 

itte zu antworten bi Sonntag. Adr.: DO. 8. 960 
Abendpoft. frfa 


Grundeigentum und Hänier. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Norbieite. 


Zu verlaufen: Jun Edgewater, cin neues up-to:date 
15 flat Gebäude, durhiveg modern, Miete $7050 das 
Jahr, es ift ein Gdgebäude, Lot 9 bei 136, Breis 
353,0000. Seht diefes und madht Dfferte. Wegen 
näheren Einzelheiten jeht 

Cha. 3. Arbogaft, IMST N. Nobey Str. 


Nur 26000, drei 6 Zimmer, Bao, 

nahe Genter Stroke. 
—Dscar — Joietti, 2411 Lincoin Ape.— — 
di—fa 


300 Anzahlung, $20 monatlich, laufen ein 1Ysitöd. 
Gramebhaus; Wurnacebeizung; Lot 35X125; 82200. 
Zu verlaufen: Zwei G=Zimmer Bridgebäude, bins 
ten 4 ve Wrame:Gottage; 5000; 81500 Yaar, 
Reit auf Zeit; Lot 0)125; gelegen an Burling Str. 


red RNuedel, 602 North Une, 
4m31wx 


zu a für Euer unbe 
Grundeigentum, groß ober 


Bridgebäude; 


— -— 


— 
pe das 


u 


beit mir eintrage öftl, 
—— 20 !rving Part in —— E 


390 Bub Lots, Sewer, Waller, Gas, clettrifches 
Licht; Zementfeitenwege, gepflafterte Straßen; Bäume 
und Eträuher; bequem zur Addilon Str, Station 
der Ravensiwood KHochbahnlinie und Lincoln pe. 
Strabenbahnlinie; 750 und aufwärts; $50 oder 
mehr Baar und $10 monatlich. 


Zwei PlodS zu Deifentl. Eulen und von 1 bis 3 
Tlods zu folgenden Kirchen und Schuien: Kathol. 
St. VenediftssKiche und Schule, Joye M. €. 
Kirche, deutihe evang.:lutber, Kirche und Schule 
und Rongregationalichenficche, 


Baulinie und Beihränfungen, die den Karalter 
der Nahbarjhaft etabliren, geieglich borgefeben. 

Gröffnung einer neuen Straße, neue Zwei:iylat 
Pridgebäupde, 5 oder 6 Jimmer, Eichenbol; Yubbö- 
den, Meabagonisginifh, elektwiiches viht, Bad, Gas, 
heißes und faites Waijer in jedem wlat; 30 Fuß 
xot3, gepflaiterte Straßen; 500 und aufwärts; 
KM oder mehr Baar, KO oder mehr monatlich; fer: 
tig zum Ginzichen irgend eine „Zeit zwiſchen jetzt 
und dem ceriten Mai. 


‚ Neue 2- Flat Pridgebände fertig 
irgend eine Zeit zwiſchen jegt und 
oder 6 Zimmer Flatz; Oat Trim 
offene Plumbing, cleftriihes Licht, Mojait Fubbo— 
den in Dadezimmern und Hallen, Furnacebeizung; 
3 Fuß Yots; gepflafterte Straße; 35950 und aufs 
Wwärts: $1000 oder mehr baar, Reit 30 bis $5 
monatlich. 


zum Ginziehen 
dem 1. Mai, 5 
und Wußböden, 


Yweisfylat Pridgebäude, 5 u. 6 Zimmer, Bad, Gas, 
heißes und faltes Waifer in jedem Flat; $4500; 
*1000 Baar, $2) monatlich. 


„Sehs Zimmer Cottage, moderne Plumbing, $2200- 
$00 Bear, $15 monatlich. 


‚Eichen Zimmer Haus, Heißwaſſerheizung, 81000; 
500 Baar Reſt nach Belieben. 

Subdiviſion-Office: Addiſon Str., Ede Leavitt, 
taolich und Sonntag offen. 


Rehmt Ravenswood Hochbahn oder Lincoln Ave. 
Kar, bis Addifon Str., geht meitlih zur Office; 
Atving Park Blond. Car bis Leavitt Str, gebt 
wdlih zur Dffice, und MWeftern ve. Gar bis 
AUddiion Str, und gebt öftli zur Office. 


Zelosty, 1000 Belmont Avenue. 
ſami 


Zu verfaufen: Schtene Gelegenheit, mit wenig An: 

jablung, ein jchönes Gefcäftseigentum an der Nord: 
tetie, muB toegen Krankheit hier fort, verkaufe bil: 
hg. Saus bringt mehr Miete das Jahr als Jah: 
lung verlangt wird, Keine Agenten. AUpd.: DO. U, 
Aben dpoſt. 
Muß verkaufen: 35321 Seminary Ave., nahe Ad— 
diſon Stri, modernes Peitöd, Frame, 6 Zimmer 
Flats, Brickbaſement und großer Stall, nur 30 
Chas. Vaumann, 300 Lincoln Ave. 

gu verfaufen: Billig, 3745 Robey Str., nahe Grace 
— modernes 2-ftöd. Brıd, 6 Zimmer Flats, Fur: 
naceheizung, nur SH550. Yaumann, 3065 Yincoln Up. 

Muß verkaufen: 2-ftöd. rame, 5 Zimmer Flatz, 
Melrofe Str., nabe Afhland. Nur $2750. Xeichte 
Jablungen. Baumann, 305 Lincoln pe. 


3u derfaufen: 9 Zimmer Haus und Lot, für 2 
Familien, Herndon Etr., nahe Rodeoe Str., nud 
8210). Baumann, 065 Yincoin Wpe. 

Zu verfaufen: Haus, muß fortgeihafft werben, 
2eftödiges Framegebäude, Store mit 5 Zimmern 
und 6 Zimmer Flat, in gutem Zuftande. 1944 Ir: 
ving Park Blod. ſafen 


‚zu verfaufen: Modernes ftödiges Bridbaus, 
urnaccheizung, Kombination Firtures. 1830 Grace 
Str., 1. Flat. Keine Agenten. 


Zr vertanfhen gefucht: Fin Haus mit Store fült 
3 Kdlots. 2049 Fremont Str., 2. Flat. 


3u verlaufen: Vtödiges ramcehaus, in gutem 
Yuttande, billig. 1930 FFremont Str., 1. lat. 


gu vertzuschen: 2 fchuldenfreie Lots an Fullerton 
Ave., nahe Robey Eir., I00 und faun Baar bins 
zuzahlen für 2Flat Gebäude; habe ferner einige 
Cottages und Baar zu vertauſchen für 2-Flat Ge: 
bande, Rordieite bevorzugt. 
John Heim, 3118 R. Aſhland Ave., 
nahe Bermont Ave. jaf 


Mas haben Sie in Taufch zu geben für fchulden: 
freies, schönes, großes Dreitödiges Brit Stnre: 
Wigentum an PBelmont Upe. nahe Lincoln Xpe., 
mit zlort großen G Jimmter jylats oben, Vad, Gat, 
und ertrr großen zweiltödigem Stoll hinten, etwı 
32x40, uf 50x12 Fub Lot. jaion 

sohn Heim, 3148 N. Abland Ave. 


gu verfausen: fenheizung, 2:itöd. Frame in 
Front, 2-ftöd. Frame hinten, ın jehr gutem Zuſtand, 
I Llod von Belmont Hohbahnftation. Verkaufe die: 
fes Eigentum für &500, Einfommen 800 das Jahr. 
—Iheo. Lind & Co., 3170 R. Clark Str. — 
Amy* 
Fr rerfanfen: eine, moderne Zimmer Cottage, 
hbebes Briement, Pad und Gas, Berteau Ape., nahe 
vincoln Ave.: Preis 304. Leichte Abzahlungen. 
Frant Beck, 214 Irving Vart Vlvpd. 


Bargain! Käufer, Achtung! 
Mehrere kürzlich bei uns zum Verkauf 
eingeichriebene 2- und Zftödige Brid: und 
Framehänjer mit beiten Fahrgelegenhei: 
ten, in schönen Straßen der Nordieite; 
billig zu verfaufen. Manche Eigentümer 
werden aud taujchen oder bequeme Ter— 
mine jtellen. Spredt vor oder jchreibt. 

Geo.F. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Av. 


Largain — 2 lat Pridacbäude, leihte Zahlungen. 
‚Prahtvolle 30 Fuk Yaion. Dies Gebäude ift das 
einzige, das von _legter Saifon librig geblieben ift. 
Alles modern. Turhweg Cat Irim. Gbenfo 10 
neue im Bau begriffen zur Auswahl. 
Offen täglih, Sonntags eingefchlofjen. 
WI &C.2B Moore, 

Nehmt Irving Part Ylod. Gar bis Kedyie Ane. 
Zu verfauien: An Nordfeite, news deei 4 Zim: 
mer Flat Frame an Brid, große Zimmer und Bad, 
Ofenheizung, Preis nur $I500. Macht Offerte. 
“bass. I. AUrbogafjt, IWT N. NRoben Etr. 


$100 Unzablung kaufen 2—5 Zimmer fyrame Ge: 

bäude, Reit auf Bedingungen, gelegen an Orcard, 

nahe enter Etr., Brass TW. ajon 
FR uedel, 2 North Une. 


350 kaufen Yot nabe Weftern und Lincoln Une. 
und Northweitern:Hobbabn, ebenja feine Cottage, 
nahe Weitern Ave. Garlinie und Xincoln Upe. 

Huberm & Yobeinrich, IR6t Yincoln Alpe, 

gu verlaufen: 7 Zimmer modernes Haus, Zur 
373, bei 125 Zub. Koncrete Yundament, Obit- 
baäume, „Hühnerhäuſer, Neben. Nacdaufragen 
1810 Belle Klaine Ave. x ſaſon 

— Bargain. 

Zwei zweiſtödige Häuſer mit Brick-Vaſement und 
Artic, an Scminarn Ave. nahe Diverſey Blod.. 
zwei 5 und zwei 4 Zimmer Flats, mit Badezimmern 
Gebäude und Flats in beſtem Yuftande. Miete wert 
*700. Preis 30. 

Arthur Joſetti, ST North Ave. 
didoſa 


— Ein Gelegenheits-Verkauf! — 
Treiftödiges Bridgebäude, mit 6, 7 und 7 Zims 
mer Wohnungen, alle mit Bad umd yurmaceheizung. 
Schöne Wanteld und modernfte Plumbing, Dat: 
rim; hohes Bajement mit Zementboden; Preis 
87500. Bequem zur Hocdbahn. 
Geo. I. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln pe. 
dofa 


sn Bomwanpille, an Weitern’Upe., elegantes 2:ftöd. 
Vridc-Edhaus mit allen modernen Einrichtungen und 
Furmacebeizung, jhöne Gegend, gute Mieten. Ver: 
faufe billig an jofortigen Käufer. Jojeph Hujat, 
665 Milmaufee Une. deia 


Yu verfaufen: Schleuderpreis, 1950 
nahe Genter Str., elegantes Zshtödiges reſſed Brick 
Gebaude, Lot 125. Für ſofortigen PVerfauf 85750. 
Muß geſehen, um gewürdigt zu werten. Blotfe 

Sro5sby, W7 Divifion, Tel. Dearborn 8. 
—R 


Ravenswood Bargain: MN) Anzahlung, Reſt zu 
feihten monatlichen Zahlungen, neues 2=ftod. Frame, 
Eonerere Pafemient, 55 Zimmer und Bad, Furnace, 
nur 570 nehme Nordjeite undebautes Grundeigen: 
tum als Teilzahlung. Seht 

Ehas. Y Arbogaft, IMST N. Robey Str. 


Yu verlaufen: 
gebäude, billig. 


udfon Ave., 


Zweittödiges Brid: und frame: 
2962 R. Dalley Ave, Gigentümer. 

frfa 
— — 
_ Butchers! Großer Pargain! Einftödiger Frame⸗ 
Store, mit Mohnzimmern, Stall; verkaufe oder ver: 
taujhe, mit oder ohne Meat:Marfet, Riebandt, 2756 
Eouthvort Avenue. frja 


@d:Lot, Wrightwood Uve., 69XI0; verfaufe oder 
taufhe für bebautes Grundeigentum. fria 
Riebandt, 756 Southport Ape. 


‚Gigentümer verfchleubert vehhtige 9 Zimmer Ne: 
fidenz, große GdsLot, Bäume, Asphaltitraße, nahe 
Sohbahn und Strakenbahnlinien; toftete $5300; 
84600 Laufen e3. Niebandt, 2756 Southport * 

tja 


—— Zu laufen gefudt. 

Habe lange Lifte von Baarfäufern für Norpjeite 
bebautes Grundeigentum. Wenn Ahr daher Gure 
Säuier rafh und aut verfaufen mollt, iprecht jos 
gleih vor oder fchreibt an 
Urthbur Joferti, 657 North Abe. 

5m;, lo 


$4500 für 2:fföd. Haus, Bridbafement, zmei 6 Zim⸗ 

mer; binten noh 5 Zimmer Cottage und Barn; 
nahe Wrightwood Ave. Hodbahnitation. 

—Dscar — Yojetti, ll Lincoln RR . 


8750 oder Offerte: Solides 3:ftöd. Brid, Baſe⸗ 
ment, drei Flats, 6 und 7 Zimmer, Bad, nahe 
Genter Straße. 

—Dscar-— Xojetti, 2411 Lincoln Ave.— 
"di—fa 
Schöne: dreiftöd.. Gebäude, drei 6 Zimmer, Bab; 
incojn. Ane.: e 8686; mur 
—gsar —, Yofeii, Au“ 


See ae He EI. 


(ngeigin- unter. d J 


dertaufen; 8220 grohe 6 Jimmer Cottage auf 
Pr > Fuß: PH Baar und Reit $I0 mies 
natlıh nebtt “Zinfen. 
240. Speziellee Bargain! 7. Zimmer Cottage, 
Bad, Gas, nahe Nortbiv. Hohbahn oder Yıncoln 
Ave. Gars: ; Baar md Reit monatlih. Kant 
fofort in Perig genommen erden. 

650 für aroke Zegimmer Cottage auf Konkret⸗ 
tundament, Bad, Was, nahe Yincoln Ave. ars 
umd North. Hohbahn. KWO Laar, Reit HIV monat!, 

41:50 für zwei 7- Zimmer Flatgedäude, Yas, Mai. 
1.18, an R. Halited Str., nahe Addiſon Str. Hoc: 
babnftation; Hm Yaar und Net month, 

85000 für ichönes großes ziwei G=Yimmıner 
gebäude auf SOX12 Fuß Volt, Bad, Was, nahe 
Argyle Etr. Hochbaknftation oder Klart Str. Car:, 
KUVO Baor und Reit auf leihte Adzahlungen. Lim 
Auskunft werde man fih an 

sohn Heim, 38 R. Wbland Ave. _ 
Jaton 


ER 
Ylat- 


Zu verfaufen: Nur $1700 für jchönes großes zwei 
4: 3immer Wlatgebäude, Bad, Gas, mit groker 7: 
Zimmer Cottage hinten, Bad, Gas; bequem zur 
North. Hohbahn oder Linco!n Ave. Gars; mu 
KIN) Paar haben. Leichte Abzahlungen. 

Zu verfaufen: Schönes großes 5 und 6 Zimmer 
Erid Platgebäude, Bad, Gas und elektriihes Yict; 
8000; nur KROO Laar, Reit leichte Adzahlungen. Ye: 
quem zue Nortb. Hochbahn over Yincoln Ave. und 
NRobey Str. Gars. 

Habe ferner jchöned großes zwei 6-Fimmer Brid 
Flatgebäude, Ev, KHeibmaiferbeizung; KSV) Baar, 
leichte Abzahlungen. Ebenfalls cin groges J3:jylat 
Bridgebäude, öftlih von NR. Clark Str... jwa 5 
und ein 6=3immer lat, Dfenbeizung, Bad, Gas, 
2; wur *1000 Paar, Bequem zur Rorthweiteens 
nohbahn oder elcktriihen Gars. 

John Heim, 3143 N. Aibland XAne., 
nabe Belmont Ave. 


ſaſon 


Bargains in modernen 2-Flat Brich-Gebäuden: — 
2⸗Flat Brid, 3 und 6 Zimmer, Grace Str.. 45100 
2Flat Brid. 5 und 6 Zimmer, Furnacehei— 
a a wa ke are urn MN 
2: flat Brid, 6 Zimmer jedes, Furnaceheizung, 
a ansehen ME 
u Prid, 5 und 6 Zimmer, Ofenheizung, 
IR EEE 
du Bid, Steinfront, jedes 6 Zimmer, 


urnaceheizung. Leavitt Sir............... 6500 
fat Brid, 5 und 6 Zimmer, Furnaccheizung, 
32a Yuß Lot, Waveland Ave 
2: lat Lrid, jedes 6 Zimmer, Yyurnaccheizung, 
eam Geiling, Yincoln Str T 
Habe andere Bargains im Gottages, Nefidenzen, 
Bauftellen und größeren bebauten Properties. 
Trank Bed, Mit Irving Part Bipp. 


9, 


gu verfaufen: Billig, 1745_Flether Str., nabe 
Paulina, 7 Zimmer modernes Frame Haus und Yot. 


Nur 2050. Baumann, 30% Lincoln Une. 


— — — — — 


Verkaufe modernes 10 Jimmer Brichhaus mit Bara 

an LaSalle Ave. nahe North Ave. *100 Anzahlung, 
Reſt monatliche Abzahlung. Preis iſt ſehr billig. 
J. J. Schuül tze 131 La Sallee Ave. * 

aſon 


Billig zu verlaufen: $3500, 7 Zimmer Brick Reſi⸗ 
denz, Seißwaſſerheizung, nahe Fullerton. 

$11,00, elegantes 3⸗ſtock. neues Brickhaus, ein 6 
u. zwei 7 Zimmer Flats, auf 30 F. Lot in Ravens— 
wood, Mitte $1440 das Yahr. 


KERN, 2:ftöd. Steinfront, 6 und 7 Zimmer, Fur: 
nace, auf großer Yot, in RabenstonoDd. 

ER, elegantes 3:ftöd. Bridhaus auf großer Lot, 
in Epdgemwater. 


HanjonK&Deder IT NR. Clark Str. 





Zu verlaufen: >ftödiges Gdhaus, Bad, Gas, 
MWaihtühe, Speicher, nur SW; H00 Baar, leichte 
ablungen; nehme auch Icere Yot in Zaufh. 2136 
Delmont Ye. 


Zu kaufen geiuht: Emm 5 oder 6 Zimmer Sans 
mit Heißwaſſer oder Yuftbeizung, nördlih von 
Pelmont Ave. 2136 BYelmont Ave. 


Zu verfaufen: Rrantheitshalber billig, Haus und 
Cor, bringt KO Miete monatlich. Eigentümer, 2445 
Giybourn Ave. 


Zu verkaufen: Prächtiges, modernes 2-Flat Brid— 
gebaude, Sieinfront, jedes 6 Zimmer, Dampfhei— 
jzung, Lot 200125;3; Maple Square Ave. Preis 
*14,000 ſa dido 

Frantk Bed, 2014 Irving Park Blod. 

Zu verlaufen: Billie, modernes 2-Flat Frame— 
Gebäude auf Konkret, jedes 6 Zimmer, hohes Baſe— 
ment, großer Dachboden, Gddn -Sir.. 2 Vlods zur 
Sohbahnftation und Straßenbahnlinien. „Snap“ zu 
EM. Scht jamodo 
Frank Bed, 2014 Arping, Part Biod. 


Beſter Bargain,. der je an der Nordieite osierirt 
wurde in 6 Flat Gebäude. Heißwaſſerherzung, 
Block vom See, 3 Block von Velmont Hochbahnſtation 
— Preis 318 

— Theo. Lind & Co., 3170 R. Clart Str. — 
9mn z* 


— — — — — 

Zu verlaufen: Nur KR für ihöne aroke 6 Dim: 
mer Cottage, Bad, Bus, hobes PBrid:Baiement, 
Launorn Tuhs, auf ISXI55 Fuß Lot; mur Kin 
Baar und 5 monatlih nebſt Yinjen; fertig yum 
Fingiehen. Nabe N. Weftern Are. Hochbahnitation 
Ravenswood Zweiglinie und mahe Yircoln Ape Wars, 

John Heim 348 R. Wihland pe. 

nahe Belmont Yne. jajon 


Neues 2:ftöd. Brid, nahe wer neuen Weitern Ave. 
Car:Linie und Lincoln Apr. Nehme Lot als Xeiis 
zahlung. Kigentümer 4740 N. Maplewood Une. 


Nordweitieite, 

In terfaufen: Nur KEH00 fir yivei 6- Zimmer tie 
aebäude Steinfundiment ınd Zementfloor, Yad umd 
Gas, 50%178 Fuß Yot, nicht weit von 64. und Gran 
Ave. elefte. Gars und nahe Galewood, an Milwaus 
fee und St. Paul: Bahn: nur KOM Baar ud leichte 
Adzahlungen. Um Ausfunit wende man jih an 

Sohn Heim, IE N. Mihland Ave 
fajon 
Zu berfaufen: 4 Zimmer, Haus und Ctall, 
100 bei 180; $2600. 3408 N. 47. Court. 

Billige Lotten bei F. W, Alle, Avondale Sar— 
ings Yanf, 2957 Milwautee Ave. Offen Sonn 
tags. ſafon 


Zu verkaufen: Neues Bridbaus, 5—6 Zimmer 
Flat3, mit allen modernen Einrichtungen, nur 
$5000. $500 Anzablung. Reit monatlihe Abzab- 
lung, wie Miete. 5. !. Alle, Avondale Sapinas 
Bant, 2957 Milmwaulee Avde., offen En 

afın 


Bargain: 4 Jahre altes 3:ftöd. Brid, drei 6 Zimt: 
nıer moderne Flatz, YJementbajement, Miete $768 das 
Sabr, Lot 50 bei 1. Preis KAv. 

Sargain: An UArtefian Upe., füdl. von North Une. 
— Zeftöd. Brid und PBalement, zwei 4 und zwei 5 
Zimmer moderne Flats. Alle Allchm. bezahlt, FUoW. 

Sampbell Upr., 6 Zimmer Brid, alle Afiehments 
bezahlt, K2W. 

Frerfe, 508 Chicago Ave. 
Phone Auftin 536. Often Sonntags. 

Zu vertaufhen: 2701 Yullerton Ave, nahe Cali: 
fornia Ave., 6 Zimmer Cottage, Trurmaccheizung, Yot 
als erfte Amyablung oder SI Baar. WRepnerton, 
1402 Tripp Ave., Tel. Belmont 3016. 


Zu verlaufen: Neues elegantes Drei-Flat Apart: 
mentgebäude, 50 Fuß Lot, zwei Badezimmer, vorn 
und hinten Privat Porches, halber Blod vom Yale; 
Bargain für 918,500. Nur 5 Anzablung. © 4, 
Vropasta, 1055 Milmautee Ude, Tel.: Monroe 1517. 

l2agiajon* 


Muß verfaufen: Drei 4 Fimmer neues Brid:&es 
fände, modern, nabe Syambolnt Parf, North Weit 
Etate Pant, Milmaufee und North Ave. (Samftags 
und Montags offen bis 8 llhr Abenps.) voja 

Zu verfaufen: Bargain! Drei-Straßen:Ede, x 
125, in Yetterfon Part, Front an Milmanfce pe. 
Preis für fofortigen Vertauf KILO. WU. Perruli, 
1339 Milwautce Une., 3. Floor, Front. midoja 


Wenn Jemand ein 5 Zimmer Haus und Yot bil: 
fig faufen wi, möge &e Sonntag vorfprehen in 
175 Keenon Strake. frja 


RO taufen Zeftödiges Steinfrontgebäude, breite 
Lot, Logan Square. Sonntag offen. 

T. W. Schulze & Co., Logan Biod. u. Milm. Ave. 

feion 

8100 Baar, Reit $IO monatlih faufen 6 Zimmer 

Cottage. IH N. Mozart Sir. frjaio 


Schaefers, 554 North Une. 


E00 Haufen zmwer CsZimmer meiwced modernes 
Steinfrontgebäude, nahe u. Barf. und Hoc: 
bahn. — Shaefers, Kst North Une. frjaio 

5200 Taufen 12:ftödige moderne 6: Zinmer Cot⸗ 
tage; nur S00 Baar; nabe Hochbahn. friajo 

Shuefere, St North pe. 


— — — — 


800 Baar, Reſt 810 monatlich, kaufen ßegimmer 
moderne Brid-Eottage, Potomac Ave. weitlih, pom 
at. — Shaefers, 3554 North Une. friaja 


Zu verlaufen: Armitzge Ave., nahe Hamlin, fait 
neues ziweiltödiges Brid, fFrame-Ztaflung. jiwei 
roße Stores. HFlats darüber. Mietsivert KIN: 
npotbet 87500, Lange Zeit. Unteil Paar EM), 
Ein großer Pargain. Tuty1mX 

Merenek 9 Armitage Abe. & 

00 Anzahlung, 15 monatlih, fauft 1%s:ftödiges 
ade auf Prid, mit Stall und 2 Lotte, 

ifend für drei Yamilien. Nordmweit. Brodfuehrer, 
118 NR. La Salle Etr., Zimmer 500. 


Muß verkaufen: 2 Flat und Baſement Brichaus, 
modern, Zementjeitenweg und Boden in Wald: 
tühe; 82 Eintommen monatlihd. 306 N. Xroy 
Str., unten. 


mibdofrig 


Zu ‚verfanfen: Eiche Yargains! KIM für ine: 
aroßes 7 Ziitmer haus, Vor 2X 150: Bad, Ge2, 
en Stave Str., nahe Fullerton Ave: KN Paar 
und 825 monotlih einihliehlich Zinſen. 

John Heim, 3148 RN. Wibfand Une. 
: fufon 


„Home, Sweet Some — 

Bu verlaufen: Neue moderne G Zimmer Brid:Gots 
tages an Brale Ape., nabe Sunnpjide, hohe Baies 
ments für Flats; nahe Hodhbahn: 6 Zimmer Gottage, 
Vriddafement, an Averd nabe Leland Abe: ferner 
6 Zimmer. und Bad, frames oder Brid:Gottages, 
Neiidensen oder 2:f5lat Gchäude an Roscoe nahe 
Elton Une. und California Ave., nahe Schoo! Etr. 
Ude haben bereite Yotten, wmande mit Furngces. 
Dieie Gebäude müflen billig berfauft erben fir 
Baar oder auf leichte monatliche WUbzahlungen: vou 

5 „aufwärts, Kommt zu mit, che Ihr audersms 

ale Giacntiüimer, 2722 Bleiger Ste, ; 


. * 


— NRorbweitieite. 

verfaufen: Fünf Zimmer Häuſer, ſ 
ne alle etliche wo Fr weitere A EB 
richtet werden fönnen, alle auf Steinfundament, 
Dajement, heißes und faltes Waſſer, Wichenholgs 
Verfleidung, und alle moderne Ginrichtungen, Yıyeis 
ftödige Häufer von KWO aufwärts. Kleine Anzahs 
lung; leichte Abzahlungen. 

Stto Dobroth, 
Irving Park Blod. und Kedzie Ave, 


frfa 


Zu verfaufen: Durdaus modernes I:itöd. Ges 
bäude, billig, 363 Medean pe. jajon 


Beitielte. 
—dargaiuzir Aufin— ., d 

5 Nabre_altes Brid Gebäude, 5 ımd 6 moderne 
Zimmer, Taf Irim, Yurnacı Heizung, Yot 371% ber 
125, Asphalt Str. und bezahlt, HW. 

00 Baar faufen neues >:itöd. Brid, 5 und 6 mbds 
derne Zimmer, Dat Trim, urmaccheizung, Stroke 
oeptlaftert und bezahlt, Preis E00. 

B00 Baer fanfen eine 6 Zimmer Cottage, fyurs 
nace Diizung, Asphalt Str. und bezahlt, ERWON. 

Keues 2:ftöd. PBrid, 5 und 6 moderne Zimmer, 
Yurnaccheizung, Yot 371% bei 1%, $60W. 

9 Zimmer moderne Nejidenz, Tat Trim, Fuss 
naccheizung, Yot 3> bei 154, Asphalt Str. und bes 
zahlt, Fun. 

& Zimmer moderne Refidenz,. Yurnaceheizung, vot 
25 bei 125, Asphalt Str. umd bezahlt, KL. 

1000 Baar kaufen neues 2:ftöd. Stueco, 5 und G 
moderne Zimmer, Cat Irim, yurnacebeizung, Let 
3 bei 195, Asphalt Etr. und bezahlt, LOW. 

Shen Sonntags. — Freeie 58 Chicago Ar. 

Zu verfaufen: Bargain! Zweiitödiges ylatgebäude, 
moderite Verbeiierungen, an Millard Ave. nahe Bois 
elas Wlpd., rubige Nahbarichaft, nahe. Park, Keine 
Ügenten. Man wende fih an den Eigentümer duch 
Adr.: U. 27 Abendpoit. friafomi 


Südſeite. 
Geſchäfts haus an Süd Halſted 
Straße, wo das Property ſtetig ſteigt im Werte, 
ein Haus, Store und lat, zwei Mieter, billiges 
dern Cottage: das andere ?ofrlat und Store, guter 
„Renter“, ganz modern. Zu erfragen: 1010 W. 69, 
Eir., 2. Floor. ſaſon 


Zu verkaufen: 


Zu vertaufen: An den höchſten Vieter, auf Befehl 
des Naclafieniwaftsgerihts, 16 Apartment Gebäude, 
Nr. E. 22. Place. Wegen Ginzelheiten be: 
treffs Pelaftung, Miete und. Gutachten der Teuit 
&o. jchtRobert T. Elder, Nahlakorrwalt:r, 19 ©. 
Ya Sale Str 

“ . —F 


Zu vertaufen: 2 Flathaus, Miete 810 monatlich 
rertaufe meinen Anteil für 000. das mir2 
Prozent einbringt, oder nehme qute Lot in Tauſch. 
Paumgartner, 1646 W. G. Stt. 

Zu vertaufen; Mußk eins von 2Flatgebäuden ver— 
taufen, Miete $40 monatlich, oder meine Reiiden;, 
alles modern, Heikiwaflerheizung. 6319 Pifhop Str. 

EEE DE er ee. — 

„9yu berfauien: Zwei neue moderne 5 Zimmer 
Cottages, fertig bis 1. April zum PBewohnest, 
$300 Anzahlung, Neft wie Miete, 6501--03 5 
»amilton de. Scht Einentümer am Sonntag. 


An FT. Straße, nabe Haljted Str., habe jhünes 
3eftöd. Brid GAbaus, 50 bei 100, mit 9 Flats und 
4 Stores, 700 Einfommen. , Befte Geichäftsede. 
Kinzahlung SW. Nofeph Hufal, 663 Milmaufee 
Ave. doia 


Südwettfeite. 


8100 Anzahlung, $IO monatlich, Laufen fchöner, 
neues Saus, mit 4 großen Zimmern, Glojets und 
Toilet; hobes_Pajement mit Fukboden; geräumige 
Vorh: große Lot, hob und troden gelegen: Sewwer, 
Wajier und Gas eingeleat; Preis nur 8160. 
Aoftraft und reine Papiere frei. Deutfhe und öt 
fentlihe Echulen ganz in der Nähe. Nachgufragen - 
Sonntag, parterre, 216 W. 37. Etr., nahe Leapitt, 


Zu verfaufen: $100 Baaranzablung oder taufche 
gegen rping Park unbebautes Grundeigentum — 
Reit mic Miete, mein fait neues 6 Zimmer Haus. 
Nahzufragen im HEN. MKedgie Ape., Ede En 
land Ave. Kann täglich aefehen werden von 1 bis 
53 Rachm. Sonntags 10 Vorm. bit 5 Nahm. 


Vorſtädte. 
Taf Park Bargain — 8 Zimmer Haus, Lot 3714 
bet 125, alles modern, KM, nahe der Sochbahn. 
Paul Schulte, 947 Wesley Ave, Tat Rarf. 


Sarmländereten. . 

123 Were Farın, 100 Ucres unter Plug, £ Meis 
fen von zwei Efädten mit 35,000 Finmwohnern: 1} 
Miichkübe, Fünf Stüd junges Rindvieh, 3 Arbeits 
bferde, + Schafe, alle Farm⸗Maſchinerie, alle? Heu, 
ketreide md Futter, alles zujanımen für 
120 Acres Farm, 65 Acre& unter Plug, 3 gute 
Pierde, 5 Milhküthe und 5 Stüd junges Rintvieh, 
12 Schiveine, 60 Hühner und ale Mafchinerie jowie 
Heu, Getreide und Futter, alle Einen, Dieje 
Farm iſt gelegen 3 Meilen. vom _ymei - blühenden 
Zörfern mit Örenmerp umd Käjefabriten, Kirchen und 
anten Schulen. Preis 86000. 000 Baar, Reft nach 
Pelieben des Käufers, 

129 Meres Farm, 50 Ucres unter Plug, 7 Stü? 
Rindeieh, 2 Nferde und alle Yarm:Maichinerie, - 3‘ 
Dielen von girter Village, 55; 200 Baar, Rei 
ouf Zeit 

Um siveiter: Musfunft iprecht por oder fchreiht an 
Gtas. 9. Wuchide, 345 Belden Ave., Ghicago, A. 

ſaſon 
Gutes Farmland, 40 Ader, im Fruitland Tomi: 
ſhip, Mich. Großes Stück mit Roggen eingefät, — + 
Reſt Holzland, für 315 den Ader fotort zu verlaufen, 
Mar Koenin, Muskegon, Mich., R. 3. 


 Uder, nabe der Stadt, in Michigan, gutes 
Land, qute Gebäude, 15 Ader Wein, Obitgarten, als .' 
les vollitändig, nehme PBropertn in Tauſch. 

10 Ader, nahe der Stadt, alles nollftändig, Pro: 
verty in Taufh. Wdr.: M. 842, Abendpoſt. ſaſo 

u vertauichen: 1290 Weres Farm mit Vieh une 
Gerätihaften für Ghicagoer Nordjeite-Grundeigen: 
tum. 2136 Pelmont Ave. 


Wünihe fleine Yarın nabe Chicago in Teufh file 
Anteil in modernem deeiftödigem Steinfrontgebäude, 


Farm:Bargains. An dem fFruchtgürtel von ——— 
Im Uder Farm, 60 Ader gellart, Haus, Barn. 
Sheds, alles eingezäunt, ausgezeichnete Lage, auter 
Boden, 2 Meilen vom Town, M Obfibaume, 8800 
„40 Ader, Haus, Barn, an Ereek, ein Pferd, Kutb 
20 Hühner, 2850, Spredt bei mir ‘nor, mern Ahr 
eine Farm milnfcht. 
——Nofeph Winters, 807 Sa Sale Une. —— 
‚Su verfaufen oder zu vertauſchen: Vom Eigen⸗ 
tümer, 120 Weres bewäffertes Yanb in Saloomie, 
WHoming; für tleines Gigentum auf der Norpjeite 
oder Nordweitfeite zu vertaufchen. 4. €. Aacobien, 
HEN. Windeiter Ave. ſaſon 


Spezieller „Snap.“ W Ader Farm, nahe Kanta— 
tee, All. T Zimmer Haus mit Keller; großer Stall 
und Korn Srib, 100 Hühner, 2 Bferde, I Kuh, Wa: 
gen und Gerätihaften, Preis $2500, die Hälfte in 
Par. Schreibt wegen vollen Ginzelheiten. Adr.: 8. 
22, Abendpoft. 

Suche gute fchuldenfreie ze im Wert bis zu 
E00 in Taufc für jcchs Frlat Bridgebäune, Sir: 
jeite don Chicago. Miete 2300 das Jahr. Adr.: R. 
210, Adendvott. 

Sud unter günftigen Pedingungen Yarın mit qus 
tem Boden. Näheres nad Uebereinfunft. Adr.: M 
8, Abendpoit. 

„u_derfaufen oder zu dertanichen: 120 Ader Farın 
mit Haus, Stall und Sheds, Mafchinerie, Vieh und 
Verden. ? Meilen von Diden, Nortg Datota. 52 
Ader fultivirt, Reit Wald umd Weideland und Greet. 
zum Teil eingezäunt. Feines Wafler. Gefunder und 
guter Boden. Alles fertig zum Farmen. Wert 8000 
a madt Offerte. Bertba Smith, 49 Aefferfon 
Ave. 

nnd 

3u dertauihen: 70 Ader Farm mit Vieh und Ma: 
Ihinerie, ? Meilen von Tomn und Railroad Station 
für Property. Mr. Deuthland, Neilsville, Wis 
Glart Go., R. R. 5, Por 14. fafon 

Zu vermieten: Gemiüjegarten oder Milhfarm, 20 
Ader, neues 10 Zimmer Haus, Stall und andere 
Gebäude, ebenfo 10 oder M weitere Ader, wenn ge: 
wünfht. Gde Devon und Kedyie Ane. Nacdyufra= 
en erftes Flat. 3123 Gaftwood Ave. Tel. Irving 
Part 5507. ſaſon 


Muß verkaufen: Wegen Todes ſall, 120 Ader Farm 
in, Alabama, 40 Obſtbäume. 200 Weintrauben, 4 
Zimmerbaus, $1000, wert 8000. Paul Edulte, 54 
Wet Randolph Str. . 


AUchtzehm Ader yarıır zır verfaufen, vier Blinde von 
Sonmer:Rejorts ımd vier Meilen von Benton Bar: 
bor; pradtvolles Gebüfh um’s Haus. Anna Berger, 
nn. u md 2,10mg 


Wenn Ahr eine Farm faufen, verfaufen oder ner= 
tauihen meollt, ichreibt an: Chaos. Echlote, 2929 
Bijfell Str. 2dey,ja,® 


Benn hr eine Farm fanfen, verfan- 
fen oder vertanichen wollt, icreibt an: 
Chas. Schlote, 2023 Bilfel Str. mahe 
2000 N. Halited Str. insmiſa 

Ausgezeichnete MAder Fruchtfarm, 450 Tragbare 
Chftdäunte, fünf Ader Wald dabei. Preis 2600, gut 
für Geflügeliarm. Verkaufe 70 Ader fertige fyarım 
für $2000. Schöne Ede. LVeihte Zahlung. I. Wag, 
Route, Grand Haven, Michs ifebmifafolm 

Verlaufe oder bvertaufhe meine fchön geleneng 
Farm mit Vieh, Mafchinerie, Obitgarten, laıts 
fendes Waffer, aute Gebäude, $3000. Lehmanıi 
Grand Haven, Micdh., Road I. dofe me 


Beite Farmländer in Allinois: yarmen von 10, 18, 
X, 4) und 82 Adern, mit allen Gebäuden und Chfis 
garten: nehe Stadt: 2 bis 5 Stunden Eifenbahnfahrt 
von Chicago, Pilfig zu verkaufen. Jofeph Zuſat, 
668 Milwaukee Ave. doſa 


Zu verfaufen: Achtzig Acres Farm in Wise 
conſin, 4 Acres geflärt, auter Boden,’ aute Ges 
bäude, alle Maichinen, 2 Verde, DO Kühe, Schweine, 
Schafe ufw., billig. Näheres: Henn, 2925 Wallare 
Straße, Chicago. Tmzimi 


169 Ucres in MWisconfin, 4 Meilen von Stapt mlit 
12,000 Einmw.;_aute Straße, Verbeſſerungen Lehm⸗ 
boden, fein Sand, Kies oder Stein: $12.50 pee 
Ucre. Bedingungen. 1943 Grace: Str., 2. Flat. 

.. Bib*2 


Reribirdenes. 


wu dertaufhn: Schuidentreied modernes yivels 
ki * Brickgebäaude und weiſtöciges Fromegeban⸗ 
de, ? Strakenironten. Miete KIM. VPreie B8733mit 
smeihttödiaem modernem Bridbaus. Apr: A. 97 
Abendpoft, do ſa 


GSeſucht⸗ 
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Milwaukee Avenue und Paulına Strasse. 


Montag, den 11. März 1911. 


Gelderſparungs-Preiſe hier, beiucht unieren srofen PViontag Bargain:Verfanf 
mit zahlreihen Attraftionen. 


Spezielle Bargains auf dem Hauptilur. 
Extra aroke Sorte türfiiche 
Handiücher, ſpeziell 
Gute türtiſche Handtücher, I 
ür nur 12%c 
$tleiber-Ginghams, in fchr neiten Ent: 
pürfen, regulär 12%sc 
die Mard für 
Feiner Mmeidı —* Mu: slin — 
in Längen von 
Yard, dic Yard 
Imwortirtes deutſches rotes Ticking — 
unfer 29c Wert — fpeziell & 
die Nard 
Echtfarbiger Schürzen-Ging- 
ham, die Yard 
Möbeil:Dept. — 5 


Diejes elegante cchte Taf 3-Stüde 

arlor Euit — mit großen ſchweren 

i Hand geſchnitzten Köpfen und mit 

Ahlen Leder gepalitert, einfache Nüd- 
lehne mit tufted Siten, 

fpegiel für 
Echter Oat Eßzimmer-Tiſch, ” 
Platte, 163lliges Pedeſtal mit ſtar 


fen Alauenfüßen —— 21 00 
⸗ 


außergewohnt A 


Gardinenſtoff⸗Dept. — 3. Floor. 
Farbiger karrirter und figurirter 
Scrim, in blau, rot und grün far= 
rirt, regulär 25c — . 

die Hard c 
Partie von fanch Roulenur, 7 Bub 
lang, Moire Embofjed, ver- 35 
fchiedene Farben, wert 50c... IC 


Sleifchmarft. — 4. Floor. 

Vorderviertel Kalbfleiſch 
Prima Chuck Roaſt 
Fie gehacktes Rindfleiſch, 

agere friſche Porkſchulter 
Vorderviertel Lammfleiſch 
Mageres friſches Lamm Stew.. 
Vagere friſche Pork Loins 
Mageres Sugar Cured Romp 


Corn Beef 
10%c 


Magere Zugar Eured falif. 
18%c 


Schultern 


Magerer Sugar Gured 
Frühſtück⸗Sbeck 


Drug Dept. — Haupifloor. 
25c Zemtes St. Johannes: Tropfen 16c 
de Wert reiner Yeberthran 
10e Gamphor:Tce, 
25c Familien Zarative Tee 


50c Snrup of White Bine— 
für den Suiten 


Siför- Dept. — 4. Floor. 

California Port: oder Siveet 59€ 
Catawbawein, Gallone 

Old Gugenheimer Rye, 10 >9c 
Jahre alt, volle Ot.Flaſche. 0 
31.00 Flaſche Old California Cognac 
Brandy, 3 Star, mit Draht 46c 
überzonene Flafche, nur 

Ertra feiner Doppel-betreidefümmel, 


wird requlär fiir 75c ber> 45cC 


fauft, die Flaſche 
Rod and Rne oder 
Rum, die Flajdıe 
Gifenwaaren-Dept. — 4. Floor. 

‚ Pfund Diehl: 
Vehälter -—— reg. 
Breis iit 69 — 

fpeztell für 


40€ 


Toilet Bapier — 
3 Rollen für 


10c 


5 Fuß Trittleis 
tern, reg. 59 — 
fur nur 


1 . 
Floor. 
neueſten 


Jamaica 


39e blau emaillirte Keſſel 
mit Dedel, reg. 25c, zu 
Putzwaaren-Dept. — 2. 
Neue Frühjahr-Partie von 
* — * * 
Facons in Stroh-Formen, 
zu 79e und 
Grocery-Dept. — 4. Floor. 
New Century oder Golden Horn Mehl, 
*⸗Faß Sack, cd; li = 3. 00 
Sad, 31.50; Yz-Rab Sad 
E 
Feiner Santos Kaffee ......:.... 25€ 
3 Pfund für 
3 Pfund Seitenichnißel ....uuuu0.. % 
3 Pfund Stücken-Stärke 
5 Pfund Waſch⸗ Soda 
> Büchien Süßfom ........... ..25e 
1 Prd.-Büchfe Sniders Caifup...717c 


da Hollingers 
Bruhbänder 


— und — 


Leibbinden 


angebaſt bon nur erfahrener Bandagiiten, find garantirt, 


die niedrigiten. 
Gutes elaftiiches Band, einieitig, von. 
Gutes elaftiiches Band, doppelt, von. 


Gutes Stahlband, einfeitig, von..... * 


Gntes Stahlband, Doppelt, van. 


Gute Leibbinde, vaumwoüe, en En 2 u 31.95 


Gute Leibbinde, Seide, von 

Ela ſtiſche S trümpfe, bis Knie, Baumwolle 

Elaſtiſche Strümpfe, bis Knie, Seide 
laſtiſche Knieſtücke. Baumwolle 
laſtiſche Knieſtücke. Seide 


——— — 


und unſere Fabrikpreiſe find 


....80.75 aufwärts 

...81.25 aufwärts. 
1.00 aufwärts. 
voans ann 0050. + OD aufmär. 
aufwärts. 
83.25 aufwärts, 


+75 
.82. 25 
81 25 
.81.75 


und alles andere in dieſem Face zu niedrigeften Fabrifpreifen 


Wir fnabriziren iiber 100 Sorten Bruchbänder — 


jeden, zu be: niedrigiten Preiſen. 


ein aut pnaiiendes für 


Herr J. Lorch, unſer re Ban: 


Dagiit, bedient perfönlih: auch Damenbedienung. 


Offen täglih bi? 9 Ahr Nbends, 


Sonntags 9—12. 


Hottingers Truss Factory. 


k 801--8 


Sedister Stock. 


03 MILWAUKEE AVE., Ecke Chicago Ave. 


Achmt Elevalor. 


WE tiniere sahrifate werden in feiner Apotheke vertanit. E 


Lokalbericht. 


Hamburger Kommisverein. 


Auf der einen Seite war es wohl 
ein Segen, daß durch den feurigen Ent— 
huſiasmus des Südländers dieMenſch— 


heit auf dieſe neue Lehre aufmerkſam 


Dr. Karl Wagner hielt einen 
über das Verbrechen. 


Vor dem Hamburger Kommisverein 
von 1858, Bezirt Chicago, 
Kaiſerhof führte Dr. Karl Wagner 
in einem Vortrage über „Das Ver— 
brechen in der Beleuchtung der Anthro— 
pologie und 
Wiſſenſchaft auf die 
broſos“ Folgendes aus 

Wenn auch die vielfeitigen und tief 
wiſſenſchaftlichen Beobachtungen des 
bedeutenden Berliner Forſchers Dr. 
Bär body anzufchlagen jind und ohne 


Dortrag 


Lehren Lom— 


Zweifel einen großen Fortſchritt in der 


Kriminalogie bedeuien, wenn auch die 
Dedukltionen und überaus ſachkenneri— 
ſchen Urteile Sommers einen weiteren 
Fortſchritt in dem Aufbau des ſehr 
komplizirten Gebäudes der Wiſſen— 
ſchaft vom Verbrechen darſtellen, ſo 
gebührt doch Lombroſo die Ehre, als 
Erſter den richtigen Weg gezeigt zu 
— 


— Ir 


| Männer 


Mas Ihr woüt, 
ift eine permanen- 
te Heilung für mäl- 
iige Gebühren, 


inf. Methoden 
De en en — 
find empfohlen 
ton ben hödjiten 
medizinifhen Au- 
toritäten bon Eu⸗ 
ropa und MAmerifa. 
Schneile Refultate unfer Er 
Aue arant he iten der r Männer unfere Ichens- 
länglidhe Spezialität. 
autfranfheiten, 
toitattiche, Blafen- 
und Nierenleiden, 
dRerung, — — Fiſteln 
utvergiftung, Männ wädıe, 
uden. Gridwüre. Zugezog. Krankheiten 
Alle chroniſchen und ſchleichenden 
Krankheiten. 


Neu zuge une ınd 
Spesielle@rantheiten eu 1 R: ingesog 3 ene und 


xt. Als Brennen, Auden uns —— 
ji — — | bejeitigt 
Unte inllung frei. 


Niebrige e Gehühgen | Eüneltte genen 
| mashaltig find. 


ngen, 
drocele, 
ole 


wiſſenſchaftlichen Forſchung, 
im Hotel 


des Einfluſſes deutſcher 


gemacht wurde, auf der anderen Seite 
aber bedurfte es der ruhigeren und echt 
wie ſie 
dem deutſchen Gelehrten und Beobach— 
ter zueigen iſt, Klarheit in dieſe neuen 


Doktrinen zu bringen, ſodaß dieſes ge— 


waltige Problem nicht nur der Maſſe 
des Volles verſtändlich gemacht wer— 
den konnte, ſondern als Wegweiſer für 
die Strafrichter und Geſetzgeber zur 
Verfaſſung von Geſehen dienen kann, 
die logiſch und wiſſenſchaftlich in vor— 
teilhaftem Kontraſt der alten klaſſi— 
ſchen Schule gegenüberſtehen. 


Derlorene 2iebesmüh’, 


Enttänfhte Einbreder trachteten 
Störenfried nah dem Keben. 
Sn voriger Nacht hatten Ei inbrecher 
Ihon die äußere Für des in dem Ge: 
ſchäftsz —* der „Gambrinus Brew— 
ing Co“, 9 3100 Fillmore Straße, 
ftehenben Gel dichranfs mit Nitro 
alnzerin geiprenat, alö fie von einem 
Privatwächter überrafht wurden. 
Einer der beiden Spitzbuben gab, ohne 
ein Wort zu verlieren, einen Schuß 
auf den Störenfried ab, dinn juchte er 


dem 


| mit feinem GSpießaefellen das Weite, 


Die Ausreißer haben, wenn auch mit 
leeren Händen, ihre Flucht bewerk— 
fteligt. Dem Wächter ivar die ihm 
zugebachte Hirgel dicht am Kopfe vor⸗ 
beigeſauſt. Im Geldſchrank befanden 
ſich zut Zeit mehr als 8500. 

Auch in der Anlage der „American 
Shoe PBolifh Eo.“, Nr. 810-816 N. 
Yranklin Str., hatten in voriger Nacht 
Einbrecher fich vergeblich bemüht, den 
Gelbferant zu fprengen. Sie muß⸗ 
ten ſich damit begnügen, fünf Pulie 
zu plündern. Insgeſamt haben ſie 
dort Gefhäftsutenfilien im Werte von 
eiwa $5 erbeutet. 

Er&folgreiher waren fie in dem im 
1. StSod des angrenzenden Gebäudes 
Nr. SEIEN. Franklin Straße gelegenen 
Geihäfätszimmer der „Albert 2. 
Fiſcher Box Co.“ Dort fprengten fie 
zwei Gelbfchränte auf und erbeuteten 
$300. Das Geld befand fich in einem 
ber Schränke. Der andere Schrank 
war ae — entkamen un⸗ 
behellig ich bisher ihrer 
een au ehe — 
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Polizeichef jammert iiber jhw indend 
Ahtung vor dem Gefes. 


Die Gerchtfame verwirti. 


Stadtverwaltung mag die Fernſprech⸗ 
anlagen der Illinois Cunnel Co. ein⸗ 
ziehen. — Prüfung von Mehlproben 
führt zu verſchiedenen Ergebniſſen. 


Polizeichef MeWeeny hat dem 
Mayor einen Bericht zugeſtellt über 
die Tätigkeit der Sicherheitsbehörde 
während de3 verfloffenen Jahres. Der 
Chef klagt in diefem Bericht jehr be: 
meglih für die zunehmende Nichtach- 
tung des Volkes vor den Gefegen und 
gefeglihen Einrichtungen, enthält jich 
aber faft gänzlich genauer Angaben in 
Bezug auf die Zahl der begangenen 
Verbrechen und Vergehen, nur ftellt er 
feit, daß hier im vorigen Jahre „212 
Morde und Zotfehläge“ porgelommen 
find. 

ECHef MeMeeny Hagt über die zu 
große Umftändlichkeit des Verfahrens 
im GStadtgeriht. „Stellt ein Bolizilt 
feft, daß ein Hundebefiger feine Lizens 
gelöft hat für feinen Hund, fo hat er 
im Stadtgericht einen Strafantrag zu 
ftellen. Auf diefen Antrag bin wird 
dann der Betreffende von einem&tadt= 
gerichtädiener porgeladen, und der Po- 
lizift hat eine zweite Reife zum Stabt- 
gericht zu maden, un der Berhanb- 
lung beizumohnen. Das VBerfahren 
ließe fich mefentlich vereinfachen, wenn 
die Beitimmung getroffen würde, daß 
der Volizift, jobald er den Sachver- 
halt bemerkt, befugt fein foll, den Be- 
fißer des Hundes für den folgenden 
Tag vor Gericht zu laden. 

Für fehr notwendig erklärt der Po- 
lizeichef eine PVerfehärfung des Ver: 
bot3, verborgene Waffen zu führen. 
Borbeitrafte Perfonen, jowie Ba- 
ganten aller Art, die im Befit verbor- 
gener Waffen angetroffen werden, 
follten dieferhald zu Haft im Arbeit: 
haufe verurteilt werden dürfen, und 
zwar zu Haft für die Dauer von 30 
Tagen bi8 zu eisem Jahr. 

Als auf ein befonderes Verdienft 
der Polizeivermaltung vermeift ver 
Bericht des Volizeichef3 auf den Er: 
folg ihrer Bemühungen, den gemwalttä- 
tigen Methoden ein Ende zu machen, 
deren fich 'verfajiebene Gewerkſchafts— 
verbände in ihren Fehden mit einander 
bedient haben. 

Günſtige Gelegenheit. 

Wie bereits mitgeteilt, will der 
Stadtratsausſchuß für Oel, Gas und 
elektriſches Licht befürworten, daß die 
Gerehtfame und zugleich die Anlagen 
der Slinots Tunnel Company, fomweit 
fie den FFernfprechdienft betreffen, für 
berwirft erklärt werden follen, da bie 
Gefelichaft den geftellten Bedingun- 
gen nicht nachgefommen fe. Manor 
Harrifon meint nun, daß er nicht dazu 
die Hand bieten würde, der Chicago 
Telephone Co. für nichts und wider 
nicht3 eine unbequeme Stonfurrenz 
aus dem Wege zu räumen. Gollten 
die fraglichen Anlagen von der Stadt 
eingezogen merden, jo fünnte man mit» 
tel3 Ddiefer die Chicago Telephone Co, 
mahrjcheinli zu wertvollen Zuge: 
Htändniffen veranlafjen und dann mit 
ihr vereinbaren, daß fie jelber die An- 
lagen benugen fofle, 

Die Jlinois Tunnel Co. fteht be- 
fanntlih unter bumbesgerichtlicher 
Banferottverwaltung. Am 31. März 
joll ihr ganzer Beſitz verſteigert wer— 
den. Will die Stadt nun die Tele: 
phongerehtfame der &efellichaft, welche 
übrigens von diefer an die Submany 
Telephone onftruction Co. weiter 
bergeben find, für veriwirft erklären, 
jo wird fie fich zu beeilen haben. 

Verſchiedene Ergebniſſe. 

Der Geſchäftsführer des County— 
tats, James M. Slattery, hat dieſem 
— angeblih auf Grund von Prüfun- 


| gen, welchen er die einaejchieften Mehl: 


proben unterziehen hat lajfen —- em: 
pfohlen, die Kontratte für die Mehl: 
lieferungen der Durand & Kafper 
Company und der Star & Ürescent 
Milina Eo, zu übertragen. Nun hat 
aber auh der zuftändige Ausſchuß 
des Countyrats die Mehlproben prü— 
fen laſſen. Dabei hat ſich angeblich 
gezeigt, daß die von John W. Eckhart 
& Co. und von der MMReill & Hig- 
ans Co. eingefchidten Proben preis- 

mürdiger find, al& die anderen. Unter 


Gedeilt für 


es 


Spezielle Offerte 
bis zum 15. März 


Bis zum 


Dr. Flint, 
Spesialift. 
Diefes ift nıeine fvesiele Offerte: 
15. März aebe ih meine Eine-Behandlun. 
Heilung für $15, große, Ileine und aller Art 
gemwöhnlide Brüce. Pitte wartet nicht bi3 auf 
die legten paar Tage der Offerte und überfünt 
meine Dffice, fondern fpredt fofort vor, zu Ei» 
rer ei pe Bequemlichkeit fomwohl Ivie zu meiner 


rt. lin 
Jeut die letzte und einzige Gelegenheit, 
inte Eine-Behandlung- Methode für nur 
sis zu erhalten. Die $15 Offerte endet beftimn* 


am 15. März. 


Wir Heilen aud zu niedrigen Breifen: 
Magen- und Eingeweideleiden, Hämorrhoiden, 
Schwellungen, Haut- und Bluttrankheiten, wunhe 
Stellen, Blafen- und — nervöſen 
Zuſammenbruch, Aatarrh u. f. w. 

Spreditunben täglid bon 8 Pia —* 
Abds. ontag und Donnersta 4° 
bi3 12 Mittags, 


DR. FLINT 


Wer ift c8? 


E3 ift der einzige chimefifche Arzt 


Namens G. U. Chan, man achte auf 
bie Vornamen, und feine Dffice bes 
findet jich, mie feit vielen Nahren, 
einzig und allein Nr. 427 Wabafh 
Avenue, neue Nummer 726, 2% Blod 
füdli vom Auditorium. Er bat feine 
Smweig-Office, und jeder Patient wird 
bon ihm perfönlich behandelt. 

Nahdem Dr. G.W. Chan in China 
die böchite Sproffe der mebizinifchen 
MWiffenfchaft erflommen, erwarb er fi 
auch auf englifchen Univerfitäten den 
Doktorgrad mit Auszeichnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
feine an’8 Wunderbare grenzenden 
Heilungen ihm mehr ala taufend An» 
erfennungd- und Danfesfchreiben von 
gebeilten Patienten gebracht. Diefe 
gefammelten Briefe Tiegen mohlvers 
mahrt in feiner Dffice, 427 Wabafh 
Avenue, neue Nummer 726, dem 
Bublitum zur Ginficht offen. Dr. 
G. W. Chan erzielt feine großartigen 
Heilungen nad wiſſenſchaftlicher Dia⸗ 
gnoſe, ohne peinliche Unterſuchungen, 
einzig durch ſeine von ihm ſelbſt aus 
importirten chineſiſchen Kräutern her— 
geſtellten Arzneien, deren Wirkung bei 
Blut⸗, Nieren-, Nerven- und Blafen- 
leiden daß Erſtaunen der Fachleute er⸗ 
regt und dem Doktor unzahlige Dank⸗ 
ſchreiben von glücklich Geheilten ein—⸗ 
gebracht haben. Konſultation iſt frei. 
Man gehe ſofort zu ihm. Auswärtige 
werden brieflich behandelt. Man 
ſchreibe engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Freitag 10 Vorm. bis 6 
Uhr Abends; Sonntags 10 Uhr Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittags, 1a* 


diefen Umftänden hat man die Berge: 
bung der Kontrafte noch hinausge— 
ſchoben. 


Abftimmung unterbleibt. 


Richter Gibbond vom Kreisgericht 
hat den nachaefuchten Einhaltsbefehl 
dagegen bewilligt, dat im April aber- 
mal3 über die AUngliederung eines 
großen Teils von Cicero an Chicago 
abaeftimmt werden fol. Der Richter 
erklärt e3 für unftatthaft, diefe Frage 
wieder zur Abftimmung zu bringen, 
ehe zwei Jahre feit der vorigen Ab- 
ftimmung verflofjen find. 

Behanptet feinen Poften. 

Ym Township Palos hatte die Er- 
ziehungsbehörde „bis auf meiteres“ 
einen gemwiljen James R. Farrell als 
Lehrer angeftellt. Diefer meigert fi 
jegt, feiner feit angejtellten Nachfolge: 
rin, Adelaide Bell, ven Pla zu räu- 
men. Er bat fid in das Schulhaus, 
das man vor ihm verfchloifen hatte, 
gewaltfam Einlaß verfchafft und fol 
fih darin förmlich verfchanzt haben. 
Bis nun diefer Streitfall erledigt ift, 
haben die GSculfinder in Palos 
Ferien. 


— Ba — 


Bevorſtehende Vergnugungen. 


Am heutigen Samstag hält der be— 
liebte und betannte Frauenverein 
LaSalle ſeinen jährlichen großen Preis: 
maskenball in Yondorfs Halle ab. Schöne 
und wertvolle Preiſe kommen zur Vertei— 
lung. Das Komite, beſtehend aus den Da— 
men Chatlotte Krogmann, Präf.; Magda: 
lene Fri?ze, Auguſte Krevis und Matilde 
Glißmann, hat weder Zeit noch Mühe ge— 
ſcheut, um den Beſuchern einen genußreichen 
Abend zu bereiten. Wer einmal einen Mas— 
kenball beim Frauenverein LaSalle mitge— 
macht hat, wird nicht verfehlen, wiederzu— 
kommen, denn ſie wiſſen Alle, wie luſtig 
und gemütlich es dort zugeht. Eintrittskar— 
ten koſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
50 Cents. 

Am heutigen Samstag Abend gibt 
der Dr. Herzf UIngarijde Kran: 
fenunterftühßungsperein in der 
DId Style Halle, Galifornia ve. und Dis 
vijion Str., jeinen elften Nahresball. Der 
Feſtausſchuß hat eine ausgezeichnete „is 
geunerfapelle engagirt ımd Wird eine Ver: 
loofung veranftalten, an iweldyer jeder In: 
haber einer Kintrittsfarte ohne weitere So: 
ften teilnehmen fann. Yr.h für Erfriichuns 
gen amd fonftige Annehmlichkeiten wird 
beftens geforgt. Eintrittsfarten foiten 35 
Cents. 

Der Deutſche Unterſtütungs- 
bund, Tiftrift 387, hält am heuti— 
gen Samstag Abend in der Sozialen 
Zurnhalfe, Yelmont Ave. und Raulina Str., 
feinen erften Breismasfenball ad. Gin rüh: 
riges und eifrigesKtomite war bemüht, Diejes 
TFeft zu einem folhen zu machen, wie Chi: 
cago noch feines gejehen hat. Eachperftäns 
dige au Münden und Köln find am Werke, 
einen echt deutjchen und urgemütliden Ball, 
gerade idie in der alten Heimat während ber 
Karnevalszeit, zuftande zu bringen. Ter 
Bund ladet alle Freunde und Gönner, fowie 
Freunde bdeutfchen Humors und beutjcher 
Gemütlichkeit zu diefem Feſt ganz befonders 
ein, benn es wird da eine großartige Ueber: 
tafehung geben. 

Die Bädermeifter der Nord: 
weftfeite feiern am heutigen Samstag 
Abend in der Midfdr Parf Halle ihr drittes 
Stiftungsfeft. Pall wird den größten Teil 
des Abends ausfüllen, für gute Erfrifhun- 
gen ift gejorgt. 

Am heutigen Samstag WUbend halten 
„Die lufigen Fünf“ in der Schiller: 
halle, Wells Str., nahe North AUvde., ihren 
erften Preismastenball ab. Der Feftaus- 
ihuß, der für einen jchönen, Iuftigen Abend 
gejorgt hat, befteht aus den Tamen Vtarie 
Zuber, M. Keller, E. Rind und Herrn W. 
Rind. Wer fih an dem Vergnügen beteili- 
gen will, Tann Gintrittsfarten im Rorver: 
fauf für 25 Gents kaufen, an der Kaffe fo: 
ften jie 50 Cents. 

Um morgigen Sonntag feiern 
N SEHE Tamen von Chi 

—* im großen Saale der Wicker Parts 
Sa e ihr Dritte Stiftungsfeft. Die Por: 
fehrungen liegen in den Händen der Da: 
men Erneftine Gurmann, Präjidentin; ©, 

Sepmann, L. Kreitling, Sielof, M. Gengen 
En Sier, in — ES 
tu rogramm aufgeftellt . 4, 

werden Mitglieder des Vereind um 7 Uhr 


bie 


ee 


rſitz 
Stamm allerlei große Ueberraſchungen, und 
die Teilnehmer, unter denen ſich auch die 
Mitglieder des Klubs Gemütlichkeit" bes 
finden, dürfen einer Reihe ſehr genußrei⸗ 
cher Stunden entgegenſehen. Der Eintritt 
toſtet 15 Cents. 


Einen gemütlichen Abend —— der 
Oeſterreichungariſche —— 
verein am morgigen Sonntag 
Hahns Halle, 1901 Larrabee Str., Ede 
Wistonfin Str. Der „Abend“ fängt aber 
ihon des Nachmittags um 3 Uhr an, damit 
die Gemütlichteit jo lange wie möglich 
dauern kann. Für qute Mufit und Unter: 
haltung ift geforgt. Eintrittätarten koſten 
im Vorverfauf 15, an der Kajje 25 Cents. 


An dem morgigen Sonntag veranftal: 
tet der VBiftoria Yrauenderein 
in der Sozialen Turnhalle eine Unterhal- 
tung mit Ball. Das aus Bühnenauffüh: 
rungen, Chorgefängen mehrerer Gejang: 
bereitne und Ginzelvorträgen beitehende 
Programm ſtellt viel Unterhaltung in 
Ausfiht und dürfte ein zahlreiches Publi: 
tum in die Turnhalle Ioden. Das um 4 
Une Nachmittags beginnende Felt wird von 
folgenden Tamen vorbereitet: Minna Saf: 
fer, Präfidentin; Emma Schulz, Bor: 
figende; Katie Broel, Sekretärin; Anna 
Seidel, Schagmeifterin; Katie Oberbillig, 
Glifabeth Kappler, Martha Gehrke, Hen: 
rietta SKiederlen, Ratie Kreifcher, Augufte 
Ulrih und Pertha Bachaus. 


Eine Gedenkfeier zur Erinnerung an die 
Erhebung Schleswig-Holſteins im März 
1848 veranſtaltet nach ſeiner Gewohnheii 
der Schleswig-Holſteiner-Sän— 
gerbund auch in dieſem Jahre, 
und zwar am kommenden Samsta 
in der Sozialen Turnhalle, von 
Ude Abends an. Die Feier folk aus 
einer gemütlichen Unterhaltung mit Ball be: 
ftehen und ift injofern ein Loppeifeft, als 
der Verein gleichzeitig au Das Tyeft feines 
30jährigen Beſtehens begeht. Eintritts: 
farten koften im Torverfauf 25, an der Kaffe 
50 Gent die Perfon. Starke Beteiligung 
feiten8 der Freunde und Landsleute ift dem 
Verein, genußreihe Stunden find den Be: 
fudern im Voraus ficher. 


Das 17. Stiftungsfelt wird von den 
neun vereinigten Logen des Unabhän- 
gigen Drdens der Ehre am fom: 
menden Samstag Abend in Pondorfs 
Halle zum Beften der Krantentaife gefeiert. 
Der vereinte Feſtausſchuß der Logen Chi— 
cago Nr. 1, Freundſchaft Nr. 8, Fortſchritt 
Nr. 10, Vorwärts Nr. 11, Schiller Nr. 12, 
Cragin Nr. 14, Belmont Nr. 15, Garden 
City Nr. 16 und Garfield Part Nr. 17 hat 
ein der Gelegenheit entiprechendes reichhal— 
tiges Programm aufgeftellt und jichert den 
Bejuchern frohe Stunden zu. Die vielen 
freunde des Ordens werden gut tun, fic) 
beizeiten mit Gintrittsfarten zu verfehen, 
die im PVorverfauf 25, an der Safjie 50 
Gents fojten. 

Die Lincolnlogae Nr. 16, 
der Hermannsjchweftern hält am fom: 
menden Samstag ein Kappenfeft im der 
Afhlandhalle, Ede Afhland Ave. und Nd- 
difon Str, ab. Das Stomite ijt an der 
Arbeit, verfchiedene Meberrafchungen bor= 
qubereiten. Ale Ordensfchweitern und 
runde find herzlich eingeladen, einen 
bergnügten Abend zu verleben. Das No- 
mite bejteht au3 den folgenden Damen: 
Bertda Schoenfeld, Prafidentin; Anna 
Frank, Vorfigende; Eliſe Jarvis, Sefres 
tärin; da Schneidenbadh, Scha mei⸗ 
ſterin; Maria Ring, Auguſte Mahr, 
Chriſtine Schlanfman, Emma Sarxo, 
Louiſe Hermann, Emma Eul und Ellen 
Boening. Tickets im Vorverkauf 18c, an 
der Kaſſe 25c. 

Der Kaiſer Friedrich Deutſche 
Gegenſeitige Unterſtükßungs— 
verein hält am Sonntag, dem 17. März, 
in der Schillerhalle, 1560 Wells Str., nahe 
North Uve., ein SKappenfeit nebit Pall ab. 
Der Gemifchte Chor Fidelia ſowie der 
Deutfhe Wittivenverein und der Klub Ge: 
mütlichfeit werden Durch ihre Anmejenheit 
zur Unterhaltung und Gemütlichkeit bets 
tragen. Der Anfang ift 3 Uhr Nachmittags. 
Das Komite gibt ji) die gröhte Mühe, die- 
fes eft wieder recht genußreich zu machen. 
Für auie Getränte und \mbik ift beftens 
geſorgt. Gintritt 15 Cents die Perfon. Alle 
Mitglieder, Freunde und Belannte find 
eingeladen. Großartige Ueberrafhungen 
itehen bevor. 

Der Beffing» Frauwenberein 
veranftaltet am Sonntag, dem IT. März, 
im großen Saale von Schönhofens "Halle 
Theateraufführung und Ball von 3 hr 
Nachmittags an. Zur Aufführung kommt 
das Märchenfpiel „Prinz Grünwald und 
Rerfenfein“, dargeftellt von 50 Vereinsmit— 
gliedern, deren Angehörigen und Freunden, 
unter Leitung von Minna Schmidt. Der 
Vorkehrungsausſchuß befteht aus den Da: 
men: Maria Rofe, Präfidentin; Barbara 
Hänfel, Soshin Meyer, Karoline Tant, Jo— 
fephine Potichauer, Kati Thielpape, Karo: 
line Wilhin und Anna Kurten. Gintritts: 
farten 'toften im VBorverfauf 25, an her 
Kaſſe 35. 


Sektion Nr. 3 des Bayrifdame: 
rifan Bereins von Goof Eounti) 
feiert am Sonntag, dem 17. März, in Von: 
dorfs Halle ihr filbernes Jubiläum. Kin 
reichhaltiges Programm ift aufgeftellt, meh: 
rere Gejangvereine, u. a. die Liedertafeligrei: 
heit, der Sozialiſtiſche Sängerbund und die 
Reuter-Liedertafel, ferner auch der Turn— 
verein La Salle haben Vorträge und Vor— 
führungen übernommen. In dieſen gehö— 
ren auch das Leben in einer Sennhütte des 
bayriſchen Hochgebirges mit Sennerin und 
Schuhplattler, lebende Bilder aus der alten 
Heimat und Anderes. U. a. iſt auch der 
Komiker Ludwig Grobecker mit dem komi— 
ſchen Vortrag Kurioſe Geſchichten“ auf 
dem Programm. Der Feſtausſchuß, der 
fein Beftes daran fekt und weder Mühe 
noch Koften fcheut, ftellt den Bejuchern ein 
großes Vergnügen in Ausjicht. Um 3 Uhr 
Nachmittags beginnt das Feſt mit Konzert 
eines ausgezeichneten Streichorchefters, das 
auch die Paufen zwifchen den Vorträgen mit 
Mufit ausfüllen wird. Zum Ehluk Ball, 
Tür gute Speifen und Getränfe wird aleich⸗ 
falls geſorgt ſein. Eintrittskarten koſten im 
Vorverfauf 25c und an der Kajje 3öc. 


Ein Kaffeefränzhen, bei mwelhem aud 
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Hot Springs Medical Institute 


10-12 Süd State Strasse 


(Nit incorporirt) 


Ueber dem Orpheum Theater. 
Zeleyhon Randolpb 5541. 


Gegenüber dem Palmer Houfe. 
Ebicago, IU. 


Offteeltunden: 9:00 Borm. bis 9:00 Abends täglich. Eonntag3 und Feieriagd 9:00 Borm. 
bis 4:00 Nachm. 


Karten geipielt und eine PVerloofung ver: 
anftaltet werden fol, gibt der Weft Gar: 
field Frauenverein am Mittmwod, 
dem 20. "März, in der Borwärtd- Turnhalle, 
12. Str. und Meftern Une. Die am Nach: 
mittag beginnende Unterhaltung joll am 
Abend mit einem Zanzvergnügen fortgefett 
werden und fteht unter der Leitung der Da: 
men SKaroline Born, Präfidentin; Hen- 
riette Didjan, Barbara Paul und Frieda 
Wentloff. Den Teilnehmern ftehen ange: 
nehme Stunden in Ausficht. 

Mit Freude und Genugtuung blidt ber 
AUltdeutfde UnterftüßungsS: 
dberein von Chicago auf eine Läjährige 
Vergangenheit zurüd, Am Sonntag, dem 
24. März, wird er in Schönhofens Halle mit 
Konzert, Unterhaltung und Ball jein Stif: 
tungsfeft begehen. Daß die Tyeier fi zu 
einem des jchönen Anlaffes würdigen Tyeite 
eftalten wird, unterliegt nicht dem gering: 
hen Zweifel. Außer den Mitgliedern wer: 
den zahlreiche Freunde nah Schönhofens 
Halle ftrömen, und die Erwartung Wiler, 
der VBereinsmitglieder twie ihrer Gäfte, wird 
nicht nur erreicht, fondern bei Weiten üher- 
troffen werden. MWofiir hätte der Verein 
fonft ein Komite erweählt, dejjen freie Zeit 
vollftändig mit umfichtigen und gemifien- 
haften Vorbereitungen zur eier ausgefüllt 
wurde. Gintrittsfarten fojten im MWorver: 
fauf 25 Cents, an der Kafje 35 Gents, An: 
fang 4 Uhr Nachmittags. 

Der GSemijhte Chor „Late 
Vieim« wird am Sonntag, dem 24. März, 
in Count Halle, Sedgwid und Bladhawf 
Str., ein Frühjahrsfongert nebft Ball ab: 
halten, anfangend Nachmittag 3 Uhr. 
Das Programm ift reichhaltig md enthält 
ichöne Chorlieder, Soli, humoriftiiche Vor: 
träge und fomifhe Bühnenaufführungen. 
Mehrere gute Gejangvereine haben ihre 
Mitwirkung zugefagt. Ein rühriges Komi= 
te, aus den Mitgliedern 9. Kuntel, Präfi: 
dent; Wim. Stamer, M. Sitter, Win. Lory 
und der Preäfidentin des Vereins, 9. Sta: 
mer, beftehend, wird alle Hebel in Bewe— 
gung feßen, um feinen, das Feſt beſuchen⸗ 
den Freunden einige genußreiche Stunden 
zu bereitetn. Tidet3 im WVorverfauf bei ben 
Mitgliedern 15 Cents, an der Kaffe 25 
Gents die Berfon. 

Die BPlattd Bilde Late View 
Nr. 3 veranftaltet am Sonntag, dem 31. 
März, Nachmittags 3 Uhr 6 Minuten an: 
fangend, in allen oberen Sälen der Sozia— 
len Zurnhalfe, Belmont Ave. und Raulina 
EStr., einen großen NRibebüttler Jahrmarkt 
und Tanz. Trauungen und Ehejcheidungen 
erden zum SKoftenpreife bejorgt. Als 
Hauptattraftionen find zu erwähnen: Tas 
Bürgermeifteramt, das Arreftlofal, die Ur 
fidele Poft, Parifer Lachfabinett, Medlen- 
burger Jungmühle, Fiſchteich, Hamburger 

Spickaalſtand, Madame Viarda (unterm 7. 
Stern geboren), Kaiſer Wilhelms Extraka— 
Dinett und die Duntelfammer des 14. Jahr: 
hunderts. In dem als Bierftube eingerich- 
teten Theaterjaal finden Nachmittags fomi: 
{che Vorträge und Abends. die Aufführung 
der Pofje „Robert und Bertram” ftatt, Der 
ganze Spaß foftet nur pᷣc, die Perſon im 
Ververfauf, an ber Katie 25c, doch haben 
alle, die im Bauerntoftüm ericheinen, freien 
Eintritt. 

— + —- — 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen toir die Namen der 
Deutfchen, über deren Tod dem Gefundbeitsamt 
Meldung zugting: 

Bucher, Ghorles, 2, 845 W. LafesSitr. 

Gohen, Clara, 68, MM ©. Yaflin Stt. 

Denmer, &., 65, 312 N. Glaremont Une, 

wald, 4., sr, 93 Waſhington Bipd. 

Fafid, 3., 56, Xecomfeh, Nebr. 

Gueſter, C., 2, 738 Melroje Str. 

He, D., 4, 5445 Ridgemood Gi. 

Koch, (hriftopber, 71, 2106 N. 42. pe. 

Mietling, Frederica, 74, 710 W. 21. Place. 

Tahnte, William, 24, 1133 S. Paulina Eitr. 

Raperih, &., 27, 10840 Xorrence Une. 

Roesmer. Katie, 21, 1335 W. 9 un 

Sager, Minnie, 36, 347 5. 

Schimid, Thomas, 81, 512 a. $ Str, 

Schradsfi, Vena, 81, 4714 Ehamplain Ave. 

Eiegerbt, * 61, 215 Southport Abe. 

Meidman, I, 54, W5L Florence Ave. 

Mille, M., 19, 17 Loomis Etr. 

Zimmerman, @., 22, 5317 Jelferfon Ape. 


Marktbericht. 
Chicago, den 9. März 1912. 
(Die Breife gelten nur für den Grokhandel.) 
Getreide und Heu, 
(Paarpreiie.) 
Binterweiyen, Nr. 2, rot, 16 * 
Nr. 3, rot, Me—$1.2; Ne. 2, Mi 
$1.06; Nr. 3, batt, $1.01-$1.04. 
Fr a Ne. 1, ——— 
Nr. 2, 81.08-81.12 3, R—$1.i 
M 18. Nr. 2 RK Nr. 2, —8 760; Rr. 
99, geih, TIe: Mr. 3, BE—6TKe: Pr. 3. weiß, 
Rr. 3, gelb, ee; Ne. 4, 


8 afer, Mr. 2, 580; Nr. 2, werk, ta ädlee; N 
3, 530; Nr. 3, mweih, 3ac; Rr. 4. ‚weiß, 
85%; gg B— >. 


Rennen, 2, Ge; Nr. 3, Bar; Nr. 4, 

Ger * e. Malting“, Be81.30; „Mixina“, 90— 
05c; „Sereenings”, 72ec. 

Mepbl. „Winter iR 4.04.35 das Yakı 
Roggenmiehl, &; Minnejota ard 


Sp wre, „Straight a Bari", 4.54.75; 
beiondere Merten, 95 


& * — auf * — liEn: 383 


* 2168 — 2 0081 1; 
2, $14. 50-915.50; "Bad R —E 
Se ne »s Samen. „Gounttn Lots“, $11.00— 
$14.50. 


Kleeiamen. „Counten Lots“, 816.00--$21.50. 
' Det 
Etondard, meih, 150. .... 
eadlight, 37 
ocene ........ 


Gaſolin —S—————— 
Leinſamen⸗ Eei, roh, ver 5 
per 5 


3 


sonen neucd 


* 


........ 


SEE 


Stactwich. € 


Rindpieh Gute bis ausgeſuchte Stiere, 
87.50-38.85 der 100 Bfund; mittlere pis * 
Sorte, $6.25--87.50; gute bis en Kuͤh 


25; ute bi aus gefuchte ae 

1. 50; Suiten, Gieifgerwua, Hs 

weine Gute bi8_ ausgefuhte Polelwaare, 

Re: A546. 5 109 PBlund;. gute bis ausge: 
erfanbt), @; 


juhte (zum mittlere 
bis ausgefuhte Fleiiherimagre, 8. 50 86. 0: 


N bis gaseriane Dertel, 85.00-86.80; Cber, 


— Wet * d. 
8 Native a 0 
earli N 3 „Native 


Butter— 
Key a 8 


sesee> 
ErE 
Es 


dv., — 
Terben iiu —* 


23 


o: 


an 
Lambsr, 


3* Brut. > 


—— 


..... 


ill Tree 0 
Bis zum 1. April. 
$15.00 Platte für 
22 R. Goldkronen u. Brüdenarbeit $3.00 
Zähne jchmersios frei 


gezogen. 
Goldtzonen, 228....88 


und „or erhaltet die Zähne noch 

ben Tage. Alle Arbeit auf 20 Say 90 

rant. Sprecht bor und betr is 

Eee ehe Yhr und Eure 

übertragt. Unterfuhung und Mat 

Arrangements für leichte Zahlungen ins 
nen getroffen werden. 


Orpheum Dental Parlors 


110 m 112 ©. State Str. 4. Floot. 

Offen täglich bis 9 Uhr Whbe. Gonna 
tags bon 9 bis 4. Tel.: Ranbolph 5541, 
An unf. Office wird Deut gefpradien, 


Laßt die Abdrüde am Mor zgen 
J 


Dr. SCHWARZ kunıc 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 


gegenüder Ihe Fair, — 
Die ält eſten F— — 2* 
— ſeit 1004. — Di erzte Ye 
t find erfahrene deutiche a is 
ten und betrachten e3 ald eine Ehre, 
Snell wie Y 
Hd von ihren Leiden zu heilen. Sie hei« 
len geinslis und unter @arantie alle 
en Krankheiten der 2* — 


eidenden Mitmenſchen ſo 
ehe 
Frauen; Unterleid3leiden und 
gen, Kropf, Blutvergiftun in 
tungen, berlorene annest * 
Nierene, Biafe en. 
Darmleiden, Nterbenleiben, 
allfudt, Lähmung, Rüdgratberfrünpes 
lungen, Fettfucht, abnormale Magerfeit 
am Nödrper und unenttsidelte Bülte der 
Kinderlofigfeit, 
beumatiämus, VBeinwunden. und Ge— 
+ fdhmlüre (neue Methode), „ Sastrapiüeb 
ten, judende Leiden u, f. m. “rauen 
werben bon Srauenarst Dame) behan» 
delt. Behandlung in edizin 
Rurbrei Dollars 
per Monat. Schneidet Hies aus. Sprech⸗ 
tunden 9 Uhr Mora. bis 5 Ihr Nam, 
Mittmohh8 u. Eamftags bi3 7 Uhr Abbs. 
Br EWawNTZ von 10 bis 12 Uhr orgend. 


Lungen, Leber, 
ens mb 


— und Mädchen, 


Heilt Euren Brud 


mit unjerem unübertreffe 
lihen Epegialbrudband, 
melhes ohne Schmerzen 
bon Kindern, frauen und 
Männern Tag und Naht 
getragen tmerden fann. — 
Wir fabrigieren außerdem 100 verichiedene Sorten 
von 81.00 aufwärts, — Elaftiihe Strümpfe, non 
1.00 aufwärts. Leibbinden fr 
bärmutterfenftung, Rabels 
brüde, nah Operationen und 
für fhwahen Leib, bon 
aufwärts. Geradehalter 
lihe Beine, Urme uf. 
abrifpreiien, Krummer 
übe und alle ve 
Verwachfungen werden mit unfes 
ren pparaten geheilt, 
aben das ältefte ah a Bru 
and: und orthopä Banı 
dagengeihäft jomte eigene 
Babrit in Amerifa. Unterfuden und Unpaffen 
bon dem größten deutfchen ne en. 
—* —— und iplome 
badiſche Chirurole. 

Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präfidend, 
154 N, Yifth Ane., nabe NRanbolph Str, 
Geihätt offen bis 6 Uhr Abends, 52* mm 
* is 12 Uhr. — Preuenbandagift:Bebienung fin 

amen. 
heilt Blut⸗ 


So vergiftung 


Unier 606 Speszialift ift foeben von Ehrlih3 Des 
boratorium in GER, * pre, Deuti 


eine, 


Alle Shmprome in "einigen Tagen be + 
feitigt. Wenn hr an Blutveraiftung 

leidet, ift Rrof. Ehrlih 606 Eure ein» 

ine Netiung. Sonfultirt den 606 
Spezialiiten heute; er wird die Ge— 

bübdren Euren limftänden anpaffen, 

Echreibt um Wertvolle Ausdfunft. — 

606 Medical Labpratvries, 145 Nort! ’ 
Glart Str., Südoft-Ede Randolph Str. u 
ftunden: OBorm. bis 8 Abends. Sonnta | 
9 Bil. 4ma,l 


Dampfbäder 


Rheumatismust 
2423 West 12. Str. 
woer · ¶ ꝛe aoteia⸗ 


—— „Twins“, das Pfund.. 
oung America”, das — ... 
atfies”, das Pfund.. h 
Eid, das — — 0. 
meizer, neu, ba Nde2000 RIED. 
Limburger, neu, das Pfund.. I 
Geflügel und Ratdfieiil. 


Geflügel (lebend)— 
Hühner, das Pfund 
„Springs“, Das Pfund. so.. 
Kruthühner, das Pfund. .... 
Hähne, das Pfund 
Enten, das Pfund.. 
Bänje, das Piund.. 
Geflügel (wm erißtei— 
Hühner, das PBfund.. 
„Springs“, das Biund.. dee 
Trutbübner, das Bund... 
Enten, das Piund. ER 
Gänje, das Piund.. 
Haähne, das Mund............. .. 
Rälbe L geſchlachtet 
60 Vſd. Gewicht, das Piund 0. 
s85 Vid. Gewicht, das Pfund & 
120 Dir. Gewicht, das Pfund ©. 
* 


—— und friihes Ob 


Hevfel, daB Wah.. 
—— die Ritt. 
tangen, bie Kifte.. 
Grapeirut, die Rifte.. 
Erdbeeren. Wlörida_... 
Kronäbeeren, Das dab. 
Spatgein, die Rike.. 
Surfen, das Dugend.. 
Kraut, das Faß —* 
Blumenlohl, Die Kite. 
Sellerie, die Ri wish 
Ropfialat, das 
Blattjalat, die 
Brunnenkreiie, das Zufend.. 
—5 das Dutgend ....... 0 
ote Rüben, der Sag............ 
Mohrrüben, der Sad... uunsunees 
Mettige, das Dub 
Spinat, das Wah... 5 
Komaten, die Rilte. ‘ 
aber en die Rikte. 
Tu — 


F 


o2922>2>2 3352 
er 


L 


| 
7 Pak 


— 4444 
SEETSEEER 


Shilsd 


Kine, tie bes — 


Bohnen 





infer gaden in jet am Dienftag, Son. 
neritag u. Samftag Abend offen; geihinf: 
fen Montag, Mittwoch u. Freitag Abend. 


abrikrester- 


Verkauf! 


Der größle aller Bargain-Ereignifle 
Montag und Dienstag 


Das Reinltat monatelangen Turhindyens der größ— 
ten Webereien und Fabrifen des Yandes, 


Bee — 6 
pertcs 
zeug, für 


Fabrifreiter — 
gebleichte r 


— te 


Wzölliger ſchwerer un— 
Muslin — 


Fabritreſter 
Kleiderginghams 


ce Everett Claſſie 


47 
20 * 


Fabrikreſter 
Velvet Rugs 


Fabriküberbleiſel — 500 — 
Den— J c 
reiben 


1,50 Nanıngarııhofeı 


Dunt ie 7 eifte 


Zaßrifüberbteibiel — Dunkle Cheviot— 
Bloomerhoſen für Knaben 
Größen 4 bis 15 


Fabriküberbleibſel — 296 Jerſey „ge: 


ripptes Unterz zeug für Man “415 
ner; leichte Sorte. > 
und 


Sabrifüberbleibiel — 2D5c weißes 
"106 


cream Unterzeug für Mans: 
ner, Knaben ımD Kinder. 
e Bencil 


Babrifreiter 32zöllige neue 
geſtreifte Serge Kleider— 
ſtoffe 


Fabrikreſter —Hübſche Sc — 
— c 


Fabritüberbleibſel — Echtſchwarze 
Strümpfe für Damen und Kinder; 
mit doppelten Sohlen 6e 


das Baar....... 
Warp 


Fabriküberbleibſel 
türkiſche Handtücher 


Doppelt 


Fabrikreſter 
felleinen 
Mard 

Fabriküberbleibſel 


muiter; 14 WdE 


HS30llige3 weihes Tas 


17%c 
— Gardinen— 15 c 


. lang. . 


Sabrifreiter _ - 
Cinfi ätze; 2 


en Spitzen und 


— — 39 Swiß 
Allovers; Eyelet- und 
Blumenentwürfe 


Fabriküberbleibſel — 10c Yeder- © 
Portemonnaies 


Fabriküberbleibſel 75c Hübjiche Ber 
cale und Ginghamtleider für 39 
Madden; Größen 2 bis 14@e c 

Sabrifüberbieibiel $2.00 braun ge= 
murnterte Chepiotanzüge für *— 


Größen 7 bis 


J— 
und 


Stickerei— 


Dei; 


Fabritreiter 
Ytlas 


- Sc — 
Ducheß Seide. 
— — _— 
zitaderet 
amen. 


— 


— 
D 


Zabritüberbleibjel 
vers alle Sröben 
Baar. 
Sabritüberbleibjel 
Juliets für Damen; 
Größen, Paar 
Fabriküberbleibſel — Beſter 5c Leinen 
avpretirter ſchwarzer Knopffa-2 
den i 
Sabrifüberbleibiel — Inviſible Haar: 
neße; in allen Schattirumgen, 
.4 für, * I. 
Babritüberbleibfel —  Beite Nähnadeh t 
mit Goldöſen 
tür. 
Fabrifüberbleibiel — 
nadeln; alle Größen; 
Dußend für 
Speziell — 
Cuticura Seife 
Habrifüberbleibiel — 69 Bund von 
5 Nojen für Hutgarntrung; © 


Diele Preife für Groceries nur für Montag 


4 Rab Zad 


Breiie von... 


von Pillsburrys oder 
de Std von 
Scife für. 
Dr Kadete bon Bitch Biscuits 
a 


Kew Genturm Mehl 


Zwifts Pride »MWac 


zum 8 
— — + 


10c fancn Balttornta 3 
da> rund. 
Feiner Frühſtück 
das Pfund 


ad 


Speck 


EINSIH EINS Eee AVE 


Wartet nicht 


bt8 Eure Uugen ruinirt find, 
fondern laßt fte jest behandeln. 


| iten Weberzieher 


| Straße als „Stationarn Bolt“ 


| 


| „Submway“-Stationen zu, 


| 


| 


| 


| 


‚zähligen 


New York, in‘ der Sonntagsfrübe, — Der rer: 
ödete Broadway. — Eine Nahtvoritellung für 
Beitungsteute. — Die „Wahrheit“, wine Jei- 
tung wie jie fein foOte. -— Das Phantafieb‘ld 
eines Dichters. — Ein danibares Publitum.- — 
Ezenentwechlet bei offener pübne. — Der grün: 
fame „Manager“. -— Die „Wahrbeit” verflteät. 

New Hort, 7. März; 1912. 
&3 war eine bitterfalte Nadıt. 
Das Sonntagzaejeß war bereits lange 
über eine Stunde in Kraft getreten, »te 
farbigen. Glastüren der im Lichte 
ſchwimmenden Wirtſchaften waren ge— 
ſchloſſen, nur die ſchmalen Seitentu— 
ren für „Wiſſende“, die zu den gaſtli— 
chen Hinterzimmern führen, ſtanden 
noch offen. Auf den Tiſchen ſtanden 
ſchäumende Bierkrüge und gefüllte 

Whislkeygläſer, und daneben, unbe 

rührt, verſcmäht und verachtet, das 

vertrocknete, unappetitlich ausſehende 

„Sandwich“, das dennoch — ſo viel 

Kraft liegt oft in dem Schwachen — 

dem eiſernen Geſetze ein freches 

Schnippchen ſchlug. 

Es war eine typiſche Winternacht in 

Manhattan, wo der Wind von der 

Bay herauf ciſig kalt herüberweht, das 

Geſicht zerſchneidet und durch den dick— 

bis auf die Knochen 
Die Poliziſten, welche nicht 

an ein beſtimmtes Fleckchen 
feitge- 
nagelt waren, drüdten ſich gegen vor— 
ſpringende Mauern, die verſpäteten 

Paſſanten eilten ſchneller als ſonſt den 

und ver— 

gaßen zu pfeifen, zu ſingen oder ihren 


dringt. 
gerade 


„College Cry“ auszuſtoßen. 


Der Broadway, dieſe Straße des 
Verkehrs, wo es not tut ſich mehrfach 
zu bekreuzigen, ehe man ſie kreuzt, 
dieſe Straße, an der unzählige Thea— 
ter mit der dramatiſchen Kunſt einen 
ſchwungvollen Handel treiben, wo die 


Kellner Jeden ſchief anſehen, der nicht 


wenigſtens 20 Prozent von der ver— 
ſpendeten Summe als Trinkgeld zu— 
rückläßt, — wo wahre Wunden der Ge— 
ſichtsmalerei in auffallenden Toiletten 
promeniren, — dieſe Straße, die bei 
Beginn der Dämmerung durch die un— 
elektriſchen Reklameſchilder 
in Tageshelle aufflammt, aber das 
Auge und das äſthetiſche Gefühl gerade 
fo oft verletzten, als Schilder vorhanden 
ſind, — dieſe Straße, in der ganzen 
Welt berühm‘, war in jener eifigfalten 
MWinternaht einfam, duntel und mie 
ausgeftorben. — — Da flammte über 


| dem Einganae des alten „Daly Ihe 


| 


I 


| 


' 
| 


| aeben werden ’olite. 


ters“ das elektriſche Schild plötzlich auf, 
die Türen wurden weit geöffnet, und 
einzeln und in Gruppen eilten Herren 
und Damen, gereifte Männer, Jüng— 
linge und Knaben fröhlich plaudernd in 
den Muſentempel, in dem eine Extra— 
vorſtellung des Zeitungsſtückes „The 
Truthwagon“ für die geſamte Zei— 
tungszunft oon Groß New York ge 
Das war ein Er— 


eigniß für die geplagten Zeitungsleute, 


die denn auch von der liebenswürdigen 


| Einladung den ausgiebigſten Gebrauch 


SS 


J Weßhalb wollt hr Euch mit Kopfichnergen plas 


gen, 


einen dDumpfen mriiden 


Gefühl nach dem Le— 


ſen oder verſchwommener Schrift während des Le⸗ 


ſens. wenn ein Paar richtig angepaßter 


Brillen 


Euch Erleichterung u. Bequemlichkeit verſchaffen. 


| 


Der Theaterraum alich einer 
Nedatteure von 


machten. 
Konventionsholle 
Zeitungen, deren Auflage angeblich 
die Million überſchritten, und Redak— 
teure von Zeitungen, von deren Exi— 
ſtenz man nur zuföllig erfährt, Repor— 


ter, deren Spürnaſe für Senſationen 


berüchtigt iſt, Reporter, die beim 
Statfpiel oder im „Saloon“ mehr er 
fahren, al& fie zum Niederfchreiben 
Luft perfpüreit, aeftrenge und nachlidı 


—— a N * we 


neidete den Cherrebakteur und die 
Mitarbeiter, daß fie Alles, was fie auf 
dem Herzen hatten, fo frei herausfpre: 
chen und fo unerfchroden jchreiben und 
druden laffen durften. Und daß bie 
Wahrheit ın allen Fallen triumphirte! 
MWährte diefe Freude auch nur fo lange, 
als die VBorfiellung mährte, jo hatte 
man doch einmal das ideale Zeitumas- 
mefen, wie e3 jedem Wahrhertäapoitet 

- und das find mir Seitungsleute 
alle zu gemiffen Zeiten — in feinen 
Träumen vorſchwebte, tatſächlich vor 
Augen gehabt, und man klatſchte, tobte. 
rief die Schauſpieler immer wieder vor 
die Rampe, und ſagte ſich dabei: „Das 
iſt ja Alles rein unmöglich — das Le— 
ben iſt anders, und eine Zeitung, die 
ſo töricht vorginge, würde ſich nicht 
acht Tage über Waſſer halten können 
— aber ſchön wäre es doch.“ — Dieſer 
amerikaniſche Optimismus, der ſie— 
gestrunken gegen Windmühlen an— 
kämpft, der alles Böſe zu überkommen 
vermeint, und mit rührender Naivetä 
dem goldenen Zeitalter zuſtrebt, kam 
auch hier zum Durchbruch. Alle die 
Zeitungsleute, die während des ver— 
gangenen Tages noch mit dem Leben, 
wie es wirklich iſt, zu rechnen verſtan— 
den, die den tauſend Vorurteilen der 
Menge Konzeſſionen gemacht, die 
ſangſamen Schrittes für die Verbeſſe⸗ 
rung unſerer fozialen Zujtände einge: 
treten waren, oder die fich in fluaer 
gejichäftstundiger Weile vom 


diefer kurzen Morgenstunden einig dar: 
über, daß diefe Zeitung -„Iruth“ ein 
großartiges Mejen vorftellte, dem mar, 
weil e3 eben eın Ding der Unmöglich- 
feit, das Gehirngefpinjt eines Diih- 
ters war, freudig den wärmijten Beifall 
Ipenden fonnte. Und dann wurde den 
Zeitungsleuten ein Ertravergnügen 
bereitet. Die Vermandelung der Sze- 
nen ging bei offener Bühne vor fich. 
Man jollte zwar annehmen, daß dies 
ftörend auf die jpäteren Vorgänge der 
intereffanten Handlung eingemirkt 
hätte, daß fie die fchönen Vorjtellungen, 
die man fich von Allem gemacht hatie, 
zerreißen und vernichten würde. ker 
nichts davon aefchah. Das fchnellar- 
beitende Gehirn der Zeitungsmenfchen, 
das gewohnt ift, die berfchtedenartig- 
ſten Eindrüde fchnell zu qruppiren und 
zu berdauen, wurde auch damit fertiu. 
Man betrachtete diefes Schnelle Arbei- 
‚ten der Bühnenhände wie ein fröhlich: 
Intermezzo. Man ftaunte, wie aug dem 
öden, traurigen und in jeder Weiſe 
vernachl äſſigten Redaktionszimmer 
plötzlich ein hocheleganter, modern aus- 
geitaiteter Raum wurde, in dem .. 3 
fehlte, um die Arbeit der Redakteure zı 
einen: Freite zu machen. Man * 
überrafcht, einmal 


Proizeniun aus in aller Behnalichkeit 
miterleben, und die Riübriafeit der Ar— 
heiter, das ziefbewußte Jneinanderarei 
fen, dgs breiken der alten KRouliffer 
und t 
dern zu tönmen. Fin Sturm der In: 
ertennung braufte Durdy's Haus, ais 
dDieles Repdafticnszimmer, ebenſo ideal, 
Inte die Handlung felbft, fir und ferti q 
daſtand, mit Bücherſchränken, eleqan- 
ten PBulten, Telephon- und Teleara- 
phenvorrichtung, Zeppichen und beque- 
men Lederftühlen, und durch eine Flut 
elettrifchen Xichtes erleuchtet. Da 


Pöpel | 
| treiben ließen, fie Alle waren währen) 


das Aufbauen der neuen bemwirn: 


17.50 


Srilmanfee Avenue bei Paulina 


ar reinwollene An; 1 ge für a 
ner nah Mah angefertigt 


Straße. 


Dies tft tatfächlich eine ungewöhnliche Offerte die Folge ungewöhnlich. Verhält: 


niffe. 


Ein große: Kundenfchneider-Geichäft hat, um Alfe feine gefchicten Ar: 


beiter zu behalten, Bedingungen * um dieſen Verkauf für eine Woche zu 


ermöglichen. 


Reihe Wollftoffe in einer 1 


Menge von-modernen Geweben und Mu- 


ftern find Hier in einer jolchen Weife in großen Stüden ausgelegt, daß Ihr mit 


Leichtigkeit urteilen könnt, iwie fie in Anzügen ausfehen werden. 


und Bela find di: beiten. 


Mufter für Geiftliche, 


Die Futterftoffe 


Wir garantiren, daß diefe Unzüge aefchneidert wer: 
den in Hebereinftimmung mit jeder Eigenheit der Statur. 
Frühjahrs-Geſchäfts- und College-Modellen haben wir fpezielle 
Aerzte, Advokaten 
Keine beſondere Berechnung für ertra Größen 


Außer den neueſten 


17.50 


und alle Berufsleute. 


Berkauf beginnt am Montag und endet am Samſtag, 16. März, Abends 6 Uhr. 


Jährlicher Verkauf von TFrühjahrs-Strümpfen 


für Männer, Damen und Kinder. 
um zu dieſen Preiſen verkauft 
Poſt 
iſchwarz und 


himmel 
Finifh, 


übertrieben. 


Tamenitrümpie, 
weike, roia md 
nabtlos, Licle 
reg, 1öc Wert, zu. 
Schwarze ieh: ne 
Lisle Kimiib 2 

 amenitrümpie 


Harter Top, regnl. 


— —— ———— 


—— nerippte banmwoit 
Kinderſtrümpie, 


nabtl 
Rerfe ır. 
bis us, 


ebe, 


urton 
mit 


blaue, 


Baumwoll 
nahtloſe 
aroßem 


‚We 


dopv. 


Größen 6 8 
— c 


Keine „Job Lots“ oder Waaren, welche gemacht wurden, 

zu werden. Die angegebenen Werte ſind nicht einen Cent 

oder Telephonbeſtellungen werden nicht ausgeführt. 

—R Feine Gaihmere Babhiträm« 
vie, nabtlos in Schwarz, 


* ER * werh ır. Seidenferfe 
Schwarze und Iohiarbine Schw'ze mn. lohf. baum. md 121 
1214c 


baunmmoll. nabilofe Da volle nabtiofe Männer: 259 
Verlauf zu 5 tauf, mur öc. 
pie, regul. 10 Sr, Faar ap it rümpfe 


menftriimpie, real. Auswahl foden, ven. 16c Wt., 
Schw’ze ner. baum, Schwarze md farb 
Srößen 6 bis va Größen 1-6,  regul. 


106, fpezielt fire Diet, 5 fve;. für Dielen Ber: 
naht!. Kinderſtrüm m abtlofe Kalbmere 
u» Taar dc. 12330 Isert, öc. 


Kin Nidel für dieje 
farbia, 
Jebe, reg. 
vert. * 


Banana: uud fanch farbige 
feine baummolf. — 


ſtrümpfe, wert 12% - Te 


Schwarze und Tıiord Gaih- 
ntere ıı. woll. nabtlofe Män: 
nerfoden, DddS 1, 

Ends db. 1560 Scrien...©€ 


Anftionseinfauf von einem Fire Underwriter Verkauf 
von SKleideritoffen, Seide, Domeitics, Leinen, 
Waſchſtoſſe, Weißwaaren, Futterſtoffe njw. 


Der Bergungslager von R. B. 
feinſten Partien zu etwa 50e am 
27zöll. feiner mercerized fancy 
Poplin, 256 wert, die Yard. . .. 
36zöll. rot und weiße deutſche 
Bett-Percales, 10e wert, M.. 
273811. wii, 
Reiter, 


weißer Dotted 
10c wert, Mard 
Extra ſchwere Shirtings, ſchlicht 
4 und fanch, I12'sc wert, Yard... 
Extra jeiner weißer 43öll. 
Yaron, gute lange Ztüde, Toc 
wert, die Mard 
Schürzengingham, Tigc wert, 9 
27⸗30ll. 
Refter, 
per 


36-201. leider Percales, 44 
wert 10c ud 12°ac, 


per Yard 


den wunderbaren | 
Prozeß einerdühnenummwandlung bom | 


Spitzen. 
125 Stücke 2735051. 
Stickerei Flouncings, 
FRE: .0,0:000 


Cambric 
— S 
150 
Sticerei Ginfaſſungl 
zreie - 
PeBEn: (RE 1: 
Tordion 
.2c 


Schweizer Stit 
ulle neuen 


200 Stürfe 
und Einſatz. 
Sc, per Nord 
200  Ctürfe ennliihe 
Epigen und Kınlas, 
ivert Ic, Perd.. 
> Stüde doll. 
ſerei Flonncings, 


Muftern, wert bis; m. 
BI3, Walde ODE 


N 4 


Konfimatioin:: 


Mehl, 


garoße 


Jackſon, 
Dollar. 


> 
6% 
50 
HC 
PBeriian 


rEZT: 


Id. 194 


— und \ der Grocery & Marfet f 


| Gier, 
bon 
Pr. 


Maibburn 


Extra ſpeziell nur für Montag. 
Rumford Backpulver 
Bridgeton Marke 
regular zu 16c verfauft, fin 

Yibertn oder White Bear Marfe reine Breierves, 
Maſon 
Rancen Reaberri) Kaffee (? Bid. an iedenKunden), F 22% 
Sandgepflüdte were Bohnen od. 


Hedrid, 


fauch Kleider-Gingham. 
wert I2!sc 
nen ea es Adna 


hireft 


der 
Ent. 


Jowa, und Otto Bros. 
Zum Verkauf am Montaa, 


Ohio. Wir kauften die 


Marz. 


Marictta, 
den 11. 


\ 


Große Auswahl in einfachen nd 
fancy Kleiderftoffen zu etwa 
der Hälfte des PBreties. 
Partie 1— Yard Ide Bartie ?”—Nard 10 * 
Bartie 3— Yard 9e VBartie Nard Me $ 

Tarties— Yard 49% Bartie 6—Nard 59c 
1.00 und 1.25, Yardıe...... 
i ’ 
36 öl. ert. feine reinieid, ihwar- 69€ 
26-501. Seiden Warp Tufinhieide, 19e 
wert bc md DOC, Yard. 
Rarltinas, wertöse, Pard.... 
— — — 


meiſten der 


’ 


EineKRart« 273051. ungebl. Mus op 
in, Retter, 6c wert, morgen, PP. 2Aac 
2, 


323ölliger guter, gebleichter 
Muslin, in Reſtern, 7e wert, 


morgen, die Yard 4 ic 


+ ichlichtes u. fancy Tiſchöltuch, leicht 


beichädigt, 22c wert, 12%c 


1 a araue und weine baunmvell. 19€ 
er leicht beichäd., wi. Sic, Stüd. e 

1 Partie fauch nebi. Hu — 
leicht beſchädigt, wert 156, 
1 Partic qutes baummil. Grain Hand 
tuchzeug, volle Sfüde, wert oc, Yard. 


ichwerer, 


236-5011. reinieid. Wiciintine, wert >4c 
ie Zaffeta, wert 1.00, re 

18-zÖ1l. feine peri. Scide uud s'ch 35 ze zi 
e 


84 Groͤße halbleinene wert „10€ 
wert 65c, morgen 


per Stüd. 


Ziitüder, 1 


3Ye 


Vartie Tafelſervietten, 
fpezielt fitr morgen, 
Stitd 


Tat 


per 


= 


Weine und 

— * m ° . 

| Swifts „Nre S Liköre 
minm“ hoch ( 


? feine Burtterine 
das Kinnd 


Schmalz, Jeme e 
‚ Compound, 
Pfund Califarnia 
die Gallone 


Rye Whistey oder Cali— 
fornia Trauben Brandy, 


reg. Preis 83, % 52 
Die Sallone.. 
Monogram Wnisten, reg. 


31.00 Flajche, voll 6 >»c 


Büchſe — art. 
Taielbier, perftifte 
3 nit 2 Db. Alafche 63€ 
use L 3 


heltänd. { 
590 


Century 


Neue echte 
Fettheringe, 
2 per Rab. 

Hold Medal oder New 


Faß. 


Tomatoes, Wr. 4 


Nar, für 


Soplit Erbſen, 5 Pfd. 3 





Bleiben Eure Hinder in der Schule zurüd? Habt 

Ihr jemal3 daran gedacht, dak ihre Mugen daran 

jchuld fein fünnten, und dak dies die einzige Ur— 

ſache ihres Zurůcbieibens ſei? Sachverſtändige Au⸗ 

genunterſucſung iſt abſolut notwendig, um den 

Grad der Augenſchwäche feſtzuſtellen u. die richtige Sorte Gläjer zu verſchreihen. 

re Unter fuchungen find nidt nur eine Prüfung der Mugen, fondern etne gründliche 
wifienichaftliche Unterfuhung durd ———— Optomect viſten. 

Menn wir Euch Glafer verſchreiben, ſo ſeid Ibr gewiß, daß es abſolut die beite und 
einztae Sorte Släler für Eure Augen find. Coltet Ihr feine I äfer berürfen, fo fagen 
wir das offen heraus ımd berechnen Euch nichts für die Unterfuhung 

Wir ichieifen unfere @löfer feibit md fünnen unferen Runden de&balb die beite Befrie- 
Bigung und das befte Material zu den nied-igiten Preifen liefern umd abfolute Zufrieden» 
benheit aarantiren 


Konfirmations: 
Anzüge 


Knaben — blauer Serge, 
Doppeffn. Möde und Ainider- 
hojen, aanz gefitttert, mit 
Ihrentatche ünd Gürtel 


Stravs—alle 4 78 


dpire“ Brisket 
Größen. ſpeziell 


— Speck, Pfund 
1214c S Andere von 1.98 aufm. 
— > $10.00. 


ZARANAAAARN AN bis 


wunderte man ſich nicht mehr, daß die 
Herren Redakteure in ſchwarzen Ueber— 
röcken und glänzenden Zylinderhüten 
erſchienen, und daß Sammy, der freche 
„Officeboy“, ſich in einer vornehmen 
Livree präſentirte. Das Alles hatte Dre 
„Wahrheit“ zu Stande gebracht. Sie 
hatte die Abonnentenzahl zu einer fa— 
belhaften Höhe emporgeſchnellt, die An— 


Amber oder Wieboldts Familienſeife, 10 de Stüde. Sec 

(Heetrie Seifen Ghivs —— (4 Bid. an jeden Kunden) .. De 

Selbſtgemachtes Brot, Ze Laib, für HEFT: 

Friſches loſes Senf Schmalz, Piund. Var 

) IT Magere kleine wort j or 

ten Kacons zu finden ımd in 2 Eelert Nr. 1 !ZTchulter, 9346 5 

einer volfen,. Auswahl von Grö mL iugar < — + Find... 

Ben; Preife Jämmtlich unter 6 Schinfen, ID. Borperwiertel a atb- 
‚riet € - Ye 


dent twirfl. Wert, & 10: ? 12 2340 ‚Neal Stew, 


51.98 aufwärts bis... rn T DI: 


tige Aritifer, geiftreiche Feuilletomiiten, 
„Bondwurm“-Fabrikanten, Recenſen— 
ten, welche die beſten Beſprechungen 
über Bücher ſchreiben, die ſie nicht gele— 
fen, Schiffs-, Finanz- und Marktbe 
richterſtatter, Depeſchenüberſetzer und 
Mitarbeiter, welche Originalbriefe aus 
europäiſchen Großſtädten aus Zei— 


Kleider 


Konfirmationkleider für Mäd 
chen ſind hier in allen belieb 


fiir 


Emift3 „Em / 


SHebt die =tirde Eurer zerbrochenen Lin⸗ 
en auf, wir fönnen bDiefel ben erſehen, wab⸗ 
rend Ihr wartet, os Ahr fie bier aefauft oder 
niet, Wir führen eiste bolitändiae Auswahl 
bon fün ſtlichen Augen und baben etwas Paf⸗ 
fendes in jeder Größe, Form oder Farbe, zu 
den allerniedrigſten Preiſen 

Ueber 20,000 befriedigte Aumden. 
Etunden 9-—0, ausgenommen Freitags. 
Sonntags 10—1. 


Finanzielles. 


— — — — 


BISCHOFFS BANKING HOUSE 


— etabliert 1848 
New York 
Auslaud 


Erbſchaften 


Borcusbezahlung der NRolmastätoiten 
Vorſchufßsahlungen 

darauf gewãhrt, 

Vollmachten, Teſtamente u. notartelle Akte 


leder Art ee Digit auägefertigt. 
Chieagser KRorreipondenten: 


WILSON & MAY 


W.B. Wiison 
Rechtsanwälte 
1912 Harriö Truit Bidg., 111 W. Monroe Er. 


<el.: Ranbolpb 3518. 
jan30,bifric® 


pünftlid 
event. ohne 
‚ au 





a FE — 
Yorzüglidhe erfie Hnpotheken 


au 5 did 6% Dinfen ftet3 an Sand, 


@uite 201205, 


179 W. Walhington Str. 
Selepbon 1191 


Main. ini2,mifamo* 


Schiffskarten 


Zwischendeck und Kajüte 
über alle Linien, von und nad Deutſchland, 
Dcfterreic- Ungarn, Rubland, Schmeis, 
Suremburg u. f. mw. 

Erbſchaften, Tollmadıten, Geldiendungen 
Frompte und rer Bedienung garantirt. 
Tidet-Difice 


J. S. LOWITZ 


204 S. Clark Str.. segenüber Poftofficc 
Offen bis 6 Uhr Abds. Eonniags 9 bi3 12 Um. 
feb3,fjamodids* 


L2eidetihran 
‚den Augen? 


RC zenn Swen au den 

oblbefannten ⸗ 

—* pesialiften Dr. Mamier. Augen-, a 

fen» und Rebllovfleiden mittelft der neuefte- 
Methode alle furirt. Unterfuhung frei. 


‚Dr. RAMSER. 786-788 Milwaukee Ave. 


| ERREN 


tund 
nen 


und Rermögen bier ırb | 


| Berlin 


Reinerſei 
Albert W. May | 


'J.V. ZINNER & CO. 


| Größte Dentihungariige Agentur in Chicago. 


| Die Hälfte Eurer Arbeit 
A. Holinger & Co. lit.) 


Die‘ Fa ich —*— nah: | 


Sso1—803 
MILWAUHEE AV£ 
—— COR. CHICAGO AVYE. 


Schiffskarten 


Billiger als irgendwo. 


Kommt und überzeugt Eu. 
Kach Notterdant, Bremen, Hamburg, Antwerpen, 
Tperberg, Wien, Temesvor 
und allen 


Budaupeſt, 
Blätzen in Enropa. 


Von New Hort nach Roterdam 845 
wenn nach Sachlege gerechtfertigt. R 315.00 


in 1., 837.50 in 2. Rajüte. 

und ertra billig in 3. Kiniie. 
Schnellzug nach New Port ohne Umfteigen. 
Ueberzahlung. 
Unannehmlidfeiten mit Gepädt 
—— im Hafen. 
Unnüße Mualagen. 


140 N. Dearborn Str., Ecke RandolphStr. 


ı Offen 8 Morgens bi3 6 Abend3. Eonnt. 9—12. 


BE Geld zu verleihen. 


Siltale 
Morg 


619 W. North Avenue. 
Offen 8 ıs bis 9 Abends. Sonnt, 93. 
ot5didofr* 


bezahlt jür eine Karım 
in vier Jahren. 


Wozu immer ein Mieter bleiben, 
Kohn arbeiten, wenn Ihr eine 


eigene gar 


befigen lönnt? Ich berfaufe Eu eine Farm 
von jcber beliebigen Größe, aut mit Abzug 
röbren berieben, mit gutem Abfluk: Ahr aert 
mir die Hälfte von dem mas Ahr während oier 
Jabren gr und id gebe Euß einen Belig« 
titel für das Xand, 


völlia ſchuldenfrei. 


Eine Ernte Tann in fünf Monaten gezogen u-) 

berlauft werden. Land innerhalb 80 Meilen bon 
Edrcago. Tie Eifenbabnverbindungen find gut, 
die Ländereien find zum Zeil bei der Etaticn 
gelegen und feine febr meit dabon entfernt. 

Ich fanın Eu Land verfchaffen, das bon’ 500 
bit 800 Bufheld Zwiebeln ver Acre erzeugt. Es 
erfordert nur wenig Kapital um anufange 
Ich wünſche dieſes Land mit Zwiebeln. Ratio 
fen und Gentüfe bevflanzt au fehen. 

Wegen Einzelheiten wende man fi ſchrift! 
oder berfönli an 


Ba. RB, 
Newland, Ind. 


oder füs 


Sma,im 


Sefet die „Bonntagpof« | 


| bofen 


tungsnotizen herrichten, und ſolche, 
welche Kabelbriefe phantaſiren. — 
Nacht-, Tag- und Sonntagredakteure, 
— furz Alles, was zum Stabe einer 
arofen oder Kleinen Zeitung gehörte, 
war erfchtenen. Und in den oberen 
Rängen, da fahen die Großen und 
Kleinen der technifchen Abteilungen, 
die Seber, Druder, Majchiniiten, und 
mitten unter ihnen die Zeitungsjungen. 
Das war ein Schwaben, Lachen, Be: 
arüken und Wiedererfennen. Kollegen, 
die von New Morf nach Brooklyn, Ho: 
oder New Serfey verichlagen 
worben waren, und dort, im gemütlt- 
chen Vorſtadtleben anfingen langſam 
zu verſauern, oder Fett anzuſetzen, 
feierten mik ihren New VYoerker Berufs⸗ 


genoſſen ein freudiges Wiederſehen. 


eine ſchöne Gelegenheit. 


Und oben, mo die „Götter“ thronter, 
da ging es erst recht lärmend’zu. Sold) 
nad getaner 


| Nachtarbeit eine regelrechte „Show“ zu 


genießen, und noch dazu jo ganz „un 
ter fich“, war den fleinen Druderteu- 
feln noch nicht geboten imorden. 
zeigten abjolut feine Ermüduna, fon: 
dern -pfiffen iuftig, klatſchten in die 
Hände, als der Vorhang fih immer 
noch nicht heben wollte. nd endlich 
aeihah au di8. Vor einem aufmerf: 
fameren Auditorium haben die Schau- 
Ipteler wohl nie zuvor gefpielt. Xe= 
denfall3 nicht vor einem Publitum, do3 
jede noch jo ieife und verftedte Andeu= 
tung auf das Zeitungähandiverf fo ver- 
ftändnikinnig aufnahm, und mit fur: 
zem Auflachen, Klatjchen und Bravo: 
rufen begleitete. Als aber im zweiten 
Alte das armjelige Redaktionszimmer 
der Zeitung „Iruth“ fichtbar wurde, 
mit al den Tarafteriftifchen Anzeichen 
des Verfalles, ala der nbaber er- 
Ihien, und im Geipräch mit Redatteu- 
ten, Reportern und namentlich mit der: 
Ihlagfertigen „Dfficeboy“ ver ganze 
ſchwere Kampf der Zeitung aegen Die 
Lüge und die politifche Mafchine ent- 
büllt wurde, da „jaß“ jede Bemerkung, 
da rief jedes MWort verwandte Gefühle 
und Empfindungen mad. Man wußte, 
„daß das Alles in Wirklichkeit fich nicht 
"fo glatt abjpielen würde, der Verkauf 
der Zeitung gegen eine hohe haare 
Summe, der frijch-fröhliche Streit ge 
gen de Ieihte Glen und und gemein 
war, e und das eg 
bare Aufblüßen biefer 


| wäre. 


zeigenfpalten mit doppelten Raten ge- 
füllt, fie leitste die öffentliche Meinung, 
fie verhalf den ehrlichen Männern >u 
einträglichen Stellungen, 'fie machte ih- 
ren Ghefredalteur zum Gouverneur 
bon New Morf, und wenn noch ein 
bierter Att vorhanden geivefen wäre, ſo 
hätte man diejen Ehrenmann aud) no 
in’s „Weiße Haus“ einziehen jeher. 
Sa, das AUlfes hatte die Wahrheit möa- 
ih gemadt. Wenn’: doch wahr 
Dieſes ſchöne Phantafiegemälde 
wurde leider nur zu bald verſtört. Als 
nämlich das Spiel zu Ende war, trat, 
umjubelt und von Beifallsſtürmen um— 
brauſt, Herr „Manager“ auf die 
Bühne. Ein echter „Buſineßman“, „der 
mit der „Wahrheit“ Geſchäfte machen 
will. Das war auch der ungeſchminkte 
Inhalt ſeiner Feſtrede. Er legte es 
ſeinen Zeitungsgäſten in ſo deutlichen 
Worten ans Herz, nun auch ihre Pflicht 
zu tun. Das Amuſement, das ihnen 


der 


Sie ı die Iheaterleitung und die überarbei- 


teten Künjtler geboten, verlange eine 
ſubſtantielle Anerkennung. Dieie 

Nachtvorftellung fei die dritte an einem 
Tage geweſen — das verdient einen 
wirklichen Dant! Geht hin, Alle, die 
ihr für die Zeitungen fchreibt und ar: 
beitet, verfündet den Ruhm der Künft- 
ler, den Wert des Stüdes, uſw., uſw. 


fih auf einmal im Munde der meijten 
Säfte bemerkbar. Das hätte ihnen er- 
Ipart geblieben fein follen. So fchnell, 
fo abrupt, fo unverblümt hätte man 
ihren Traum von der „Wahrheit“ niht 
zerjtören follen. Und jo fam es, daß 


Chinefifdie Doktoren. 
Alle chronischen Krank- 


heifen von Männern 


und rauen. 


Dr. C. W. Chans Medizin ⸗ 
immer ift mit dem bodftän 
jgſten Lager von Kinefiihen 
Zeugen in Amerifa gefüllt. 
Jeder Patient fommt unter 
feine verfönliche Behandlung 
und alle Mebizinen werben 
bon ibm zubereitet. 
Nenn jr Aerzte 
fehlihlagen 


Dr. 6.W. ae heilt. 


Breie —34 A, tt au de 


In der Draperie - — 
Verſtellbare Gardinenſtrecker, Top und Bottom Rails ſind befeſtigt, 
Pins; 


ſpeziell 


nickelplattirte 
85e wert 


bolted Centerpiece, 
und 4 Yards lang, 
von 

30c Opagque Gioth 
Fenſter MRosıleaur— Staple 
Karben— an gu— 

ten Rollen befe 


15e für 
tingbam 
gardinen 
Yrds 


das alte liebe New York, mit all jetz | 
genen ı 


nen Licht: und Schattenfeiten, 
Dasfelbe Anichen hatte, al3 man end- 


Sortirte Rartie von Cable Net u. Not 
Bruſſelet Muſter, 
nur 
lang 

neuen Entwürfen 


lich um fünf Uhr morgens auf den 


Broadway heraustrat. 


laſſen. Und wenn auch die Köpfe noch 
ein wenig erhitzt waren, der eiſig kalte 
Wind, der von der Bay herüberfegte, 


— 


kannte plötzlich. daß man nur geträumt 
hatte, und eilte fröſtelnd, und mit dem 
Gefühl der Wehmut zur nächſten Sub— 
way⸗Station, um ſich übernächtigt und 
zerſchlagen nachHauſe fahren zu laſſen. 
Paul Grzybowski. 


— Verraten. — Gattin: Sooo, du | 
millft alfo nicht zum Wlpenfeite, fon | 


dern zum Begräbnif geiwejen fein?!— 

| Wie fommt denn da der Gemöbart an 
| deinen Zplinder? 

— Ausgleich. — No, Girgl, 


eine Watſchn geb'n hat? — Ja, mir 
bam uns verglichen, i' hab’ echm aa 
vane ’geb’n! 
— —ï— —— 
Hamorrhoiden durch Aufſaugen 
zu Hauſe kurirt. 


Allen Leidenden, die mir ihre Adrerje 
sufenden, werde ich deutlich c-!lären mie 
man Hämorrhoiden zu Haufe durch Aufs 
faugen beilt. E3 ift einerlei, ob die Hä» 
morrhoiden jogenannte blinde, blutende, 
jude oder berausgedrängte find; i 
werde ettwad bon diejem Mittel foitenfrei 
fenben, fomwie aud), im Falle e3 gewünjcht 
wird, Referenzen a hrer unmittöldes 
ren Umpebeng © e Pinderung und 
dauernde Heilung iit Tidher. Schidt fein 
Geld, madit aber Anderen — ——— 
bon diefem ——— © Schreibt heute 

Frau 2: Cam 


—— 1. 


Man hatte die 
Ideale im Zuſchauerraume zurüdge: | 


fühlte fie jehr bald ab, und man er: ' 


haft | 
dich jegt verföhnt mit 'n Mich, der der | 


Konfirmations: Schuhe 
Patent Colt 
Knaben— 


Schuhe für 
in Knöpf— 


Mädchenſchuhe; Patent 
Colt, ſchwarze Tuch- od 
leichte 
od. ſchw. Sohlen; Knöpf⸗ 


2 Vard breit 


und 
zum Vreiſe 


Blucher-Facons, mit den Lederoberteile; 


neuen Stubzehen, hohe 


Bon. * alle Größen bis facon; mittlere Abſätze; 
3 und 314 


54-2.50 alle Größen 
1.35 = 1.75 5.1.49 
v ; 2.00 Werte. * ® 


in weiß— 
in hübſchen 
Werte 


Wir offeriren; unter Vorbehalt früheren 
Verkaufs oder Preis sanderung 


Peoples Gas Light and 
Goke Company 


von Chicago 


Refunding Mortgage 
5% Gold Bonds 


Tntirt 1. Sept. 1897 Sent. 1947 


zu 102% und Zinſen 


IlinoisTrust& . 
SavingsBank 


Süd La Salle Strasse und Jackson Boulevard 


Fällig 1. 





